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Der Kurs der Polenpolttik .
(Bon unserer Berliner Redaktion .)

1) . Berlin » 3 . Juni . Der plötzliche Tod des verdienten
vberpräsidenten der Provinz Posen, Dr . Schwartzkopf , lenkt die
^ gemeine Aufmerksamkeit wieder auf den Kurs der preußischen
Polenpolitik. Versöhnendes Entgegenkommen oder rücksichts¬
los Vorgehen, das ist die alte taktische Streitfrage , über die

immer in den Parteien und unter den Polenkennern ge¬
titen wird . Während im Osten, im ärgerreichen Umgang

der polnischen Bevölkerung , im allgemeinen nur eine Poli -
l dxx festem Hand , selbstverständlich ohne Ungerechtigkeiten"d kleinliche Schikanierungen , empfohlen wird , redet man im

Kosten und Süden unseres Vaterlandes mehr einer freund-
'Naftlichen Berücksichtigung der polnischen Eigenart das Wort .

Der verstorbene Oberpräsident Dr . Schwartzkopf hat be-
“Bt und mit großem Geschick die Mitte zwischen den beiden
^ omen innegehalten . Ohne der preußischen Regierungs -

^Utorität etwas zu vergeben, hat er doch mit den verständigen
(u ,

rn der Polen persönliche Verbindung gehalten , die natür -
" icht ohne Rückwirkung auf den politischen Kurs blieb . Er

fiet* am*t eine Milderung der früher so scharfen Gegensätze
schaffen , die zwar noch keine Aussöhnung der „Nationalpolen "
" der preußischen Herrschaft, wohl aber ein erträgliches

. edeneinanderarbeiten bewirkte , das langsam die Züge der Ee-
Nmgkeit und Leidenschaftlichkeit zu beseitigen schien.

t . "̂ er Kaiserbesuch in Posen hat vorigen Sommer be-
lts das Reifen der erfreulichen Früchte dieser Schwartzkopf -

poi
" P ^ nndlungsmethode gezeigt. Mit Ingrimm klagte die

t ;niföe Nationaldemokratie in ihren Zeitungen über den Ver-
der polnischen Aristokratie , die „auf Befehl" zu Hofe ge-

jei und den Kaisertagen polnischen Glanz verliehen
^

^ llnterscheide man aber zwischen der wirklich alteingesesse -
saw

^ völkerung und den von allen Seiten der Provinz zu-
tz^ ^ngeblasenen Fremdlingen , zwischen den offiziellen Reden
ftfm rr

*611 geflüsterten Privatunterhaltungen , so werde man
m

"b wahre Gesicht der alten polnischen Stadt und Pro -
A Posen erkennen. Aber gerade diese verärgerte , maßlose
^

" lk fanatischer Polenblätter ist der beste Beweis dafür , daß
Schwartzkopf gesteuerte mittlere Kurs von ihnen als"Ehrlich betrachtet wurde .

w . ist es denn kein Wunder , daß jetzt, nach dem Tode des
I*

ntt
-
n Oberpräsidenten , selbst in den deutschen Kreisen, die

^ schärfere antipolnische Tonart angewendet wissen wollen.

der Wunsch lebendig ist , es möge der Schwartzkopfsche Kurs un¬
verändert weitergesteuert werden . In dieser Richtung schreibt
beispielsweise die agrarkonservative „Deutsche Tageszeitung ",
man könne nur wünschen und hoffen , daß sich bald ein Nach¬
folger finden möge , der den schwierigen Aufgaben an der Spitze
dieser Provinz in gleicher Weise wie der Verstorbene gewachsen
wäre.

Aber auch dort , wo das Endurteil über Schwartzkopfs
Leistungen während seiner kurzen ^ jährigen Amtsführung
weniger günstig lautet , wo greifbare Erfolge des Versöhnungs¬
kurses unter dem dahingegangenen Steuermann vermißt wer¬
den , kann man nicht eine radikale Aenderung der Regierungs¬
taktik in Posen befürworten . Nichts ist unfruchtbarer , ja ge¬
fährlicher in der Behandlung widerstrebender Stämme als ein
zielloser Zickzackkurs. Das „nunquam retrorsum “ Herrn von
Bethmann -Hollwegs und das kluge versöhnliche Regiment
Schwartzkopfs haben sich in der Praxis recht gut miteinander
vereinbaren lassen , so unmöglich das den Theoretikern auch er¬
scheinen wollte . Es ist deshalb schon im Interesse der Stetigkeit
unserer Ostmarkenpolitik zu wünschen , daß eine Kursänderung
vermieden wird . Das zarte Pflänzchen des Vertrauens , das der
verstorbene Oberpräsident mit aller Liebe und Hingebung ge¬
pflanzt und gehegt hat , bedarf noch aufmerksamer Wartung
durch seinen Amtsnachfolger . Möge bald ein kluger und ge¬
schickter Gärtner in das Posencr Oberpräsidium einziehen !

Die Liebe der drei Kirchlein.
Roman von E. Stieler -Marshall .^°Pyright 1914 by Grethlein & Co . G. m . b . H . Leipzig .)

( 18. Fortsetzung ) Nachdruckverboten .
^em " ahm Frauchen ihren Bruder Werner beim

atzend '" ' Du —" raunte sie ihm zu , „jetzt suchen wir unsere
Platze.«

Diese ?
Pfütze - die lieben alten Kindheitsplätze !

ne war Jahre lang verlassen gewesen und
^ verwildert . Seine großen eisernen Gittertüren

^ tten verschlossen gewesen , aber Werner und Frauchen
*>» Stelle gekannt, weit am äußeren Teile des Parkes ,
kon^t

' ^ ab des Gitters fehlte und man sich hindurch drücken
iy k ?' Un*> auch durch das dichte Heckengebüsch, das den Garten

ganzen Ausdehnung vor spähenden Blicken schützte ,
schöne g-

^ nen Weg sich bahnen konnte. Dann war dieses ganze
fyjfc ^ Ende ihr heimliches Königreich geworden, ihr liebster^ niemand ihnen streitig machte , denn niemand wußte

hEen sich eine Burg gebaut — da, wo aus dem
llnind eine kleine bewaldete Anhöhe emporsteigt. Burg

für anb auf ^ in Tannenberg war das gewesen und galt
ÜÜg^er^

^ inglich. Wochenlang hatten sie daran gebaut , starke
^ famm

E^ ichtet , hart gearbeitet , — bis sie nur alle die Steine
f,rtttcn ! ~ Laufgräben gezogen , Schanzen

Eiy im letzten Jahr hatten sie bis tief in den Herbst hin -
N^rrlich hier gespielt und schön war cs immer gewesen .* ns, Werner ? " fragte Frauchen.

Dir MEstdiirmsnmhl der französtschen
Kammer .

(Von unserem Mitarbeiter .)
# Paris , 2 . Juni . Die neue Kammer hat schon in ihrer ersten

Sitzung eine große Ueberraschung geleistet, die niemand vorausgesehen
hat . Nachdem Deschanel , wie nicht anders zu erwarten war , mit
einer größeren Mehrheit als je zum provisorischen Präsidenten ge¬
wählt worden war , handelte es sich darum , ihm zwei provisorische
Vizepräsidenten zur Seit « zu geben, und hier wollte der neue Block
der unifizierten Radikalen , der sozialistischen Republikaner und der
Sozialisten seine erste Kraftprobe oblegen . Seine Kandidaten waren
der Radikalsozialist Radier und der sozialistische Republikaner
Augagneur . Die radikale Linke und die Linksrepublikaner hatten sich
begnügt , als einzigen gemeinsamen Kandidaten Clementel , den Acker,
baummister Batthous , zu bezeichnen . Die sozialistische Parteioer¬
sammlung hatte bloß beschlossen, Vaillant gegen Deschanel aufzustellen,
und hatte ihrem Kandidaten 99 Stimmen verschafft . Für die Vize¬
präsidentschaft hatte sie ihren Mitgliedern die Wahl frei gelassen .

Unerwarteterweise erhielt nun Clementel 288 Stimmen , Augag-
neur 225 und Rabier 174 . Dazu kamen aber noch 163 Stimmen für
den ehemaligen Kriegsminister Messtmy , der zu den unifizierten Radi¬
kalen gehört, aber dessen Kandidatur von niemand ausgestellt worden
war . Eine Kriegslist der Rechten und der Progressisten hatte diesen
Namen gewählt , um Augagneur zu Falle zu bringen , weil Messtmy
für den Dreijahresdienst gestimmt hat , nachdem sein Anttag auf
39 Monate Dienstzeit verworfen worden war . Clementel allein
konnte als gewählt proklamiert werden und auch ein zweiter Wahl¬
gang führte noch nicht zum Ziele , aber diesmal erhielt Messimy den
Bottritt mit 213 Stimmen , während Augagneur mit 211 Stimmen
zurückblieb und Rabier , obschon er zugunsten des letzteren zurück-
getreten war , immer noch 39 Stimmen auf sich vereinigte . Im dritten

Wahlgange siegte endlich Messtmy mit 238 gegen 294 Stimmen über
Augagneur .

Als dieses Ergebnis proklamiert wurde , verttet die Rechte ihre
Hinterlist durch kräftigen Beifall , während die Sozialisten die
mangelhafte Disziplin der Radikalen verhöhnten , die nun als stärkste
Partei weder die Präfidentenfchast noch eine der beiden Vizeprä-
fidentenfchaften erhalten hatte . Messimy selbst gab sich genau Rechen¬
schaft über die falsche Lage , in die er unfreiwillig geraten war , und
richtete noch am gleichen Abend ein Schreiben an Deschanel , worin
er erklätte : „Ich habe einer großen Zahl meiner Kollegen erklärt ,
daß ich unter keinen Umständen eine Vizepräsidentenschaft annehmen
werde, wenn ich nicht vva meiner eigenen Pattei bezeichnet werde.
Um diesen Entschluß zu bekräfttgen, habe ich der heutigen Kammer¬
sitzung nicht beigewohnt . Ich kann daher die große .Ehre , die mir
die Kammermehrheit erwiesen hat , nicht annehmen und bitte Sie ,
ihr meine Demission zu übermitteln ".

Man ist allgemein der Ansicht , daß die Ueberraschung der Bizcprä »
sidentenwahl in der Kammer die Zukunft des Dreijahresdienstes ge,
sichert habe und daß das kommende Ministerium Vioiani nur dann
möglich sei, wenn es sich verpflichte, die Verkürzung des Militärdien¬
stes nicht zur Sprache zu bringen und jedenfalls nicht schon für den
Herbst 1915 zu versprechen . Andererseits hat auch Präsident Poin -
care am Turnfest von Rennes eine Rede gehalten , worin er die Not¬
wendigkeit der Kriegsbereitschaft besonders betonte , und die man
nicht mit Unrecht als eine Kundgebung für die Beibehaltung des
Dreijahresdienstes ausgelegt hat . Man soll auch während der Rede
selbst den mehrstimmigen Ru ? vernommen haben : „Es leben die drei
Jahre !"

Jaurös bemerkt daher heute mit einiger Entrüstung in der
„Humanitv " : „Diese brutale Erklärung des Präsidenten ist gerade
im jetzigen Augenblick durchaus verfassungswidrig . Die Reaktton
hat seit einigen Tagen keine Zeit verloren und ihre Drohungen sind
nicht ohne Wirkung geblieben. Sie besitzt die Kunst, die Präsidenten
zum Kapitulieren zu bringen , und Herr Poincars hat in Lyon seine
Ettlärung zugunsten der republikanischen Verfassung nur ausge¬
sprochen , um die Kapitulatton zu decken , die er vorbereitete . Herr
Arthur Meyer hat das letzte Wort behalten und Herr Poincars hat
vor ihm gezittert .

"
Meyers „Eaulois " schlägt in der Tat den Ton des Triumphes

an und beginnt schon die Eroberung Vivianis , von dem der
„Gaulois behauptet , er habe vor seinen Wählern offen bereut , gegen
den Dreijahresdienst gestimmt zu haben , da er später als Minister
ebensogut wie Doumergue die Notwendigkeit desselben eingesehen
habe . So würde also selbst unter Biviani der Dreijahresdienst keine
Einbuße erleiden . (S . a . u. Telegraninie .)

Südamerika und die Monroe -Doktrin.
# Berlin , 2 . Juni . Das Verhalten der europäischen Mächte in

der mexikanischen Frage beweist, daß sie ausnahmslos , wenn nicht
mtt Worten , so doch mit Taten di« sogenannte Monroe -Doktrin der
Bereinigten Staaten von Amettka anerkannt haben . Einige , darunter
die deutsche Reichsregierung , haben ausdrücklich in Washington die
Erklärung abgeben lassen , daß sie die Vorzugsstellung der Vereinigten
Staaten und deren Berechtigung , sogar Verpflichtung , irgendwie für
Wiederherstellung der Ruhe und Ottmung in Mexiko zu sorgen, als
berechtigt ansehen.

Indessen , diese tatsächliche Anerkennung bezieht sich doch nur auf
das , was man noch vor wenigen Jahren unter dem Ausdruck Monroe ,
Doktttn verstand , nicht aber auf die Ausdehnung , die man kürzlich
diesem polittschen Leitsatz gegeben hat . Europa hat noch keip« be¬
sondere Veranlassung gehabt , zu dieser Ausdehnung besttmmte Stel -
lung zu nehmen, aber in Südamerika erweckt sie offenbar starkes

„Ich gönne es dem Kerl nicht —“ stieß Werner trotzig
hervor . „Ree, ich gönne es ihm nicht .

"
„Ja ,

's ist schade —“ meinte Frauchen traurig . „Da sieh
mal , da ist die Tannenburg . Ach Gott , wie anders das alles
geworden ist , wie furchtbar ordentlich. Rein , früher war 's
schöner.

"

Sie stiegen den kleinen Hügel hinauf , aber ihre Burg , die
war geschleift , kein Stein war auf dem anderen geblieben, man
sah nicht einmal mehr, wo sie gestanden hatte . Schöner, grü¬
ner Rasen war hier angelegt und bunte Beete, an der einen
Seite des Miniaturberges waren die krüppeligen kleinen Tan¬
nen entfernt , hier stand eine Bank und man sah über die Wie¬
sen nach dem kleinen Flüßchen hinab , das still und friedlich
seinen Weg zog.

Die Kinder setzten sich auf die Bank , sie waren bedrückt und
sprachen nicht . Ganz nachdenklich saßen sie da . Sie hatten ihre
Burg , das immerhin kunstvolle Werk ihrer Hände , lieb gehabt.Sie hatten immer neu dazu gebaut , und wenn im Frühling der
Schnee wegschmolz, war es ihr Erstes gewesen , nachzusehen , was
etwa der Winter zerstört hatte . Das war voll Eifer ausgebef.
sert worden . Ihr liebster Kindheitsbesitz war das gewesen , ihrtreu gehütetes Geheimnis . Das war nun verschwunden, ver¬
sunken .

Sie machten es sich kaum klar , daß sie dies so tief empfan¬den , weil es wie ein Symbol ihrer Kindheit war , die nun un¬
widerbringlich zu Ende war . die glückliche Zeit ! Das verloreneParadies , von dem der Mensch in heißen Lebensnächten fehn -
suchtig träumt , in dessen Erinnerung er wie auf eine stille Inselflieht , wenn die Stürme allzu wild ihn zerzausten -- unb —
mci unlt wissen ? das ihm am Ende dieses Lebens vielleichtwieder sich öffnet für eine selige Ewigkeit. —

„Ruppig ist das , ruppig "
, sagte Werner endlich schlucken !

Frauchen sah ihn mit ihren goldenen Augen ernsthaft an . -
„Aber wie dumm wir auch waren , Werner "

, sagte st
„Man mußte sich eigentlich denken , daß die Villa nicht imm«
unbewohnt bleiben würde . Siehst Du dort unten unseren „rc

Wollen wir einmal hinunter gehen?"river
„Nein , nein ! Das ist dann auch so wie hier . Unser W

wam, unsere Eoldwäscherei und das Felsennest des fliegend
Pfeiles ! Alles , alles vernichtet."

Frauchen seufzte .
„Ja , das war alles schön , Werner . Jetzt , was hat m

jetzt? Da war mir 's noch so einerlei , wie es mit dem Wi
schaftsgeld stand, und wenn das Huzelchen klagte, Hab ' ich 's a,
gelacht . Jetzt hat man Angst von einem Tag zum andern u
muß genauer rechnen wie bei Herrn Wurst in der Rechenstund>

Der komische Name ihres ehemaligen bestgehaßten Lehre
verscheuchte aber gleich ihre trübe Laune . Sie sprang auf.

„Und doch laufe ich noch an unseren red river ", rief— „nun grade. Wie sagt Vater ? Nur nicht sentiment
Mädel ! Komm, Wern . Heute tut es ein bißchen weh, dann
es ein für allemal überwunden , und wir sind gern dort u
erinnern uns an unsere Kinderspiele ."

Das Ehepaar Merkel und der Professor waren nach kurz
Wanderung wieder auf die Terrasse zurückgekehrt , dort faßl
sie nun in den bequemen weißen Rohrsesseln, der Bankier hat
seinem East eine ausgezeichnete Zigarre angeboten , sie warl
zu einem schwereren Wein übergegangen, der wie Feuer du,die Adern floß.

Merkel redete mit Kirchlein von seinen Plänen ; er wolleinen Teil seines Parkes zu einem botanischen Garten eirtrtcten lassen , und das war die Aufgabe, die er d«n Professor z
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f?nflcn , und darauf ist wohl in erster Linie das Eingreifen der
Drei grossen Mächte Südamerikas — Argentinien , Brafilien und
Chile , der nach ihren Anfangsbuchstaben ihrer Namen sogenannten
A , B - C -Mächte — zurückzuführen . Sie wollen unzweifelhaft gerade
den Vereinigten Staaten gegenüber betonen , dass sie nicht ohne
weiteres gesonnen sind , Uncle Sam eine Art von Protektorat über
bas slldamerikanische Festland zuzugestehen . Von diesem Gesichtspunkt
aus betrachtet , gewinnt die Friedenskonferenz , die augenblicklich
unter Vermittlung der drei eben genannten Mächte in Niagara Falls
— charakteristischer Weise auf dem neutralen Boden Kanadas — tagt ,
stark an Interesse . Man darf sogar behaupten , dass die politische
Entwicklung der amerikanischen Völker an einem entscheidenden
Wendepunkt angelangt ist .

Ursprünglich richtete sich ja der nach dem Präsidenten James
Monroe benannte Grundsatz: „Amerika den Amerikanern " gegen die
Heilige Allianz , als der Gedanke auftauchte, in Befolgung des Legi¬
timitätsprinzips Spanien bei Niederwerfung des Aufstandes in sei¬
nen amerikanischen Kolonien bchülflich zu sein . Es ist auch eine ganz
hübsche geschichtliche Erinnerung , daß die Anregung zur Aufstellung
dieses Grundsatzes damals von England kam, das bestrebt war , den
Einfluss der Heiligen Allianz möglichst zu schmälern . Waren zuerst
die dazu gehörigen Mächte, also Russland, Oesterreich und Preussen,davon betroffen worden , so wurde die Monroe-Doktrin zum zweiten
Mal gegen Frankreich zur Geltung gebracht, gegen besten Einmischung
in Mexiko unter Napoleon III . : sowi« der Bürgerkrieg in der Union
beendet war , verlangte diese von Frankreich die Zurückziehung der
Bazaineschen Armee, und Napoleon III . zog es vor , den Kaiser
Maximilian seinem Schicksal zu überlasten , anstatt mit den Vereinig¬
ten Staaten Krieg zu führen . Zum dritten Mal wurde die Monroe -
Doktrin gegen England in Anwendung gebracht, als England 1893
in Erenzstreitigkeiten mit Venezuela verwickelt wurde und ein
Schiedsgericht ablehnte . Die Drohung des Präsidenten Eleveland , es
auf einen Krieg ankommen zu lasten, genügte , um England zuvölligem Nachgeoen zu veranlasten .Bis dahin war von den Vereinigten Staaten streng die
Richtschnur eingehalten worden , sich nicht in Streitigkeiten zwischen
europäischen und amerikanischen Ländern einzumischen , solange nichtder Besitzstand der letzteren irgendwie bedroht war ; selbst gegen die
Landung von Truppen zur Besetzung von Zollhäusern und Eintrei¬
bung von Schulden hatte man nichts einzuwenden , wenn auch solchesVorgehen stets großes Unbehagen verursachte. Man wünschte unterallen Umständen die Ausdehnung der Besitzungen europäischer
Mächte auf dem amerikanischen Kontinent zu verhindern , weil man
keine militärisch starken Nachbarn haben wollte , die zur Aufstellungeiner grossen stehenden Armee zwingen könnten. Roosevelt zuerstdehnte die Monroe -Doktrin dahin aus , dass auch die Eintreibung von
Staatsschulden oder von Entschädigungen für Verluste , die etwa
durch Revolutionen u . dergl . veranlaßt wurden , mit Waffengewalt
unstatthaft sei . Allerdings machte er auch den südamerikanischenBrüdern klar, daß sie nicht im Vertrauen auf den starken Arm des
Freundes im Norden europäische Mächte und Gläubiger nachHerzenslust beschimpfen und betrügen dürften ; daher stammt dieviel missbrauchte Redensart vom „grossen Stock".

Diese Ausdehnung war zwar den Südamerikanern immer nochgünstig, denn mit der Gewährung weiteren Schutzes war nur eine
mehr oder weniger sanfte Mahnung zum Wohlverhalten verbunden .Aber es lag doch schon ein Anzeichen einer gewissen überheblichen
Vormundschaft darin , die mit Misstrauen erfüllte . Dieses Miß¬trauen wurde zu heller Gegnerschaft, als erst der Senat des amerika¬
nischen Kongresses die Lodgesche Resolution annahm , daß es auch
europäischen Privatgesellschaften untersagt sein solle, irgendwo in
Südamerika Eigentum zu erwerben oder Anlagen zu errichten , die
im Kriegsfall für eine europäische oder eine andere Macht von Wert
sein könnten. Das ging den Südamerikanern denn doch zu weit .Und als Präsident Wilson gar versuchte , rn einer zu Mobile in
Alabama gehaltenen Rede die Monroe -Doktrin ganz auf das wirt¬
schaftliche Gebiet hinüber zu spielen, riss den inzwischen erstarktenund selbstbewusst gewordenen Staaten Südamerikas die Geduld.Die ri 'äfVielcse Behandlung , die Roosevelt der Republik Columbiabei Abtrennung Panamas angedeihen ließ und die erst jetzt wieder
:• •• Präsident Wilson gutgemacht wird , weil man die Notwendigkeitdes Ei -. lenb eingcsehen hat , ließ erkennen, wohin der Weg füh¬re l sollte .

Deshalb haben sich nunmehr die drei stärksten Staaten Süd¬
amerikas zu selbständigem Vorgehen vereinigt und durch ihr Ein¬
greifen in Mexiko gezeigt, daß sie selbständige Politik auch in inner -
amerikanischen Angelegenheiten treiben wollen . Das ist ein un¬
zweideutiger Protest gegen Bevormundungspläne der VereinigtenStaaten , Günther Thomas .

Amtliche Nachrichten .
St’Mte Königliche Hoheit der « rossherzog haben Sich unter dem

89 . Mai 1911 gnädigst bewogen gefunden, der Obergardeobiere Jo¬hanna Walter beim Hofthcater in Karlsruhe die kleine goldene Ver .
dienstmedaille zu verleihen .

Seine Königlich« Hoheit der Erotzherzog haben Sich gnädigstbewogen gefunden, dem Amtsvorstand Oberamtmann Hermann Le-
vinger in Ueberlingen die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zurAnnabme und zum Tragen des ihm verliehenen Ehrenkreuzes des

gedacht hatte und für die dieser jetzt — angeregt von der Stim¬
mung des Abends, sich sehr begeisterte.

„Das Gelände ist gut , ist ausgezeichnet sogar, könnte über¬
haupt nicht besser sein "

, sagte er mit seiner mächtigen Stimme .
„Wenn unsere Universität nur annähernd ein solches Terrain
zur Verfügung gehabt hätte , so wäre sie mit ihrem Versuch eines
botanischen Gartens nicht so kläglich gescheitert .

"
Der Bankier rieb seine Hände aneinander — er freute sich .
Nu —" sagte er — „ist unser Garten fertig , dann stifte ich

ihn Universität . Das war von Anfang an meine Absicht.
Ich u . . . offen sein , lieber Professor. Was kann mir — für mich
persönlich, nicht wahr , an einem botanischen Garten liegen ?
Sic werden sich schon über mein Interesse gewundert haben.
Bin ich ein Botaniker ? — Aber sehen Sie , ich habe alles , was
mir Spatz macht , kann mir alles kaufen für mein Geld . Nu
hätte ich gern noch, datz sie von mir reden, daß ich mir ein biß¬
chen guten Namen mache irgendwie . Besonders vor der Uni¬
versität . wo die gelehrten Herren den Eeldmann , der doch auch
viel im Kopfe haben mutz, immer ein wenig über die Achseln
ansehcn - Gerade vor der Universität möchte ich mir Ach¬
tung verschaffen , sie sollen reden von mir , mein Name soll guten
Klang für sie bekommen .

"
Der Professor beugte sich vor , um sein Glas zu nehmen.

Frau Alix , deren Augen ihn nicht loslietzen, sah, daß es wie
eine Wolke über feine Stirne zog.

„Nu habe ich immer gehört"
, fuhr Merkel fort , „der bota¬

nische Garten , das ist das Stiefkind an unserer Universität , sie
haben kein Gelände , was sich recht eignet und nich zu weit von
der Stadt entfernt liegt . Das kleine Gärtchen am botanischen
Jnstilui will nicht viel hergeben. Nu habe ich doch den Park ,viele Morgen grotz. Es ist darin feuchter Wiesengrund , es ist

va d rfche presse ._
Eroßherzoglich Mecklenburgischen Ereifenordens , sowie dem charak - .
terisierten Eendarmerieoberwachtmeister Heinrich Holderbach daselbst
und dem charakterisierten Gendarmerievizewachtmeister Heinrich
Schlsserer in Markdorf die gleiche Erlaubnis für die Eroßherzoglich
Mecklenburgische silberne Friedrich Franz III .-Medaille zu erteilen .

Kadifche Chronik.
oa. Karlsruhe , 3. Juni . Am 13. und 14. Juni wird hier

die Hauptversammlung des Landesverbandes Baden der Ver¬
eine der nationalliberalen Jugend abgehalten werden . Der
Verbandsvorsitzende Kammerstenograph Ernst Frey wird über
die politische Lage in Baden sprechen . Im Vordergrund der
Verhandlungen steht die Beratung über das Wohnungsproblem .

k . Erötzingen (21. Durlach) , 2 . Juni . Anläßlich des
Sängerfestes in Dillweißenstein errang der hiesige Gesangver¬
ein Eintracht in der Klasse der Stadtvereine unter schwerer
Konkurrenz von sechs Vereinen den I b -Preis mit einem silber¬
nen Pokal nebst 100 Mark in Geld und goldener Medaille . Der
Verein , der unter Leitung des Musiklehrers Herrn Eugen Jlg
aus Karlsruhe steht und durch sein gutes Material bereits be¬
kannt ist , hat damit einen schönen Erfolg errungen .

-ü .- Weingarten (A . Durlach ) , 3 . Juni . In der Stärke von
300 Personen unternahm die Bäckerinnung von Weingarten , zu wel¬
cher in der Umgebung die Meister von 45 Ortschaften gehören, unter
Führung des Obermeisters Häcker am Pfingstdienstag mit Extrazug
der Alitalbahn einen Ausflug nach Herrenalb , um im Hotel zur Post
bei vorzüglicher Bewirtung Kameradschaft und Standesbewusstfein
zu pflegen. Die gesamte Kapelle der Kgl . Unteroffizierfchule Ettlin¬
gen unter persönlicher Leitung von Obermusikmeister A . Honrath ver¬
schönte die festlich« Veranstaltung mit gediegenen Mustkvorträgen .

D . Langenbrücken (A . Bruchsal) , 2 . Juni . Am 20 . , 21 . u.
22. Juni d . I . begeht die hiesige freiwillige Feuerwehr ihr 50-
jähriges Jubiläum , verbunden mit Dekoration für 20-, 25- und
50jährige Dienstzeit im Korps . Da Langenbrücken als Festort
sehr schön gelegen ist und interessant durch seine Badünlage , die
jedem Festteilnehmer Gelegenheit bietet , ein heilsames Schwe¬
felbad zu nehmen, und die Bahnverbindung sehr gut ist , dürste
ein starker Besuch von auswärts zu erwarten fein.

l . Mannheim , 3 . Juni . Die Feuerbestattung des Dr .
Friedrich Mermann fand gestern nachmittag 6 Uhr im Mann¬
heimer Krematorium statt . Eine ansehnliche Trauerver -
summlung. hauptsächlich aus Aerzten Mannheims und des
ganzen Landes bestehend , hatte sich eingefunden . Stadt¬
pfarrer v. Schöpffer hielt eine ergreifende Trauerrede , der er
den Bibelspruch Joh . 9, 4 : „Ich mutz wirken für die Werke
dessen , der mich gesandt hat , so lange es Tag ist . Denn
siche, es kommt dir Nacht , da niemand wirkt .

" Namens des
Mannheimer Aerztevereins widmete dann Medizinalrat Dr .
Wcgerle einen warmen Nachruf, in dem er die großen Ver¬
dienste des Verstorbenen würdigte . Herr Dr . Moses sprach
namens der Krankenkassenkommission der Aerzte Mannheims ,
Herr Medizinalrat Dr . Bongartz-Karlsruhe namens der
Badischen Aerztekammer und Herr Dr . Walz namens der
? ndwigshafener Aerztefchaft. Nach einem Gebet des Geist¬
lichen senkte sich unter Harmoniumklängen der Sarg in die
Tiefe und die einfache , schlichte Feier war zu Ende.

J_ Lavenburg , 3 . Juni . Der Knabe Karl Brandt ist , wie uns
mitgeteilt wird , beim Schaukeln tödlich verunglückt. Er wollte einen
Purzelbaum schlagen , konnte sich aber nicht mehr halten und brach
beim Sturz das Genick. _ _
Bundestag des badische« Stenographenbundes

Stolze -Schreh .
Id Konstanz, 8 . Juni . Der Badische Stenographenbunv Stolze -

Schretz hielt hier während der Pfingsttage seine diesjährige Haupt¬
versammlung ab . Die Veranstaltungen wurden am Samstag abend
eingeleitet durch die Vertreterversammlung unter dem Vorsitz des
Grossh . Kreisschulrats Jschler aus Mannheim . Der von dem ge¬
schäftsführenden Vorsitzenden Ratschreiber Kleemann aus Mannheim
erstattete Jahresbericht gab ein im allgemeinen recht günstiges Bild
von der stenographischen Lage in Baden . Besonders wurde hervor¬
gehoben, daß das System Stolze -Schrey im verflossenen Jahr an
einer ganzen Anzahl von Lehranstalten neu eingeführt wurde . Auch
die Zahl der Vereine und der Mitglieder ist in stetigem Steigen
begriffen. Die nun schon fast 8 Jahre schwebenden Verhandlungen
zur Herbeiführung einer deutschen Einheitsstenographie zeigen —
soweit sich das bei der leider beliebten Geheimhaltung der Verhand¬
lungen des Sachverständigenausschusses beurteilen läßt — keine be¬
sonders günstigen Aussichten.

Nach dem Geschäftsbericht wurde weiter Bericht erstattet über
die 3 einzelnen Bezirke, über den Korrespondenzverein , über den
Lehrerverband , der z. Zt . über 300 badische Lehrer aller Schulgattun¬
gen umfasst und über die Schülerwerbetätigkeit , die sich vor allem
aus die Mittelschulen und Seminare erstreckt. Die Neuwahlen er¬
gaben folgendes Resultat : 1 . Vorsitzender Kreisschulrat Professor
Jfchler -Mannheim , 2 . Vorsitzender Ratschreiber Kleemann -Mann -

darin ganz trockenes Erdreich, es ist darin auch ein Stückchen
felsiges Land . Wo der Fluß hindurch geht, haben wir Sumpf¬
boden, wir haben Wald - Sie sagen selbst, mein lieber Pro¬
fessor, das Gelände könnte nicht besser sein .

"
„In der Tat , das Gelände könnte nicht besser sein . Aber

verehrter Herr Merkel — " Kirchlein sah den Bankier mit
seinen großen ehrlichen Augen voll an — „von der Stiftung
hatten Sie mir noch gar nichts gesagt. Das ist ja großartig ,Mann , da muß ich Ihnen die Hand drücken . Nur — lieber
Freund , da würden Sie der Universität einen noch viel grö¬
ßeren Gefallen tun , wenn Sie ihr das Gelände , wie es ist , schen¬
ken, datz sie selbst es sich bepflanzt und einrichtet nach ihrenr
Ermessen .

"
_ (Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
-- Paris , 2 . Juni . (Tel .) In der Sorbonne wurde heute der

8. Internationale Musik-Kongress unter dem Vorsitz des früheren
Ministerpräsidenten Louis Bntthou eröffnet . Im Namen der aus¬
ländischen Vertreter dankte der Wiener Univcrsitätsprofessor Guido
Adler dem Vorsitzenden herzlich für dessen Begrüssungsworte und gab
seiner Bewunderung für die französisch« Musik warmen Ausdruck.

— Stockholm , 2. Juni . (Tel . ) Die Schwedische Akademie
wählte die Schriftstellerin Dr . phil . Selma Lagerlöf zu ihremM '.tgliede .

T . Newyork, 3 . Juni . (Privattel .) Eine bisher gänzlich
unbekannte junge Schriftstellerin in Boston. Alice Brown , hat
für ihr Stück „Kinder der Erde " den amerikanischen Literatur -
preis in Höhe von 50 000 Mark erhalten . Das Stück errang
den ersten Preis unter 1600 eingelaufenon Manuskripten -

Kleine Zeitung.
üb . v . W . Napoleon immer glücklich. Die 100 Tage , die Napoleonvor 100 Jahren auf Elba verlebte , zeigten diesen kaltherzigen Men¬

heim, 1 . Schriftführer Lehramtspraktikant Dr . F . Depken aus Man «
heim , 2 . Schriftführer Kanzlriasststent K. Rieften aus Mannhet «,
Kassier Bankbeamter Lechner aus Mannheim . Zum Vorsitzenden 1**
Prüfungsausschusses wurde Reallehrer Fr . Kasper in Karlsruhe
ernannt . — Als Ort der nächsten Bundesversammlung wurde
al in Aussicht genommen.

Am Pfingstsonntag morgen fand sodann in der Oberrealfchaw
unter einer Beteiligung von 350 Personen der Wettbewerb im 8chr«>
ben nach deutschem , französischem , englischem , spanischem und itali «*^
chem Diktat , sowie im Lesen statt . Geschrieben wurde von 80 t«

360 Silben , gelesen bis zu 790 Silben in der Minute . — An diep
Veranstaltung schloss sich ein Festessen und nachmittags ein Ausfluß
nach der Insel Mainau . Bei dem Sonntag « abends stattftndendNk
Festbankett wurden 278 Preise für da» Wettschreiben verte»»
860 Silben schrieben Dr . Walter Merk-Karlsruhe , 340 Silben Kl««
mann -Mannheim und Wenk-Lörrach, 300 Silben Wilh . Merk-Karl «
ruhe, Siemers -Mannheim und Bossert-Pforzheim . Im Wettleft *
wurden 47 erste Preise verteilt . Höchstleistungen erzielten EackmauU
(790) , Ruf (629) und Huckle (592) aus Radolfzell . Den 1. « - »»—
preis im Schreiben errang der Karlsruher Verein » de» 2. der Mann«
heimer Herrenverein , beide zum 3 . Male und damit endgültig . — D«
Wanderpreis im Wettlesen fiel dem Verein Radolfzell zu . —
Pfingstmontag unternahmen die Teilnehmer an der Tagung «in«
vodenseefahrt und eine Besichtigung der Stadt .

Wie die englische Presse bedient wird.
bne. Pforzheim , 2. Juni . Am Sonntag vor Pfingsten fand,

berichtet, in Pforzheim ein Wettspiel zwischen einem Pforzheimet
Fußballverein und einem Verein englischer Berufsspieler „Tottenham
Hotspurs " statt . Das Spiel endete mit einem Sieg der englische"
Berufsspieler mit 5 zu 0.

Im Anschluss an das Spiel haben sich nun , wie ebenfalls sch«^
mitgeteilt , einige Zusammenstöße zwischen Einheimischen und Fr «« «
den zugetragen , die nach übereinstimmendem Zeugnis verschieden ^
unbeteiligten Personen durch die Roheit eines Engländer « her»««
gerufen wurden , der plötzlich mit der Beschuldigung, ihm fei «ick
Bein gestellt worden , einen deutschen Spieler packte und die Trepps
hinunterstieß . In dem Tumult wurde von einem Deutschen nm
dem Regenschirm geschlagen . Beim Davonfahren der Engländerim Automobil wurden aus dem Publikum einige Steine geworfen-

Die Vorgänge an sich sind vollkommen bedeutungslos . Es si""
Reibereien , wie sie auf Spielplätzen oft Vorkommen oder früher vor«
kamen. Die Engländer find st- - ''--— ^ rove erhebende
Vertreter ihres Volkes gewesen , denn ihr Gebaren wurde alleift'
halben als roh bezeichnet , was injo .ern n . cht verwunderlich ist , well
es sich um berufswi '- i.ee Spi - ' - c ' ll - :y > nicht aus de»
besten Gesellschaft «^ ^" ' v > rekr - ' tie - ' " " schgen.

Ganz ungeheuerlich ist aber , was darüber an die englische
telegraphiert wurde . In der „Daily Expreß" war in Rtesenletter»
verkündet:

„ Spure in Deutschland tätlich angegriffen !
Britische Fussballspirler gesteinigt !

Vorstand beraubt !
Expretz - Spezial - Lorrespondenz.

"
,Und weiter wird eine Geschichte telegraphiert , die von A bis

erfunden ist, es wird von Steinigen und Beraube « gesprochen , daß
man den Eindruck davon gewinnt , als sei Pforzheim irgendwo

“
Mexiko .

Diese Berichterstattung ist für die Verhältnisse , die letzter 3**1
mehrfach beklagt wurden , bezeichnend . Irgend jemand , der „Spezi«!'
korrespondent" ist, schickt eine Nachricht an „seine " Presse, die dien
mit aufpeiftchenden lleberfchristen weitergibt . So klein die An-«'
legenheit an sich ist , so wirkt sie mit an der Vergiftung des Fried«««
unter den Völkern, denn Tausende , die die Zeitung lesen , müssen ««I
den Gedanken kommen , dass ein Engländer in Deutschland nicht r«W
seines Weges ziehen könne. Und dabei ist die ganz« Sache «***
unerhörte Erfindung eines Menschen , der sich der Folgen
Leichtfertigkeit nicht bewusst ist . Dieseck Vorgang verdient darckw«
«ls „Musterbeispiel " erwähnt zu werden.

_

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 3 . Juni 191**

$ Aus dem Hofbericht. Gestern vormittag empfing
Erotzherzog den Geheimen Legattonsrat Dr . Seyb und
Geheimerat I) . Helbing zur Vortragserstattung . Hierauf w«U
dcien sich zur Ueberreichung der Monatsrapporte : Oberst ***
Bcczwarzowsky, Kommandeur des 1 . Badischen Leibgrenadi^ '
regiments Nr . 109 , Oberst von La Chevallerie , KommandS«
des Feldartillerieregiments Eroßherzog (1 . Badischen ) Nr .J *'
unb Major Moser, Eskadronchef im 1. Badischen 2etv
dragonerregiment Nr . 20 . Nachmittags nahm der GrotzherM
den Dortrag des Eeheimerats Dr . Freiherrn von Bab » er«'
gegen.

A Erotzherzogin Luise mit Gefolge hat sich heute vormitrae
mit Vorzug 8 .55 Uhr zur Teilnahme an dem 3. deutsch *"
Kongreß für Krüppelfürsorge nach Heidelberg begeben.

# Pfingstvcrlehr im hiesigen Hauptbahnhof . In
Zeit vom 30 . Mai bis .einschließlich 1 . Juni wurden ^

scheu in so gänzlich anderem Lichte , daß es uns unbegreiflich s>h^ '
wie seine Wächter sich dadurch täuschen lassen können . Sein**»n- -wuu/vt *. | IU>; vuvuiu / *ivu | u/cu iu | (Wl -
nehmen war häufig derart ausgelassen , dass wir darüber erstaunt F
müssen , wie wenig sich der ihm zur Bewachung aufgezwungene «"w
lische Oberst Campbell darauf verstand, Verstellung von Wahrheit er
unterscheiden. Man vermutet , daß eine von Napoleon seinem jbeigesellte schöne Florentinerin die Aufmerksamkeit Campbell» so
fesselte , dass letzterer die Wachsamkeit tm Liebesrausch vernachlässig

'
Auch die Polin Gräfin Walewska war mit im Spiele , und vor an
gab sich der Jnfelkaifer scheinbar derart zufrieden mit seinem EeM '
dass selbst seine Mannen nicht 'wußten , woran sie mit ihm war ^Wies er doch noch wenige Tage vor seiner Abreise jeder Kompagu
seiner Leibgarde ein Stück Land an , das sie sogleich bestellen mussk ^und das Fottschreiten dieser Arbeit verfolgte er persönlich mit I«*)
liche ! i Interesse , indem er . wie seine Schwester Pauline , die
baten zu regem Eifer durch Geldgeschenke anspornt« . Dabei war
auf das Genaueste über alle Vorgänge auf dem Festlanve orieutt « ^und er wusste daher auch , wie unzufrieden man in Frankreich mit
Rsgienliig Ludwigs XVIII . war , wie sehr sich das Heer nach st ' " ^Rückkehr fehnte. Indessen spielte er ruhig die Rolle des Elüal ^
weiter . Er feierte Feste und vergnügte sich bei den harmlosti°V
Spielen . So warf er mit Damen aus Porto Longone und
Ferraio im Ballspiel um geringen Einsatz , tanzte mit diesen RinS
reizen und gab zur Freude der Fischer nach glücklichem Fischzuge »
provisierte Feste am Strande , wobei er der Ausgelassensten einer w° :
Bei solcher Gelegenheit füllte er einem feiner Getreuen , dem E «n«
Bertrand , die Tasche mit Fischlaich , ohne daß dieser es bemerkt « . *
man sich dann zur Tafel setzte , tat Rapoelon , als habe er fein Tass
tuch verloren , und als Bertrand diensteifrig das feine anbieten wo» '
war das Gelächter über des Generals verdutztes Gesicht und Napo» "

^Freude über den gelungenen Scherz derart allgemein , daß selbst °
korrekte Madame im'-i-o in den Jubel mit einstimmen niUö ^
„Napoleon immer glücklich!" wurde zur ständig gebrauchten
Wendung , und dabei ahnte selbst seine Mutter nicht , wie ctfr 'g
Sohn öü Flucht betrieb . Erst am Tage vor der Snudk weiht -' 1
Kors. all : seine Freunde mit in den Plan ein, die Frau -. i:
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ganzen 72599 Fahrkarten verkauft . Davon entfallen für
Reifen nach den Hauptausflugsorten des badischen Schwarz¬
waldes 27 233 Stück. Zum Betreten des Bahnsteigs wurden
5715 Bahnsteigkarten gelöst . Die Eesamteinnahme hieraus
beziffert sich auf 85114 Mark . An ‘ er Sperre wurden an
den 3 Tagen 61 500 Stück Fahrkarten abgegeben .

8. Pfingstausflug von Studierenden der Technischen Hochschule .

Sieben Studierend « der Technischen Hochschule benutzten den ersten
Pfingstferientag , um unter Führung von Herrn Prof . Dr . H . Sieve -
king und Herr E . Methans der Automobil -Aviatik , A .- G . Mül¬
hausen , einen Besuch abzustatten . Früh morgens wurde der Habs-
heimer Flugplatz besucht , wo Herr Direktor Cinke mit unermüdlicher
Liebenswürdigkeit alle Herren , soweit sie noch nie geflogen waren ,
auf einem modernen Doppeldecker je einem Passagierflug nacheinander
Ulitnahm von je l4stündiger Dauer . Am nachmittag wurden die
Herren von dem berühmten Flieger V . Stoeffler in der Fabrik umher-
geführt. Der Besuch wird allen in angenehmer Erinnerung bleiben.

_|_ Frachtfreie Beförderung von Wärmcschutzmitteln. Die Hei¬
delberger Handelskammer wurde von der Eeneraldirektion der
Staatsbahnen um eine gutachtliche Aeußerung zu dem von mehreren
preußischen Handelskammern gestellten Antrag wegen frachtfreier Be-
sörderung von Wärmeschutzmitteln ersucht . Die Kammer bezeichnete

als durchaus wünschenswert, daß auch dem Wein die gleiche Ver-
Künstigunz wie Bier und Mineralwasier zugestanden werde . Unter
Hinweis auf den den preußischen Handelskammern erteilten Bescheid
der Eisenbahndirektion Mainz teilte die Eeneraldirektion mit , daß
dei der ablehnenden Haltung einer großen Anzahl von Verwaltungen
b ' e Stellung eines weiteren Antrags bei der Ständigen Taristom -
11Oiton aussichtslos sei . Gleichzeitig wies die badische Eilscnbahn-
° '- rwaltung darauf hin , daß sie einer sorglichen Behandlung frost -
knipfindlcher Güter während kalter Jahreszeit besondere Aufmerl -
iamkeit schenken werde.

Protektorats -Uebernahme . Der Eroßherzog von Baden hat
das Protektorat über den Badischen Landesausschuß der Deutschen
Gesellschaft für Kaufmanns -Erholungsheime und über das Friedrich-
Hilda-Heim der Gesellschaft auf dem Bärenstein im Schwarzwald
übernommen. Der feierlichen Eröffnung des Heimes , die im Laufe
des Monats Juni stattfindet , wird der Eroßherzog voraussichtlich
lelbst beiwohnen.

v . Unteroffkziere als Einjährige . Die immer höher ge¬
ichraubten Anforderungen der Reichs - , Staats - und Kommunal -
dehörden an die um Aufnahme als Beamte sich meldenden An¬
wärter sowohl aus Zivil - wie Militäranwärterkreisen haben in
Euerer Zeit häufig dazu geführt , daß sich aktive Unteroffiziere

das Einjährigen -Examen vorbereiteten und dies bestanden .
Allein im vergangenen Jahre haben 37 strebsame Marsjünger
die Prüfung für den Einjährig -Freiwilligen -Dienst bestanden

in den letzten Wochen wieder ein attiver Feldwebel in" keslau , fünf Vizefeldwebel in Ulm , Stuttgart und Weingarten
ünd ein Vizewachtmeister in Stuttgart .

£ Papierstoff als Universalmittel . Ein Material , dessen Ver¬
wendbarkeit geradezu unbegrenzt ist, haben wir im Papierstoff . Be-
dnnntlich ist Japan das Land , in dem dieses Material schon seit
^iiersher eine große Rolle spielt. Aber auch bei uns hat es sich nach

nach «in weites Feld erobert . Selbst die Eisenbahnräder aus
Papierstoff kennt man schon seit Jahren , wenn sie es auch noch nicht
nrrmocht haben , hier das Eisen von seinem Platze zu verdrängen . In

Industrie findet Papierstoff zur Herstellung von Riemenscheiben,
^ hnrädern — als Jsoliermaterial usw . Verwendung . Fässer, Eimer ,
^

-adewannen , Küchengefäße, Fußbodenbelag und Wandbekleidungen
1-̂ Papierstoff sind schon allgemein verbreitet . In seiner gebräuch -
. chsten Domäne , als Verpackungsmaterial , hat man den Papierstoff
^ rart vervollkommnet, daß er auch zu Zementsäcken von 80 Kg . und
is??!" Tragkraft verarbeitet wird . In ein ihm bisher vorenthaltenes

"tet dringt der Papierstoff als Holzersatz in der Tischlerei auf . Be-
' aders beginnt sich der Schiffahrtsbau für ihn als Holzersatz zu inter -
^
iiwren . Zu Brettern , Leisten usw . läßt sich die Papierstoffmasse sehr

bek n -
in Farmen gießen und pressen . Diese Holzimitationen werden

^festigt mit Schrauben — aus dem gleichen Material .
' Diese

psauben werden gegossen, das Gewinde wird in gleicher Weise ein-
miwnitten wie bei eisernen Schrauben . Einen hervorragenden Platzwwt die Verwendung von Papierstoff in der Hygiene ein . Anzüge
fg

S dem Material sind z . V . n städtischen Krankenhaus in Rewyork
bro * sanken obligatorisch. Diese Kleider werden nach dem Ee-
z»!a verbrannt . Ein wasserdichter Regenmantel aus Papier , der
„^

"wmengefaltet in der Tasche getragen wird , ist eine bequem« und
-rl?" i>alligere Sicherheitsmaßnahme gegen unvermutete Regengüsse.
Eis Zwerika sind diese Mäntel vielfach in Gebrauch. Süddeutsche
l>anfc?“l noet " ,aItun8en geben ihren D -Zügen statt der sonst üblichen,
der aus Papierstoff mit , die weggeworfen werden. Diese Liste
Nj ^ .̂

E
^wendungsmöglichkeiten des Papierstoffs ist vermutlich noch

dj? . schöpft . Es wird noch mancherlei Eebrauchsgegenstände geben,
Senu»

^ ble ^ m Material hergestellt werden . Aber sie ist schon groß
der

8
sh

Um kennen zu lassen , wie vielseitig es ist . Heute werden wie
^ -.Prometheus " schreibt , immer noch etwa 90 Prozent des in der
lv m . " fugten Papierstoffes wirklich zu Papier verarbeitet , und nurProzent anderen Zwecken zugeführt.

Gesangverein „Sängerbund " Karlsruhe -Rintheim betei-
"Sätm . am vergangenen Pfingstsonntag an dem vom Gesangverein
streik

^dr ' ranz" Pforzheim -Weißenstein veranstalteten Eesangswett -
Mit ßo ~ .̂ er im Saalbau in Pforzheim stattfand . Der Verein sang
t«p Mangern in der obersten Stadtklasse und errang mit 25 Punk -
-'iiasip

"
/ .Zweitbeste Leistung sämtl . Vereinen den Ib -Preis dieser

iiold-n
"gehend in 200 Mark in bar , einen silbernen Pokal und eine

®et
*

i
Medaille nebst Diplom . Als aufgegebener Chor trug der

Chor c,
”®35 oItc Lied" von Rich . Gompf und als selbstgewählten

folg
"Hochamt im Walde " von Jos . Werth vor . Diesen schönen Er -

ht’r Verein in erster Linie seinem tüchtigen und tempera¬
ruh. , , k " Dirigenten Herrn Hauptlehrer Wilhelm Graf aus Karls -

j5" J>an{en , welcher meisterlich den Dirigentenstab führte .
Mil Th Kolosseum ist das Gastspiel der Tänzerin Adoröe Billany
Mord » . Charles Groubert zu einer Sehenswürdigkeit ge-

wirken dabei wirklich künstlerisch « Umstände mit : die
u .id tz^ ^ btiinung in Licht und Farbe , die geschmeidigen Gestalten
lv,r r: / ^ vueyaitung der strengen Stillinien alte - Tanzformen , wie
kennen

r ° n ® iIÖCrn und Denkmälern assyrischer " ^ ägypttscher Zeit
ti ; KP .

' '
.
ud wie sie ähnlich uns zuletzt hier von i -,

den
'

^ uuzeri, " , « ,,
' ' rn ehemals Karls
Luise Kling und Luise Stürze ' vorgeführt wur -

Villany geht in ihren Tänzen allerdings insofern wei-
r , altjüdischen Bienentanz das Gewand , das den Ober -

' -ehr völlig von sich wirft und nun in den Bewegungen des
schreck

1oCT! ' '' ‘U =magent als schlanken Körpers die Angst vor der sie
Viene lebendig zum Ausdruck bringt ; oder wenn sie

«“nw -?
*nc der ägyptischen Prinzessin mit ihrem Sklaven vom

voll Jüpchen Tanz zum Drama ohne Worte übergeht , den wunder-
ieftoi » nta<

v
^ nen Jüngling durch ihre Verfiihrungskünste an sich

Mst ibr
" "

7? " " ben vor der Kronenträgerin scheu Zurückweichenden
^ ssin s

Schleier rachgierig erdrosselt. Die Lüsternheit der Prin -
^vturwnn ^ der stilistetten Wiedergabe der Villany einen
war bn * ’ künstlerisch gezügelte Wiedergabe . Das Feinste aber
ovm wohl der huldigende Tanz des schlanken Sklaven und seine
Tat alt - »

®rn it fortschreitende Leidenschaft . Hier waren in der
d« r zp ^.

"8vptische Bilder lebendig geworden und wenn auch die Kunst
bcs (E(fHp

tne
-
bo

.
6ei uachgeholfen hatte , so blieb doch genug vom Schein

osthetillk ^ ^ "^ ^^ ' um an dieser Darstellung eine reine , künstlerisch -
Freude zu haben. Das bestätigte der herzliche Applaus der

Zuschauer. — Im ersten Teil des Programms gaben die drei Säulen
des Frankfutter Jntimen -Theaters , Werner Bing , Grete Bing -Lau-
tcnschläger und Josef Schäffer die Schlager ihrer Vortragskunst , da¬
runter den gewagten Schwank „Ein Hotelabenteuer "

. Viel Unwider¬
stehlich- Komisches , Lusttges und Graziös -Pikantes gab es da , leider
aber auch einzelnes, wo der Witz errötend der Zote aus dem Wege
ging. Hier sollte noch mit mehr Geschmack ausgesucht werden. Die
Vorträge selbst wurden so frisch und drastisch wiedergegeben, daß
der Beifall des Publikums sie bis zuletzt begleitete .

: : Residenztheater. Waldstr . 30 u . Schillerst! . 22 . Heute beginnt
die Vorführung eines dreiaktigen Lustspiels, das unter dem Titel
„Andreas Frenkel auf der Wanderschaft" die Erlebnisse eines Schnei¬
dergesellen schildert . Außerdem wird noch neben sonstigen interes¬
santen Films ein größeres Drama , „Aus schwerer Zeit " gezeigt. Als
Einlage prolongiert ist der Kriminalroman „Die große Sünderin ".

- ! » Unfall . Durch einen Husttttt auf den Magen wurde gestern
ein hier bediensteter Fuhrknecht lebensgefährlich verletzt. Er mußte
ins städt. Krankenhaus ausgenommen werden.

® Unfug. In verflossener Nacht wurden die Feuermelder an
den Häusern Erbprinzenstraße 18 und Waldhornsttaße 5 durch einen
Unbekannten mutwilligerweise gezogen . Die Feuerwache rückte in¬
folgedessen zweimal aus . Es sei bei dieser Gelegenheit daran er¬
innert , daß solcher „llnfilg " außerordentlich schwer bestraft wird . Und
zwar mit vollem Recht .

: ! : Fahrraddiebstähle . Vor dem Hause Kaiserstraße 146 und
Hebelstraße 7 wurden gestern nachmittag je ein Fahrrad durch un¬
bekannten Täter entwendet .

$ Mansardendiebstähle . Im Häufe Waldstraße 46 wurden im
Laufe des gestrigen Tages mehrere Mansarden mittelst Nachschlüssels
geöffnet und den dott wohnenden Dienstmädchen Geld und Schmuck¬
sachen durch unbekannten Täter entwendet.

Die Mansardenwohnungen .
: : Karlsruhe , 2 . Juni . Die Petttion der Hausbesitzer um Ab¬

änderung des 8 29 der Landesbauordnung d . h . Zulassung von Man¬
sardenwohnungen über dem 4 . und 8 . Stock, wurde in der Zweiten
Kammer nochmals an die Kommission zurückverwiescn ; die Erste
Kammer ging zur Tagesordnung über .

Der Grund - und Hausbesitzerverein Karlsruhe hat sich nun noch¬
mals an die Zweite Kammer mit der dringenden Bitte um eine sach¬
gemäße Aenderung dieses Paragraphen gewendet. In der Eingabe
heißt es :

„Bei der Frage der Säuglingssterblichkeit kommt wohl in aller¬
erster Linie in Betracht , daß es fast stets die ärmsten Schichten der
Bevölkerung sind , die in den Mansardenräumen wohnen , weil sie
teuerere Wohnungen nicht bezahlen können , und daß bei diesen die
Ernährung am meisten zu wünschen übrig läßt . Die Eesundheits -
statistiker weisen deshalb auch darauf besonders hin , daß die große
Säuglingssterblichkeit in der Hauptsache auf die häufige Unfähigkeit
der Mutter , die Kinder stillen zu können und auf den großen Mangel
an geeigneter Ernährung der Säuglinge zurückzuführen ist . Dieser
Mißstand muß aber umsomehr zunehmen, je mehr diese armen Schich¬
ten der Bevölkerung aus den billigen Mansardenwohnungen ver¬
drängt und zu größeren Ausgaben für teuerere Stockwerkswohnungen
gezwungen werden.

Bekanntlich sind auch viele FrDUen von armen Familien gezwun¬
gen , ihrerseits einem Verdienst nachzugehen durch Annahme von
Stundenstellen und dergl . und auch sie zur Existenzmöglichkeit der
Familie erheblich beitragen können. Diese Möglichkeit hört aber aus
oder wird wesentlich erschwert, wenn die armen Familien aus den
Wohnauattieren , wo dje Frauen dem Verdienst nachgehen können ,
verdrängt und in entfeinte Wohnplätze verbannt werden. Dadurch
wird also die Ernährung dieser Familien sehr verschlechtert .

Im übrigen darf bestritten werden , daß gute und geräumige Man¬
sardenwohnungen , denn nur um solche kann es sich hier handeln , nicht
gesünder seien , als tiefer liegende Stockwerkswohnungen, zumal als
Parterrewohnungen . Jede Hausfrau kann aus ihrer täglichen Er¬
fahrung bestätigen , daß, je tiefer die Wohnungen liegen , desto mehr
Staub sich in denselben ansammelt , ferner daß tiefer gelegene Woh¬
nungen , zumal solche in Hinterhäusern oder Seitenbauten , viel
schwerer zu lüsten sind als hochgelegene Wohnungen .

Endlich fei noch der Hinweis darauf gestattet, daß cs aus obigen
finanziellen Gründen für arme Familien wohl niemals zu erreichen
sein wird , daß sie in kleinen Häusern mit Gärten wohnen, es fei denn,
daß sie darin umsonst wohnen könnten, denn die Unterhaltung der
Gärten verlangt einen nicht unerheblichen Aufwand , den diese Fa¬
milien zu dem vielfachen Verlust an Arbeitsverdienst unmöglich
würden leisten können.

Wird der 8 29 der Landesbauordnung sachgemäß geändert , so
kommt das in erster Linie den armen Bevölkerungskreisen zu statten .
Und wenn zugleich den Bauherren und Hausbesitzern ebenfalls dadurch
ein bescheidener Nutzen zukommt, so ist es ihnen gewiß nicht zu miß¬
gönnen, da ihnen durch Lasten aller Art , durch Verteuerung der
Hypotheken, baupolizeiliche Einschürungen und Erschwerungen aller
Art das Dasein so sauer als möglich gemacht wird .

"
Der Grund - und Hausbesitzerverein glaubt , daß bei einer sach¬

gemäßen Aenderung des 8 29 der Landesbauordnung am wirksamsten
dem Mangel an Kleinwohnungen abgeholfen werden kann.

Aus den Nachbarländern .
1. Busenberg bei Dahn (Pfalz ) , 3. Juni . Infolge eines

Fehltritts 40 Meter von einem Felsen des Eichelberges
herabgestürzt ist am Pfingstsonntag nachmittag die 14 Jahre
alte Tochter Luise des Maurers Franz Schehl von hier ; sie
wurde unten mit zerschmetterten Gliedern blutüberströmt
aufgefunden . Vis der telephonisch herbeigerufene Arzt er¬
schien , war das Kind schon gestorben. Das Mädchen hatte
mit einigen Kameradinnen einen Spaziergang auf den Berg
gemacht.

--- Speyer , 3. Juni . Unter zahlreicher Beteiligung der pro¬
testantischen Bevölkerung der Pfalz wurden gestern vormittag
in der Vorhalle der Gedächtniskirche die von den deutschen Für¬
sten , darunter dem Kaiser , gestifteten und von Professor Max
Vaumbach angefertigten Standbilder der protestierenden Für¬
sten auf dem Reichstag zu Speyer im Jahre 1520 in feierlicher
Weife enthüllt . Als Vertreter des Königs Ludwig von Bayern
wohnte Regierungspräsident v. Reufer , als Vertreter des
Kaisers der Oberpräsident v. Rheinbaben der Enthüllungsfeier
bei . Auch die übrigen fürstlichen Stifter waren durch Abge¬
sandte vertreten . Die Enthüllungsfeier , zu welcher aus ganz
Deutschland Vertteter der Kirchenbehörden erschienen waren ,
wurde am Abend zuvor durch einen Begrüßungsabend ein¬
geleitet . Im Verlaufe des Festmahls hat der König von Bayern
dem Bildhauer Max Baumbach , Professor an der Akademie der
bildenden Künste in Berlin , den Verdienstorden vom heiligen
Michael 3 . Klasse verliehen .

— Saarbrücken , 2 . Juni . Der Kronprinz und die Herren
des großen Eeneralstabs sind auf ihrer Bestchtigungsreife in
Automobilen von Baden -Baden hier eingetroffen . Die Herren
werden voraussichtlich morgen fürh 8 Uhr nach Metz weiter¬
fahren .

■— Metz « 3 . Juni . Sicherem Vernehmen nach wird am
17. Juni das Offizierskorps des Garde du Corps aus Berlin

nach Metz kommen, um von hier aus die umliegendes
Schlachtfelder und Befestigungswerke zu befichttgen.

Uon der Knftschiffahrt.
^ Berlin , 3. Juni . (Tel .) Gestern na^ mittag stteg

Fokker zum letzten Mal in Johannisthal zu seinen Kunstflüge «
auf . Das Wetter war sehr schlecht, so daß sich nur wenig Zu¬
schauer vom Zivil eingefunden hatten . Unter den anwesenden
Militärs befand sich auch der preußische Kriegsminister . Rach
der letzten Landung wurde Fokker von ihm beglückwünscht.

i— München, 3. Juni . (Tel .) Der deutsche Offiziers -
fl >eger Leutnant Freiherr v. Thüna , der gestern morgen von
Aspern abgcflogen ist, ist mit Leutnant v. Kleist als Beglei¬
ter auf dem Militärflugplatz Schleißheim bei München um
8 Uhr glücklich gelandet . Er will seinen Flug nach Berlin
über Weimar fortsetzen.

— Wien , 3 . Juni . (Tel .) Der deutsche Fliegeroffizier
Oberleutnant von Beaulieu vom Fliegerbataillon Nr . 3 in
Hannover ist mit Leutnant von Falkenhayn als Beobachter
gestern früh um 7 .05 Uhr in Hannover aufgestiegen und landete
nach einer Zwischenlandung in Dresden um 2 .50 Uhr nach¬
mittags auf dem Flugfelde in Aspern . Oberleutnant von
Beaulieu gedenkt den Flug nach Budapest fortzusetzen.

— Scsto Calende , 3 . Juni . (Tel . ) Der Flieger Cevaseo
ist mit einem Wasserflugzeug ins Meer gestürzt und er¬
trunken.

Uermifchles.
Berlin , 2 . Juni . (Tel .) In der heutigen Rachmittagssitzung

vcr Preußisch-Süddeutschen Klasseulotterie fielen 10 000 Mark aus
bie Nr . 33935 45654 ; 5000 Mark auf die Nr . 5487 79003 und 3000
Mark auf die Nr . 7260 9672 21365 27248 43677 53344 57596 6501t
65561 70128 70165 78100 80745 86276 93455 103711 103739 108977
117275 121309 126034 131258 135448 136689 141332 142313 160231
162849 164351 168442 168914 185608 187907 211482 212798 231569 und
231603 . (Ohne Gewähr .)

— Berlin , 2. Juni . (Tel .) Nahezu 12 000 Teilnehmer sind für
die Vorführungen der märkischen Turner im Stadion angemeldet, die
in Gegenwart des Kaisers als Einlage zu den Armeewettkämpfen am
7 . Juni stattfinden . Männer und Jünglinge , Knaben . Mädchen und
Frauen werden an diesem Tage ihr Bestes bieten , um dem Kaiser
ein Bild von dem Stand des Turnens in Groß-Berlin und der Mark
zu bieten . Freiübungen werden mit Eerätübungen abwechseln . Spiele
der Knaben und Mädchen werden abgelöst durch Vorführungen der
Landesturnanstalt . Laufvorführungen der Jugend folgend Handel-
Übungen der Alten . Fechten und Springen , volkstümlichen Uebungen,
Spielen und Eilbotenläufen der Männer schließen sich gemeinsamem
Reckturnen und Massentauziehen an .

— Berlin , 3. Juni . (Tel . ) Das große Berliner Jagd¬
rennen » die mit 80 000 Mark ausgestattete Steaple -Cheafe,
die gestern in Carlshorst gelaufen wurde , endigte mit einem
aufregenden Zwischenfall . Bevor die Pferde, unter denen sich
sieben französische Steapler befanden , den Einlauf erreichten
und jeder den Vorstoß des Franzosen «Ultimatum " erwartete ,
geriet dieser zusammen mit mehreren anderen Pferden in
eine falsche Bahn und wurde angehalten . Dadurch gelang es
drei bereits geschlagenen Pferden, darunter der Franzose
Montagnard, in die Front zu kommen. Montagnard siegte;
sein Besitzer stiftete aus Freude über den Sieg seines Hengstes ,
der ihm 50 000 Mark und einen Ehrenpreis einbrachte,
1000 Mark für die Armen Berlins und ebensoviel für die
Jockey -Unterstütznngskasse.

— Berlin , 3 . Juni . (Tel .) Auf dem Lehrter Bahnhof
erregte diese Nacht die Verhaftung eines französische » Thea¬
terdirektors erhebliches Aufsehen , der im Begriff steht, die
Leitung eines Hamburger Institutes zu übernehmen .

I? . Oderberg (Mark) , 3 . Juni . (Privattel .) Bei dem
Königsessen bei dem Fest der Schützengilde entstand zwischen
dem Bäckermeister Fünfhausen und seiner Gattin ein Streit .
Die Gattin verließ kurz darauf den Schützenhaussaal , ging nach
ihrer Wohnung und erhängte sich. Als der Mann nach Haufe
kam und dort seine Frau tot vorsand , tötete er sich durch vier
Schüsse in die Brust .

Kiel , 2 . Juni . (Tel . ) Die Bertreterversammlungdes
Deutschen Lehrerbunds wählte als Ort für ihre nächsten
Tagungen für 1916 Breslau und für 1918 Essen a . d . Ruhr .

— Oldenburg , 2 . Juni . (Tel.) Im benachbarten Friesoythe
kam es am Schluß des Pfingstmarktes zu einer Messerstecherei,
wobei zwei Arbeiter tödlich verletzt wurden . Die Gendarmerie
verhaftete fünf als Täter in Frage kommende Personen .

F . Eclsenkirchen , 3. Juni . (Privattel .) Im Walde bei
Kirchhellen in Westfalen wurde der herzoglich Arenbergische
Förster Töffling von Wilderern nach heftigem Kampfe er¬
schossen. Von den Tätern hat man noch keine Spur. Der Er¬
mordete hinterläßt eine Witwe mit neun Kindern .

— München - Gladbach , 2. Juni . (Tel .) Der erste Direktor des
„Rheinisch-Wesffälischen Lloyd"

, Karl Hertzooenrath, ist gestorben.
^ Hersfeld , 2 . Juni . (Privattel . ) Heute nachmittag

tötete der hier zu Besuch weilende Schlächtergeselle Mohr
aus Frankfurt a . M . in der Wohnung des Maurers Becker
d -'ssen 20jührige Tochter durch eine Schuß ins Herz. Der
g -piche Schuß durchbohrte auch einem kleinen Kinde , das die
Erschossene auf dem Arme trug , den Oberarm . Nach der Tat
brachte sich der Mörder mehrere tödliche Schüsse bei .— Oneglia (Italien ) , 2 . Juni . (Tel .) Die Gräfin Tie-
polo , die Gattin des Hauptmanns Oggione, die bekanntlich
am 8 . November den Burschen ihres Mannes erschossen hatte ,
ist vom Schwurgericht freigesprochen worden . Die
Freisprechung erfolgte , weil das Gericht der Ileberzeugung
war , daß sie in berechtigter Notwehr gehandelt habe.= Palermo , 3 . Juni . (Tel .) Zwei Insassen eines Gefäng¬
nisses kamen wegen eines Stücks Schwarzbrot in Streit ; sie
forderten sich zum Zweikampf heraus . In Gegenwart von 18
anderen Gefangenen maßen sie die Distanz ab und gingen mit
zugespitztcn Stäben auf einander los . Im zweiten Gang stürzte
der eine mit durchbohrtem Herzen tot nieder . Der andere
meldete sich beim Eefüngnisdirektor .

>= : Petersburg , 3 . Juni . (Tel .) In der Angelegenheit
des großen Juwelendiebstahles bei dem Kaiserlichen Stall¬
meister Demissow hat die Geheimpolizei den Erzieher der
Sühne Demissows , einen Franzosen in Verdacht, der in Ab¬
wesenheit des Elternpaarcs mit den Söhnen plötzlich in die
Schweiz abgereist ist .

°= Konstantinopel , 2 . Juni . (Tel .) Der Adjutant des
türkischen Kriegsministers üderbrachte heute dem deutschen Bot¬
schafter Frhrn . v. Wangcnheim 600 Pfund, welche der Sultan
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für die Familien der drei Matrosen des Panzerkreuzers t tische Einflußzone , während sich die französische Einflußzone
»Gäben" gespendet hat . die infolge der bei dem Brande der I über Puna Kwangse Kuei-Tschu und Szetschuan erstreckt.
Taschtyschlakaserne erlittenen Verletzungen gestorben sind .

Brände .
t . Brünn , 3 . Juni . (Tel . ) In dem Dorfe Housek bei Bos -

kowitz brach gestern nacht ein furchtbares Feuer aus , durch das
nahezu das ganze Dorf eingeäschert wurde . Die Flammen fan¬
den an den neben den Wohnungen aufgestapelten Holzvorräten
reichliche Nahrung . Ueberdies begünstigte Wasiermangel die
Ausdehnung des Feuers . In einem Haufe, das sehr rasch von
den Flammen ergriffen wurde, kamen drei Personen , die sich
nicht mehr rechtzeitig in Sicherheit bringen konnten, ums
Leben.

<— Bachmut im Donezgebiet, 2 . Juni . (Tel . ) Seit nach¬
mittags 3 Uh : brennt auf dem Lqdiabergwerk der süd¬
russischen Dnjevr Metallurgie -Gesellschaft ein Kohlenschacht ;

Washington , 3 . Juni . Im Ackerbaudepartement ent
! deckte ein *" ramte unter oem Zimmer des Staatssekretärs
Houston fünf anscheinend mU Dynamit gefüllte Röhren mit
brennenden Lunten , die er noch rechtzeitig zu löschen ver¬
mochte.

Zur Ministerkrisis in Frankreich.
— Paris , 2 . Juni . In den gemäßigt republikanischen und

den nationalistischen Blättern wird die feste lleberzeugung aus
gesprochen , daß Vipiani , falls er an die Spitze der Regierung
treten sollte , ebenso wie Doumergue genötigt sein werde, an
dem Dreijahrgesetz festzuhalten.

Der »Temps " meint : Präsident Poincars habe für die
Wahl des künftigen Ministerpräsidenten eine ganze Reihe wich
tiger Fingerzeige erhalten , so das Beispiel Doumergues , der das

s-ssr I «“ 7--» °"°-' °7 °. -- ”£>«« «
bei unten befindlichen Kohlenbergleute zur Zeit unmöglich , durch die fünfmonatige Leitung des Ministeriums des Aeutzern

Ihr « eben st gefährdet
"° ch bestärkt worden sei.

Z Bachmut (Donezgebiet) . 3. Juni . (Tel .) Die gesamte Das »Journal des Dgbats " erklärt , keine Regierung werde

Belegschaft , insgesamt 420 Mann , hat sich durch einen Neben, bestehen können , wenn sie nicht dafür sorge , daß das Dreijahr

schacht in Sicherheit bringen können . gesctz vor allen direkten und indirekten Angriffen geschützt
bleibe. Der Präsident der Republik sei gestern mit seiner
Nenner Rede der Dolmetsch der Gesinnung des ganzen Landes
gewesen . Seine Worte , die von allen verstanden worden seien
würden eine große Tragweite haben.

Die „Presie" schreibt : Der Einsatz in dem gegenwärtigen

Unglücksfälle .
— Berlin , 3 . Juni . (Tel .) Infolge Versagens der Steuerung

raste gestern ein Auto -Omnibus in das Schaufenster eines
Herrenkleidergeschäftcs in der Prinzenstraße ; der angerichtete
Materialschaden ist ziemlich beträchtlich: die Jnsasien kamen I Kampfe sei das Dreijahrgesetz. Es sei dieses auch die einzige
mit dem Schrecken davon . I Frage , auf welche Poincar « Wert lege . Denn als dieses Gesetz

— Triest , 3 . Juni . (Tel .) An einer Kreuzung von unter dem Kabinett Barthou bewilligt wurde, war es offen -
mehreren Straßenbahn -Linien ist gestern vormittag ein I kundig, daß das Elyföe das Ministerium Leckte und daß dabei
Motorwagen auf den Beiwagen eines zweiten Straßenbahn - bne ganze Bündnissystem Frankreichs im Spiele war .
zuges gestoßen , wodurch 12 Personen verletzt wurden . P ^ g , 3 . Juni . Der Präsident der Republik , der

Brüsiel , 2 . Juni . (Tel .) In einer elektrischen Fabrik | (j wUje vormittag dem Leichenbegängnis seines Kollegen von
bei Eharleroi wurden drei Arbeiter , die mit einem elek
irischen Bohrer beschäftigt waren , durch einen elektrischen
Strom getötet . Es handelt sich vermutlich um Kurzschluß .

der „Academie franyaise "
, Henry Roujon , beiwohnen wird

dürfte erst heute nachmittag seine Besprechungen mit den
leitenden Persönlichkeiten des Senates und der Kammer auf¬
nehmen, die er behufs Lösung der Ministerkrise zu Rate
ziehen will . Voraussichtlich wird er erst morgen jenen
Parlamentarier berufen , der mit der Bildung des Kabinettes
b- traut werden soll. Man hält es für unzweifelhaft , daß
dieser Parlamentarier Bioiani sein wird .

— Paris , 3 . Juni . Das Kriegsministerium erklärt in
einer Note, daß die vom „Temps " dem Eeneralstabschef
Joffre zugefchriebene Aeußerung , er werde, falls die neue
Kammer die Absicht bekunden sollte , zu dem Zweijahrsgesetz
znückzukehren, unverzüglich seine Demission als Eeneral -

Zum Untergang -er „Empreß of Jreland ".
Montreal , 2 . Juni . Die Anwälte des Dampfers »Stör -

stad" offerierten 240 »00 Dollars Bonds , um die Aufhebung der
Beschlagnahme des Dampfers zu erreichen. Die »Canadian
Pacific " protestierte laut „Frkf . Ztg .

" Die Gerichtssitzung be

ginnt heute.
— Christiania , 2 . Juni . Die heute hier bekannt gewordene

Beschlagnahme der »Storstad " erregt größtes Aufsehen. Die
^ , . _ . . . .

hiesige Reederei ist überzeugt, daß ihr Kapitän und seine I einreichen, vollständig aus der Luft gegriffen fei .
Mannschaft schuldlos sind. Nach den vorliegenden Meldungen I f«: meral Joffre habe weder seikem direkten Vorgesetzten , dem
scheine es bewiesen zu fein, daß der „Storstad " richtig manöv - 1 Kriegsminifter , noch dem Ministerpräsidenten eine derartige
riert habe . Sachverständige meinen , daß der norwegische , I Mitteilung gemacht , wie dies seinen dienstlichen Ver-

mit Kohlen schwer belastete Dampfer zweifellos auch gesunken Pachtungen entspreche ,
wäre , hätte er seine Spitze noch länger in dem englischen Schifi - ^ ~
gehalten , denn das Gewicht der „Empreß of Jreland " sei zu ZUk KttgL ÜUf dLM fSftUtlUt .

gewaltig gewesen , als daß der „Storstad " es lange hätte aus - 1 __ Athen , 3. Juni . Die griechische Regierung hat den türkischen

halten können. Die Behauptung , der „Storstad " habe nicht I Gesandten Ehalib Bey , der eine Reihe von Beschwerden über Ber -

alles aufgeboten um dem sinkenden Engländer und seinen folgungen von Mohamedanern in Mazedonien anführte , anfgefmdert

— London, b . Juni . (Tel .) Don 444 Opfern des
Schiffoungtücks im Lorenzstrom sollen bis jetzt erst 90 erkannt
werden sein .

Der norwegische Kohlendampfer „Storstad " soll 19 990
Tonnen « tdcn haben , obwohl er nur für 6000 Tonnen
registriert war .

Aus dem Fürstentum Albanien .
Durazzo, 2. Juni . Unter Führung des Miriditen -

kapitäns Mark Ejeni sind hier 750 Miriditen eingetroffen
= Durazzo , 2 . Juni . Die „Neue Fr . Pr .

" meldet von hier :
Cs verlautet , daß Kroja von den aufständischen Anhängern

= London, 2 . Juni . (Tel .) Lord Merfey , der bereits der I Sffad Paschas eingenommen worden fei . Bei den Chefs der

Dorsitzends der Untersuchungskommisston bet der „Titanic " . Mohammedaner in Skutari wurde eine Anzahl türkischer

Katastrophe war , ist für die Untersuchung, die wegen des Unter . Fahnen entdeckt, die dieser Tage gehißt werden sollten. Die

ganges des Dampfers »Empreß of Jreland " in Kanada statt - ! Mohammedaner agitieren hier öffentlich für ein Zufammen -

finden soll, zum Vertreter der Regierung ernannt worden . gehen mit den Aufständischen . Dagegen ist die christliche Be-

— Hamburg , 2 . Juni . 33on ben 8 Millionen Mark , mit I oölkerung bereit , für den Fürsten einzutreten . Essad Pascha soll

denen der untergegangene Dampfer »Lmpreß of Jreland " am seine hiesigen Anhänger zu sich befohlen haben . Sie seien auch

englischen Markt versichert war , sind , wie die „Frkf . Ztg .
" hört , bereit , zu ihm zu reisen.

rund 3 Millionen Mark bei deutschen Gesellschaften rückver - ! — Durazzo, 3 . Juni . Ueber die Einnahme von Kruja wird

sichert. noch gemeldet : Nachdem die Aufständischen die Stadt angegrif .

- Paris , 3 . Juni . (Tel .) In der gestrigen Sitzung der fen hatten , zogen sich die fürstentreuen Behörden mit 25 Gen-

Akademie der Wisienschaften wurde die Katastrophe der »Cm- 1 darmen nach kurzem Feuergefecht in die Festung zurück, wo sie

preß of Jreland " erörtert . Bei dieser Gelegenheit wurde eine belagert wurden . Zu einem neuen Kampf kam es jedoch nicht ,

Mitteilung des bekannten Schiffsbauingenieurs Berlin vor- sondern die Belagerer schnitten die Stadt von der Wasierver-

gelegt, in welcher ausgeführt wird , daß die gegenwärtige Ver - sorgung ab . Den Behörden und dreißig Gendarmen wurde

teilung der Schotten nicht die wünschenswerte Bürgschaft für freier Abzug gestattet .
die Sicherheit der Schiffe biete , da die Schotten durch das ein - --- Durazzo. 2 . Juni . Morgen geht die Kontrollkommiffion

dringende Wasser sofort das Gleichgewicht verlören . Diesem nach Schiak ab , um die Verhandlungen mit den Aufständischen

Uebelstand könnte jedoch durch den Bau wagerechter Schotten ! wieder aufzunehmen
abgeholfen werden.

Letzte Telegramme
»Badischen Presie" .der

Wien , 3 . Juni . Nach einem Telegramm der „Alba¬
nischen Korrespondenz" aus Valona ist dort das Gerücht ver-
b : eitet , daß Arif H i k m e t , der Führer der Aufftands -
bewegung, ermordet worden sei .

In Serbien .
— Belgrad , 2 . Juni . In der auf heute einberufenen Sitzung der

Slupschtina sollte die zweite Lesung der Gesetzesvorlagen über die

— El Paso , 2. Juni . In einer für die amerikanisch»
Presie bestimmten Erklärung drückt der Rebellengen«»
Carranza sein Erstaunen über den anscheinenden äfetagd
cn Verständnis für die Lage in Mexiko und die HaltmiS
der Rebellen aus , den er bei den Vermittler « beobacht »
habe, und sagt, die Vermittler scheinen Earranza als quantftA
negligeable und als verpflichtet anzusehen, jede beliebige
von den Vermittlern gefundene Lösung anzunehmen . OS
betont , die Rebellen hätten durchaus erfolgreich die R «»*>
lution durchgeführt. Ihre Vollendung würde ihnen den Am
fpruch auf die formelle Anerkennung durch die übrige SB«#
geben . Nur die Zerstörung der Eisenbrchn hindere st«,
binnen einer Woche in die Hauptstadt einzurücken . Er silgt
hinzu, die Rebellen würden die mexikanische Frage binn »
wenigen Monaten lösen , da sie bereits zwei Drittel des
Landes besetzt hielten . Der Führer der Rebellenarmee müsiß
bie zum Ausgang der Wahlen provisorischer Präsident sein.

— Niagara Falls , 3 . Juni . Die mexikanische« Del^ ierte«
teilten mit , daß Huerta sich bereit halte , von der Präsident «
schaft zurückzutreten. Der Rücktritt werde jedoch erst dann er¬
folgen, wenn das Land beruhigt worden fei und die kommend«
Negierung die öffentliche Meinung für sich habe.

T . London , 3. Juni . (Priv .-Tel.) Nach einer Meldung de»
„Times " aus Washington ist die mexikanische Kris « erneut
in ein kritisches Stadium getreten ; da der Rebelleuführer
Ca er an za , der Schützling Wilsons , die Pläne der Bereinig¬
ten Staaten abermals durchquert hat. Er weigert sich
nach wie vor, an den Verhandlungen teilzunehmen, während
Wilson nicht ohne ihn verhandeln will . Der Erfolg der Kon¬
ferenz von Niagara - Falls ist unwahrscheinlicher denn jc<

— Newyork, 2. Juni . Nach einer Meldung aus Mazatla «
sind in Culiacan im Staate Sinalao die Pocke« ausgebrochen.
Die Sterblichkeit in der Garnison der Rebellen soll groß sein.

Kandel und Perkehr.
# Karlsruhe , 3 . Juni . Wie amtlich mittzeteilt wird , be¬

trugen Ende Mai 1914 die Eintragungen in das Badisch«
Staatsschuldbnch 29 829 700 Mark . Von der vierprozentigen
Schuld sind 24 807 300 Mark , von der dreieinhalbprozentigen
Schuld 5 013 200 Mark und von der dreiprozentigen 9200 Mark
eingetragen . Die Eintragungen auf Grund von Bareinzahlun¬
gen belaufen sich seit 1 . Januar 1913, d. i . seit Errichtung d««
Staatsschuldbuchs, auf 5 620 500 Mark .

# Karlsruhe, 3 . Juni . In der Woche vom 28 .—30. Mai wurdet
im hiesigen Schlachthof geschlachtet 1651 Stück Vieh , und zwar: 203
Stück Großvieh (63 Ochsen, 52 Rinder, 61 Kühe, 37 Farcen) , 302 Käl¬
ber , 987 Schweine, 34 Hammel , 5 Ziegen, 23 Kitzlern und 7 Pferde
15863 Kilo Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt und
der Beschau unterstellt , darunter von Holland : 3954 Kilo Kalbfleisch
— Viehhos. Zufuhr : 1429 Stück , und zwar 38 Ochsen, 27 Bullen,
37 Kühe , 51 Färsen , 319 Kälber und 957 Schweine . Es wurde bezahl
ür 59 Kilo Schlachtgewicht: Ochsen : vollfleischige, ausgemästete , höch-
ien Schlachtwertes , die noch nicht gezogen haben (ungrjocht) 93 bi«

95 TU ., junge fleischige , nicht ausgemästete und altere ausgemästet*
88—91 Mk. , mäßig genährte junge und gut genährte ältere 83 bi«
86 Mk ; Bullen : vollfleischige, ausgewachsene, höchsten Schlachtwert«
81—83 Mk., oollfleifchige, jüngere 78—80 Mk. , mäßig genährt« jung*
und gut genährte ältere 71—74 Mk. ; Kühe und Färsen : vollfleischt - »»
ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts 88—95 Mk. , vollfleischig *»
ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerts bis zu 7 Jahren 78 bi«
77 Mk., wenig gut entwickelte jüngere Färsen 82—87 Mk. , mäßig
genährte Kühe 69—72 Mk ., gering genährte Kühe 61—63 Mk. ; Käl¬
ber : mittlere Mast - und beste Saugkälber 103—112 Mk., gering««»
Mast - u . gute Saugkälber 100—108 Mk . , geringere Saugkälber 97 bi»
105 Mk. ; Schweine : vollfleischige Schweine von 100—120 Kilo (200
bis 240 Pfund) Lebendgewicht 38—61 Mk., vollfleischige Schweine von
80—100 Kilo (160—200 Pfund) Lebendgewicht 61—63 Mk. Tend» »
des Marktes : bei Rindern und Schweinen langsam , bei Kälber« leb¬
haft.

Wasserstaus des M »ei« s .
Koulla« , . Hafcnpegel. 2. Juni 4.35 m (30. Mai 4,38 m)
Schnsteriulel. 3 . Juni morgens 6 Uhr 2.76 m (2. Juni 2,85)
Hehl. 3 Juni morgens 6 Uhr 3.52 m (2. Juni 3,59 m)
Marau . 3 . Juni morgens 6 Uhr 5 .36 m (2. Juni 5,43 m)
Mannheim . 3. Juni morgens 6 Uhr 4,96 m (2. Juni 6,14 m

Veegnügungs - und Vereins -Anzeiger»
tDaS Nähere bittet man aus dem Inseratenteil «u ersehen.) '

Mittwoch , de» 3. Juni
Gartenbauvercin. 8Mi Uhr . Monatsversammlung. Saal 3, Schreins-

K. Mandolinengesellsch. 8 % U Orchesterprobe. Alte Brauerei Pri «»-
K . Kynologenklub . 9 Uhr Versammlung im Georg Friedrich.

Kolosseum . 8Vi Uhr Vorstellung.
Mandolinenklub . 8M- Uhr Probe im Palmengarten.
Nationalstenographenverein . 8M« U . Uebungsabend im Löwenrach**'
St«noqr .-Berein Etolze -Schrry . 8M« Uhr Veretnsabend im gold. Adl«»-
Ber. ehem . Prin , Karl-Drag. 8% U. Zusammenkunft i . Lokal. Zirkelt»
Württb. Kavalleristenver . 9 U. Monatsverslg. Alte Brauerei DischoN

E. Büchle

Wildpark , 2. Juni . Der Kaiser traf heute abend I Verlängerung der Präsenzdienstpflicht und über die außerordentlichen
622 Uhr im Sonderzug , aus Ahlbeck kommend , auf der Hcereskredite im Betrage von 122 Millionen Dinar vorgenommen
Fürstenstation Wildpark ein und begab sich in das Reue werden. Auf Beschluß der Regierung unterbreitete Ministerpräsident

Palais . Pafltsch dem König bereits am 31 . Mat die Forderung der Regierung .
— Pose» , 2 . Juni . Die Leichenseier für den verstorbenen Ober - noch vor der definitiven Annahme der Heeresvorlagen das Mandat

Präsidenten Dr . Schwartzkopff findet Mittwoch früh 11 Uhr in der I für die Auslösung der Slupschtina und dre Durchführung der Neu¬

hiesigen Kreuzkirche statt ; sodann wird die Leiche nach dem Rittergut ! wähle» zu erteilen . Als der König die o^ rderung des Mimsterpra>i-

Rose übergeführt , wo die Beisetzung in der Familiengruft erfolgt . I deuten bis gestern abend nicht erfüllt hatte , beschloß die Regierung
Rom 3 . Juni . Bor einer Kommission militärischer noch bis heute vormittag gegen 10 Uhr S» warten Da auch diese

i- mbv -' rständi .r - ' Gll demnächst mit den Verluden des non Kk ' st verstrich , ohne dafl d,e Regicrunq das Mandat für d,e Auflösung
^.achversiandine. soll demnach, ! mir oen « er,«„,en oes von ^ Slupschtina erhielt ,

- rbc die Sitzung der Slupschtina init der
d - m Ingen lcu . Ulisi erfundenen Apparat 2 8Ut ^ ttäunbang I IDiotioicrunfl bis Freitag ertagt, daß die Regierung verhindert fei,
von Explosivstoffen durch gehetmnisvolle elektrische Wellen | ^ jjCI SjHuag teilzunehmen .
begonnen werden.

T . Paris . 3 . Juni . (Privattel .) Einer Meldung des „Newyork
Kerald " aus Avea zufolge hat sich die Situation zwischen Abessinien
und Italien noch weiter verschärst . Immer neue italienische Trupp «»
kommen in Massaua an und setzen sich gegen Aomarah in Bewegung .

Pie Feindseligkeiten zwischen Amerika
und Mexiko .

— Durango . 3 . Juni . Oberst Reys hat mit 600 Mann
F . Stockholm , 3. Juni . (

'
Privattel .) Der frühere schwedische I die Strcitkräfte der Bundestruppen bei Salinas geschlagen und

Student Ernst Malmborg ist wegen Spionage zugunsten Ruß - danach auch die von San Louis Potofi gesandten Verstärkun¬
lands zu fünf Jahren Strafarbeit verurteilt worden. gen . Die Bundestruppen verloren 46 Mann und vier Offiziere.

T . London . 3 . Juni . (Privattel .) Hiesigen Blättermeldun - ! Vierzehn Bundesoffiziere wurden gefangen genommen und hin¬
gen zufolge soll ein neuer , sehr bedeutender Akkord zwischen ! gerichtet. Bei Pines wurde eine Abteilung Bundestruppen
England uni Frankreich über China in den nächsten Tagen I gefangen genommen, wobei auf deren Seite sechzig Mann ge-
unterzeichnet werden. Nach diesem wird das Jangtje -Tal bri - > tötet wurden .

- Inh . : W. Bcilich —
Kunsthandlung und Rahmenfabrik
Karlsruhe i. B ., Kaiserstr . 120 j

zwischen Wald- n . Karlstrasse . 1Größtes Spezialgeschäft für

KnttOfendMMk, BiHersEMmungen

ms reinigt . Kräftigt und erfrifcltt
das Haar und die Kopfhaut .

Flafchc ra S iff. für mehrere
Wochen ausreichend .

Geschäftliche Mitteilungen . , .
Große Anziel,ungSkraft üben die durch ihre Suppenartlk ^

iMagai '8 Würze . -Suppen und ^ ?ouillon-Würfel > bekannten
Werke in Singen iBaden ) aus So besichtigten im verflogenen
mehr als 7000 Personen dre «xabrrkanlagen, deren neuzeitliche
nchiungen allen Anforderungen der Hygiene entsprechen . Einen g .
griff von der Bedeutung des Unternehmens gibt der Versand.
beförderte man insgesamt 99t 298 Bahnsendungen im Gewichte
lü 901 091 Kilogramm und 169155 Postsendungen im Gewichte v°',
700 430 Kilogramm . Diese Waren würden mehr als 1760 Wagg*",
zu 10 000 Kilogramm füllen . Aneinandcrgestellt ergäben die SVaEL ,
einen Zug von etwa 16 Kilometer Länge. Um den riesigen VeN^
zu bewältigen , hat d,e Bahnverwaltung eine besondere Güteravf ^ -- ,
gungsstelle ui der Fabrik eingerichtet. — Der Besuch wird JnterenM
cn gern gestattet.
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Bis einsch ! . Samstag Auslage grosser Posten Soweit Vorrat

Damenwäsche , Kinderwäsche , Herrenwäsche , Bettwäsche , Badewäsche , Leinenwaren ,

Baumwollwaren , Tischwäsche , Handtücher , Taschentücher , Gardinen , Haushaltwaren

zu ungewöhnlich niedrigen Preisen .
Emaille

Küchenschüsseln jn 11 Grössen . 15 bis 55 <J

Fleischschüsseln , oval , in 5 Grössen . . . 1 . 40 bis 2 .50
'
Tellen , flach oder tief . Stück 17 20 22 -4

Kaffeekannen . Stück 80 904 1 .10 1 . 25
Tassen u Becher . Stück 174

Essenträger , 3teilig . Stück 1 . 50 2 .00 2 . 40
Sand -, Seife -, Soda - Garnituren stück 904 1 . 45 2 .10
Mehlfässer . Stück 854
Toiletten -Eimer mit Ventildeckel . . . Stück 1 .65 2 .20
Wasserkannen . stück 1 .10 1 . 50 1 . 70 2 . 00
Waschschüssel , 32 cm . Stück 504

Nachtgeschirre . Stück 40 50 604 1 . 00
Seifenschalen . Stück 204 304
Kehrschaufeln . Stück 354
Handleuchter . Stück 204

Kochgeschirre , Marke Pfeil
Fleischtöpfe in 9 Grössen . . . . Stück 454 bis
Nudelpfannen in 7 Grössen . . . . Stück
Milchtöpfe mit Ausguss , in 5 Groß . Stück
Ringtöpfe in 5 Grössen . Stück
Kartoffelkocher in 7 Grössen . . Stück
Wasserkessel in 6 Grössen . . . Stück
Salatseiher . Stück
Wasserbecher . .
Wassereimer 28 cm .

*
. Stück 804

2 .20
284 bis 904
404 bis 1 -00
754 bis 1 . 40
1 . 50 bis 5 . 20
1 . 30 bis 2 . 50

80 1 .10 1 . 30 1 .50
Stück 38 484

Auch alle übrigen Emaille - Waren
sind bedeutend im Preise herabgesetzt .

Hoizstoffwaren
Adtsches Fabrikat

Wannen , oval . . . . Stück 2 . 00 2 .75 3 . 50 4 .25
Wannen , rund . . . . Stück 1 . 40 1 .70 2 . 40 3 . 20
Küchenschüsseln . . Stück 554 604 904 1 .15
Wassereimer . Stück 1 . 65 2 . 00 2 . 20
Fenstereimer . Stück 1 .00 1 . 25
Toiletteeimer mit Deckel . . . . Stück 2 .90 4 .00
Wasserkrüge . Stück 1 . 20 1 .50 2 . 25

Porzellan , weiß
Speiseteller , flach oder tief . . . . . . . Stück 224
Dessertteller , flach , ca . 19 cm . stück 164
Kaffeekannen , groß, aparte Formen . . . . Stück 554

Hohkannen , dazu passend . Stück 154
Unreine Obertassen . . stück 84

^
® rrinen ohne Deckel . . . Stück 354 604 904 1 . 20

Salatieren , eckig . . . . Stück 304 404 524 804
s » ucieren . Stück 554 604 804 904
Plat *en . . . 2 teilig 904 3 teil . 1 . 20
Sin Posten Compotieren . Stück 354
Sin Posten Kaffeeschüsseln . stück 204
Ovale Platten . . stück 284 324 384 454 604

ass ® n mit Untertasse . Paar 224
assen mit Untertasse , Goldrand oder Strohmuster Paar 224
essertteller mit Goldrand oder Strohmuster Stück 204

Sinzeine Milchkannen , dekoriert . . Stück 404 604
bstservic « , 7 teilig , dekoriert . . . . . . Stück 904

Kuchenteller , dekoriert . Stück 484
Milchkannen . . Satz = 6 Stück 904
KaffeeserVi 9 teilig . . . . . . 2 . 65 3 . 25 4 . 00
Speiseservice , 23 teilig . . 14 .50 17 .00

änderen* Kaffee - und Speise -Service
weit unter Preis .

Alluminium
Fleischtöpfe in 7 Größen . Stück 1 . 60 bis 5 . 75

Nudelpfannen in 7 Größen . Stück 904 bis 2 . 60

Milchtöpfe mit Ausguß in 4 Größen . Stück 904 bis 18 .—

1 Satz Fleischtöpfe mit Deckel , unbord. , 5 Größen 14 . 00

1 Satz Gaskochtöpfe mit Deckel , 5 Größen . . . 10 .75

Salafseiher in 3 Größen . . . . Stück 2 .10 2 . 60 3 . 85

Wasserkessel . Stück 2 . 45 2 . 90

Kaffeekannen . Stück 1 65 2 . 75 3 . 20 3 . 95

Teekannen . Stück 1 .90 2 . 25 2 . 90

Suppenschüsseln mit Deckel . Stück 854

Küchenschüsseln , ca . 28 cm . Stück 854

Essenträger . Stück 854 1 .10

Schöpf - u . Schaumlöffel . Stück 454

Backschaufeln . Stück 504

Tourisien - ArtikeB in großer Auswahl

Haushalt - Maschinen
Fleischhackmaschinen . . . . Stück 2 .45 3 . 20 4 . 00
Reibemaschinen . Stück 854 1 . 40 1 . 90

Messerputzmaschinen . Stück 3 . 50 5 . 50

Spätzlemühlen ( Hühnersdorf ) . Stück 1 . 60 3 . —
Buttermaschinen ( Hühnersdorf ) . . . . Stück 1 . 35 1 . 85
Wandkaffeemühlen . Stück 2 . 45 3 . 25
Kaffeemühlen , Holz . Stück 1 . 05 1 . 40
Eismaschinen ( schwed , Fabrikat) Stück 5 . — 6 .25 7 .—

Gaskocher Gaggenauer Sparbrenner
besonders preiswert .

Küchenholzwaren
Gurkenhobel . Stück 304 454 654

Krauthobel . Stück 2 . 25 4 . 50

Handtuchhalter . Stück 954 1 . 30 1 . 50

Besteckkasten . Stück 654 1 . 05 1 .35

Ein Posten Tabletts . Stück 854

Aermelglättbretter . . . Stück 384 504 704

Bügelbretter . Stück 1 .35 2 .35 2 . 80

Waschbretter . . . Stück 604 704 304 1 . 00

Glaswaren
Zitronenpressen , groß . Stück 94

Glasteller , div. Muster . Stück 64

Fliegenfänger . Stück 154

Wassergläser , gepreßt . Stück 54

Wassergläser mit Mattband . Stück 104
Ein Posten Henkelgläser mit alter tichung Stück 104
Goldrandbecher , groß . Stück 84

Weingläser , glatt Mathilde . . . Stück 154

Weingläser , glatt Hamburg . Stück 184
Weinbecher mit Schliff . Stück 20 4

Compotieren , rund . Stück 10 15 22 35 454

Compotieren , eckig . Stück 12 15 24 40 504
Butterdosen , rund und eckig . Stück 40 604
Kuchenteller . . . . . Stück 354

Scheuerbürsten . . 15 20 30
Schrubber . . 25 32 45
Staubbesen , graue Borsten . . . . . . 804 1 . 00
Staubbesen , Rosshaar . . . . 2 .10 2 . 75
Handbesen , graue Borsten . . . . . . 45 55
Handbesen , Rosshaar . 1 . 05

Reisigbesen . 754
Wollbesen . . . 904

Teppichbürsten . 70

Bürstenwaren
454
554
1 .20
3 . 00
70 4

1 . 20
1 . 00
1 . 85
904

Kleiderbürsten . 25 35 454bis5 . 50
Haarbürsten . 45 604 1 .10bis6 .00
Wichsbürsten . 25 35 60 904
Closetbürsten . 35 45 554

Nagelbürsten . 8 10 20 354
Topfbürstan , Stahldraht . 124
Fensterleder , engl . Ware . . . . 40 55 70 904
Scheuertücher . 16 22 27 304
Teppichklopfer , extra stark . 55 704
Waschseile . 55 904 1 .20 1 . 50 2 .50
Waschklammern . 50 Stück 204
Waschseife , garantiert 62 % Fettgehalt . . . 10 Stück 1 . 35
Stahlspähne . ca . 500 Gr . - Paket 254
Bohnerwachs , la Qualität . 1 Ko 1 . 05
Bügelkohlen . . Paket 20 4

1
Teppichkehrmafchinen u . Bohnerfchrubber

weit unter Preis .

Verzinkte Eisenwaren —-i
Waschtöpfe mit Deckel 40 cm 3 .10 , 42 cm 3 . 50

_ 52 cm 60 cm 75 cm
Ovale Wannen mit Fuß 1. 90 2 . 50 3 . 75
Wassereimer . stück 68 804 1 . 20

Komplette Küchen , Putzkommoden u .
Eisschränke zu herabgesetzten Preisen.

Steingut
Teller , flach oder tief , glatt . 84
Teller , flach oder tief , gerippt . 94
Obertassen , weiß , groß . 74
Obertassen , bunt, groß . 84
Satz - Schüssel , weiß — 6 Stück . 704
Satz - Schüssel , bunt — 6 Stück . 854
Waschbecken , extra groß, cröme . 754
Waschkrüge , extra groß, cröme . 754
Waschgarnituren , 4teilig . 1 . 50 1 . 90 2 .00
Waschgarnituren , 5teilig . 2 . 75 3 . 75 4 . 50

Waschgarnituren , 5teilig , cröme mit Gold . . . . 4 . 75
Tonnengarnituren , 16teilig . 5 . 00 6 . 00 6 . 75
Tonnengarnituren , 22 teilig . 11 . 00 12 . 00 13 . 00
Gemüsekasten mit 12 Schubkasten . 7 . 85

Konservengläser für jeden Apparat passend

Ein Posten \ j
zweiteilige

“
f. dekoriert ,

Einmachkrüge in allen Größen
Einmachtöpfe . Wurf ca . 4 Liter 424

| Spszial -Aussteiiung
von deutschem und böhmischem Kristall

Ausstellung der CristaNeries St . Louis
Preise während dieser Tage bedeutend ermäßigt .

Speiseservice , 23teilig , mit Goldrand . 10 . 25

Speiseservice , fein dekoriert . . . . 13 . 50 21 . 00 27 . 00
Ein Posten Blumenkübel . Stück 504

Auch alle übrigen Wasch - u . Küchen -
Garnituren zu herabgesetzten Preisen ,
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""" Colosseum T£f
Heute Mittwoch , den 3 . Juni , abends 8 ' |4 Uhr :

WSF" Unwiderruflich letzles Gastspiel
der weltberühmten Reform - Macht - Tftnzerin

HOorte Uillangum
IO

_ Öhr
mit ihrem Kunst -Tänzer Charles Groubert in der psycho¬

dramatischen Pantomime _Bent - Anat und ihr Sklave .
Personen :

Bent -Anat . . Adoräe Villany | Ein Sklave . Charles Groubert
Sklavinnen usw .

Hervorrag . eigenart . Dekorationen u . Ausstattg . Ferner das Neueste
auf dem Gebiet des Tanzes : Bienentanz , Sklaventanz , Stilisierte Tänze .
Dazu Gastspiel d . Frankfurter Intimen Theaters

Novität ! ! Zum 1 . Male ! !
s

iTkt
nk Ein Hotelabenteuer . NoA

mit Josef Schäffer , Grete et Werner Ring etc.
JE " Vorverkauf zu diesen Extra -Gastspielen schon eröffnet im

COlosseum-Bureau . B29693

Nur noch drei Tage !

Karlsruhe , am alten Bahnhofgelände.
IIeden 3“Ä5S?V 2 Vorstellungen .

nachmittags 4 Uhr :

Letzte Rinder- u . Familien - Vorstellung,I
[ in denen Kinder unter 12 Jahren halbe Preise auf |

allen Plätzen bezahlen .

[ sy/uh? :
Gala- Vorstellung .

Morgen, Donnerstag , den 4 . Juni , vorm . 10 —12 Uhr : ]

Grosse ötfentl. Probe mit Konzert .
i Stute * Novitäten - Abend .

ehemaliger M
Prinz-Karl-DraWner

SarlSrnh e.

Mittwoch abend 8 'k Ubr :

i mVereinSlokal „Zur alten Linde ".
Zirkel 16. Der Vorstand .

Verein ehern . kl
gelber Kagoner

Unter dem Protektorat
Sr . G . H. Prinzen

Maximilian von Baden
Die nächste

Zusammenkunft
ftndet Donnerstag , den 4 .
Juni , V,9 Uhr , im Vereinslokal ,
„ Reichskanzler "

, statt .
Regimentskameraden sind freund -

lichst einaeladen .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .
Postkarten vom Ausflug andiesem

Abend im Lokal erhältlich .

Stenographen-Vereir.
Stolze - Sclirey .

Jeden
Mittwoch

abends' j,9 Uhr :
Wereins-

Aöend
im

G . Id . Adler .
. Karl .

„ friedrichstr .
Um zahlreiches Erscheinen -bittet

Der Vorstand .

Preise der Plätze wie bekannt .
| Vorverkauf: Zfgarrengeschäft Herrn , Meyle ,

Kaiserstrasse 141 ( Marktplatz ) . Telephon 450 .
Alles Nähere siehe Anschlag . 9471

Turinberg — Durlach .
Donnerstag abend

Italienische Nacht !
Kmed Der mMliMm Seuemchr - Kmlle Iiickch .

, Leitung : Herr Schumann . Karlsruhe . 9467
Anfang 8 Uhr . Eintritt 20 Ufa .

National -
lographen -Verein .
i Mittwoch , abt »S. st,9Uhr :

Slenoi
^ cbcil 1

Uebungs -Abenö
i. Vereinslokal : Löwenrachen ,

Kaiservassage .
Jeden ersten Mittwoch i. Monat

beginnt ein
neuer Anfänger - KursuS .

[ Mandoline -Klati
1 Karlsruhe

Jim Ĵfadfoarfen

Vornehmstes Weinrestaurant .
5 Uhr Thee . —— 9428

Nachmittags und abends Konzert der Hauskapelle .

nur guter Künstler preiswert abzugeben im B29666

hM-MmM« Karl Oobler , Kaismir. iss.
Gebisse

werden von Spezialstrma zu noch
nie dagewesenen Preisen , auch vont ändlern angekauft . Zahle pro

tück bis Mk. 20 .—,. Nur diesen
Donnerstag , de» 4 . Juni , den
ganzen Tag Hebelstraße 2 , I (Hotel
Alte Post , Ecke Kreuzstraße ) Zim¬
mer ist angeschrieben . Vergüte
Trambahnfahrt . 3598a

Mitesser ,
Pickel im Gcächt u .

' am Körperbe -
seitigtrasch uwerlässigXnekers
Patent - t ilizimtl - Seife
( in drei C . . . en , ä 50 Pf . , Ml . 1 .—
und Ml . 1.50 >. Nach jeder Wasch¬
ung mit Zuckooh - Creme ,
Tube 50 Pf . und 75 Pf ., nachbe -
bandeln . Frappante Wirkung , von
Tausenden bestätigt . In Karlsruhe
bei Wilh . Tschernurg , <5. Roth , H.
Vieler , W . Baum , E . Dennig , Georg
Jacob , O . Mayer , Tü . Walz , Otto
Mischer, R . W. Lang , I . Dehn Nachf . ,
lowie in sänitl . Apotheke » u . Drog . ,
in Mühlburg : Max Strauß : in ;
Durlad, : Aug . Peter ; in Ettlingen :
Rob . Ruf . 2941

Apfelwein
glanzhell , 22 Pfg . per Liter

Reinetten - Wein
faus nur garantiert Reinetten¬

äpfeln gekeltert)
25 Tfg . per Liter 320J

Meiern r ; ' .ebinden v. 40 Ltr. ab
(KotjJ ciger,
Telephon 173. ßpfelwcinkclterei .

Adoption .
Schöner Knabe , 1 Monat alt , ge¬

sund , ist in nur gute Hände an
Kindesstatt abzugeben . Gefl . Offert ,
unter Nr . B29675 an die Exped .
der „ Bad . Presse " erbeten . 2. 1

Wer liefert für
500 Mark Möbel
ohne Ai>Zahlung .

Gefl . fferten unter Nr . B29653
an die Expedit , der „ Bad . Presse " .

Herrenzimmer
dunkel , eich . , Bücherschrank , Schreib¬
tisch. Schreibstuhl , Tisch , Chaise¬
longues wegen Umzug billig zu
verkaufen . BL9716
NuitSstraße 33 , 2. St .. Mühlburg .

Herren-Fahrra-
( Straßenrenner ), Freilauf , große
Uebcrsetzung , billig zu verkaufen .'229666 .2. 1 Werderstr . 29 , im Hof .

Herren - u . Damenfahrrad , gebr . ,sehr billig abzugeben . 2297 N
Ehr . Kunzinann , Zähringerstr . 37.

ZmeMrra ».
« 29712 Kavellenstr . « « . BI . reckiS .

Billig adzugeben : best. Chiffon ^
nier , Vertiko ohne Aufsatz , fast neu
26 Mk .. 2 Stühle ä 2 Mk„ kleinere
Kommode . B29498

Adlersiraße 17. 1 Treppe .

Kl. gut erh . Rast. -Herd
ist billig zu verkaufen . B29673

Akademiestr . 39 . 4. St . , l.

Kin-erlieg- Mt tzitzmgen
wie neu . preiswert abzugeben .
B29674 .2 .1 Zirkel » 3 a. 4 . St .

Gut erhaltene
S« mAr-WmWe

billig zu verkaufen . B29427 .2.2
J,endIe,Turfach,Kronenstr .12,Ill,.

Heute abend
halb 9 Ubr :

Lokal : Palmengarten .
Herrenftraße 34a .

Der Vorstand.

I. Wrtff
'

Unter dem Protektorat I . K . H .
der Großherzogin Luise von Baden .

Heute abend
9 Uhr

MmIm
I im
.Georg Friedrich '
b.MitgliedHauck ,

Gerwigstr . 2.
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .
Hundefreunde stets willkommen .

4* j

Verein der

wachsen n. Thüringer . !
l Donnerstag , den 4 . Juni ,- hends ' 1-9 Uhr :

Mo tsversammlung
imR : irant Palmengarten , I

Herrenstraße 34a .
Landsleute willkommen .

Der Vorstand .

FrS « lein,SLSm
Weiß sticken . B29655 .2.1
Karl -Wilbelmstraste 38 , 4. St . , r .

Mittag- uni» Abeniittsch ,
inten , bürgerlichen , empfiehlt die
vrivatpenston B29659 .4 .1

Amalienstr . 20 , 2. St .

UWUUMHN
Selbstfahrer , hat sehr preiswert zu
verkaufen B28927 .3 .2

Georg Huber , Ächern ,
Niartinstr , Nr . 6,

' 3Ä 30

.jitzeiiK räs ^ e

sowie

Programm
für Mittwoch, den 3 . bis inkl .

Freitag , den 5 . Juni .

ins schwererZeit
| Deutsches Drama in 2 Akten mit |

Lissi Nebuschka i . d. H.

Die Vorsehung
Drama .

Die neuesten Ereignisse
im Film .

Die schwarze Venus.
Lustspiel 9458 |

Verhext . Humoreske.
And. Frankel auf der !

Wanderschaft .
| Erlebnisseeines SchneidergescUen
— Lustspiel in 3 Abteilungen . —
Verfaßt von Anna Hasseilbach ,
Straflbura . — Dargestellt von

| ersten Schauspielern d. elsässisch .
Theaters in Straßburg .

Allein -Erstaufführungsrecht :

Die grosse
Sünderin

Kriminal -Roman in 3 Akten von
Hans Hyan . In der Hauptrolle :

Henny Porten .

Ab Samstag , den 6. Juni

Das Ende eines
KOnigs

’n 5 Akten, nach dem Ron
„Lamaison du baigneur "

v. August Maquet .

Kleine

ermöglichen jedermann
die Anschaffung von

Pianino , Flügel
.der Harmonium

durch Kauf oder Miete mit
6775 Kauferwerb . 5.4
Bekannte Preiswürdigkeit
und Qualität . Katalog und

[ Prospekt auf Wunsch gratis .

h . Maurer
Qroßh . Hoflieferant ,
— Karlsruhe —

[ Friedrichsplatz5, Kaisersfr. 176 .

Verloren
wurde vor ungefähr 14 Tagen eine
goldene Damenubr mit tullasilb .
Anhänaeschleife . Abzugeben gegen
gute Belohnung Adlerstratze 30 .
parterre , Hermann Schmitter . « W7|;>

3S&' Verloren -Wü
Sonntag morgen tm Stadtgarten
durch die Gartenstr . bis Kriegstr .
111 Double -Halskette u . Anhänger
m . Photographie . Der ehrl . Finder
wird gebet . , dasselbe Kriegstr . 111,2 . St , geg. Belohn , abzug . 8329517
nflprlnpött von arm . Fami -

Kll lienvater gestern
früh von Geibelstraßc bis Rhein -
Hafen Geldbentel mit Inhalt .
Gegen Belohnung auf dem Polizei -
büro Hardtstr . abzugeben . B29700

Ein junger Kanarienvogel
entflohen . Abzugeben gegen gute
Belohnung 3329692

Branerstratze 1, 4 . Stock.
Eisschrank , Fliegenschrayk,Diwan ,

Chaiselong . , Tisch , Stühle , Schreib¬
tisch, Chiffonnier . Kinderschulbank ,
Herren - und Damenrad mit Freil .
35 und 25 Mk ., sowie eine kompl .
Schlafzimmereinrichtg . (hell eichen)
u . versch. zu verkauf . « 29696

Bachstrabe 58 , pari .
Mene Korsetten in nur guten Ouali -
■11 täten , hoch u . nieder , v . 2 Mk . an ,
schwarzes , gut erhaltenes , modernes
Jackenkostüm , 10 Mk ., granesJacken -
kostüm 10 Mk ., Größe 44—46.

17 Adlerstraße 17, eine Treppe .

Unterfertigte erfüllt hiermit die traurige
Pflicht , ihre lieben Bundesbrüder und Freunde
von dem in Frankfurt a. M erfolgten Ableben
ihres lieben A . H.

Oberlngeniör

Richard Hampe
(aktiv 1895—1898)

9453geziemend in Kenntnis zu setzen .

Die Karlsruiier BorsclnM „irminia
“.

I. A . : G. Feige ! x .
Karlsruhe , den 2 . Juni 1914.
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 4. Jnni .

vormittags 10 Uhr , in Frankfurt , Sachsenhäuser
Friedhof statt .

Unterfertigte erfüllt hiermit die traurige
Pflicht , seine lb - A- H . A. H . u . i . a . B . i. a . B.
von dem Ableben seines lb . A. H.

Albert Weber
(act . 1865)
Privatier

geziemend in Kenntnis zu setzen . 9457

Die freie Verbindung „Snerir.
I. A . : F. Stöhr (XXX ).

Karlsrahe , den 2 . Juni 1914.
Die Bestattung findet am Mittwoch , den 3 . Juni ,

nachmittags 3 Uhr , im Krematorium statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme

an dem schweren Verluste meines teuren, nun in
Gott ruhenden Gatten, unseres lieben Vaters , Soh¬
nes, Bruders, Schwiegersohnes und Schwagers

Theodor Wollensack
sowie für die vielen Kranzspenden und Leichen¬
begleitung , insbesondere für die trostreichen Worte
der hochw. Geistlichkeit , für die liebevolle Pflege
der barmherzigen Schwestern, für die herzliche
Anteilnahme des Kath. Männervereins Badenia,
Gesangvereins Frohsinn, Militärvereins,Turnvereins,
der Freiwilligen Feuerwehr Mühlburg, Gesang¬
vereins Eintracht sowie der Vereinigung Karls¬
ruher Blechnermeister spreche ich meinen innigen
Dank aus. 9453

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Marie Wollensack .

Heute erntrefsend:
Frische Z

kPfund 28 Pfg- ^

. « m . b H .
Vffphi

Glasaquarium
zu verkauf . 50 ein. hoch , 30 ein . •
229662 Sternberastr . 7 , 2 . j- L •

Gut erhaltener Lieg - und
wagen billig zu verkaufen .

Näh . Marienstr . 65, Hui . - -
haus , 2 . Stock .

Eleganter , bereits noch
Kinder -Lieg . u . Sitzwagen , N»: 7
gestell , BiH . zu Verkäufen . B29 -'

Degenfeldstr . 3, 4. Stock , reai^

2 grotze Ephr
eint jujuue
von Zement mit eingelegten
Kieselsteinen zu verkaufen .
9329647 Rüvvurrorltr . Wa ,

14 Monate alter , ras . - .
dressierter

Wolfshun
(Schutz - und Polizeihund ).

'
treu u . zuverläff . , billig zu,i

Zu erfraaen Bachstra

Rassenreiner Schnauzer
in gute Hände billig abzugeben-
B29660 Näh . Snfitnftt . 41,2 .

SuMer WHunt .
rasscnreiner , guterzog . Begleithuiu .'
zu verkaufen . Angebote nstt . - t229342 an die Expedition
.AHah 2, -esse " Prh.
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Von Mittwoch, den 3 . bis Ink!. Mittwoch , den 10. Juni

Grosser
lillll!!H:ili I SIS !

in
I «r-

I Nr.
i Nr.
I
i Nr.
(f.

1 Ar-
I Nr.

370 Weisse Batist-Binse
mit Stehkragen und reicher Stickerei .

372 Weisse Batist-Binse
mit Stehkragen und Stickerei -Einsätzen .

318 Weisse Crepon-Blnse
halsfrei mit Kragen Bletidenbesatz . .

230 Weisse seid .Batlst-Bluse
en coeur mit Stickerei und Valencienne -
Einsätzen , eleg . Knopfgarnierung . . .

833 Weisse Voile-Bluse
en coeur mit Umlegekragen und reicher
Garnierung .

363 Weisse Voile-Binse
mit färb , gestickten Tupfen en ceour ,
Westeneinsatz . .

■ iliBiBBiin

Nr . 957 Weisse Voile -Binse
Jj QQ

8.90
Nr. 934 Weisse Voile-Binse 1 yfl

en coeur mit L jour - Kragen , ä iour und M
Faltengarnitur , reich bestickt . * ®

Nr . 1012 Wollmousseline- Binse 9 IC
färb ., in hübschem Dessin . BJcIJIb

Nr . 320 färb . Zephir -Binse
halsfrei mit Stickerei . •

Nr . 429 gestreifte Crepe-Bluse
halsfrei mit Umlegekragen , Knopf und
Kordelgarn . . .

en coeur m . Shawlpiquekragen , Pique -Weste
ä iour und Faltengarnierung . . . . .

Nr . 348 Weisse Glashatist-Bluse
halsfrei , Pliss6kragen , bestickt mit Fält -
chengarnierung

Blusenkragen
Spachtelkragen 95 78 68 48 -f
Piqudkragen . . 95 78 68 48 J
Batistkragen . . 1 .35 1 . 10 95 754

Auf sämtliche nicht
angeführten

Blusen 10 % Extra-
Rabatt

Uritertaillcn
amerik. Fasson . . 1,85 1 .55 95 *f
Brüsseler Genre . 1 .45
imit. Madeirastickerei . . . . 1.15

Kaiserstr.
143.

VeküirnLtnachnng.
. Am Freitag , den 5 . Juni d . IS ., vormittags 9 Uhr , werden auf
WK hiesigen Mebplatz die Plätze für die kleineren Stände , sowie die
Lchtze zum Verkauf von Luftballons gegen Barzahlung öffentlich ver-
ueigcr! . 945:?

Zusammenkunft in der Durlacher Allee beim Schlachthof .
Karlsruhe , den 2. Juni 1914 .

Die Mehinspektion.

Verfteigernng .
. Freitag , den 5. Juni b . IS -, vorm. 9 Uhr und nachm . 2 Uhr be-

k ' ?"knd . werden im Aufträge des Frciherrn von Campenhansen, Hän-
juWtrahe Nr . 29 . im 3. Stock, wegen Wegzug gegen bar versteigert :
E-,^ krm »ier sc . Möbel : 1 Sofa , 2 Kommoden, 1 Etagere mit Spieacl -
.-sN^ and z Pfeilerkommodc, 3 Spiegel , 1 kleine Kommode , 2 Sptcl -
(tW «, 2 Nähtische , 1 grober runder Tisch , 1 runder Tisch m . schwarzen
^ ulea , i kleiner, runder Tisch , 2 Nachttische , 1 Waschtisch mit Mar -

* . ont - Diplomatenschreibtisch, eingelegt, 1 Sessel, 2 geschnitzte
^ ' d^ cinfe , 1 geschweifte Kommode mit Beschlägen , — Mahagoni -

Büfett , 1 Auszugtisch mit ^4 Einlagen , 9 geschnitzte, gotische
x>̂ 1^üüble, l Pfeilerkommodc, 1 «Spieltisch, 3 runde Tischchen . —
SjS . 4,wmer hell Eichen : 2 Bettstellen mit Rost und Zteiligen
^ ntvatzen , 2 Nachttische mit Marmor , 1 Waschkommode mit weihem

und Spicgelaussatz, 1 , zweitür . ^ SpieAelschrank , 2 Handtuch-
«ws

' ^m . „ Ferner : 1 Sofa , 6 Polstcrstuhle , 1 Nähtisch , 1 nntzb . Koni -
KluliseÜcl mit Rindlederbezug . 3 Rohrsautcuil und 1 Rohr-

latfiV ' 1 Bfnlerkommode. 1 Nachtstuhl, 6 weihe Stühle , 1 weih
1 <»>

ertr ®ettitott , 2 Waschtische mit Marmor , 1 eis . Mädchenbett,
, ^ ' derschrank , 1 Spiegel , X weih lack . Kinderbettstatt mit Matratze,
« ^ ." derwaschtisch , 1 Tischchen mit Stuhl , 1 Kinderdreirad und 1

8 Paar weihe Fenstergardinen , 1 dreiteil . span. Wand , 1 Tep-
tu? Und Bettvorlagen . 2 elektr. Stehlampen , 6 elektr. Deckenbclench-"8 . — Kücheneinrichtung: 1 Büsett , 2 Tische , 1 Gcschirrcgal, ,1 Kohlen --

mit Rohr , 1 Gaskochapparat re . , wozu einladet
8 . Kossmann , Auktionator. Tel . 2255.

» .> -Anmerkung: Diverse Herren - und Damenklcider , Speise - und
»»l^ 8geschjrr, sowie die kleinen Haushalkungsgegenstände und dcrgl .,
9 U >? >u in der 2 . Bersteigcrung am Dienstag , den 9. Juni . vorm.

zum Ausgebot. An diesem Tage müssen auch die bereits per -
^ lgcrtcn Möbel abgeholt werden. 9259

Entlaufen
eine rauhhaarige Dachshündin ,
schwarz mit gelben Abzeichen, aus dem
Wege Ittersbach -Pfasfenrot .

Abzugeben gegen Belohnung bei Karl
Kappier . Gasthaus „zum Rötzle" in
Ittersbach. 94472 .1

Damen und Herren finden . .
guten bürgerlichen B28627.7 .S

Millinl- ii. Ateodlisitz.
KrattS Pension , Bürgerstr . 22 . Ii.

Piano
GelezeiiheÜSkiSiise.
Eine Anzahl gebrauchte

Pianos , zum Teil fast neu.
in all . Holzarten ä M 250 .— ,
300 .—, 350 —, 400 —,
500 —, 650 . — empfiehlt
Chr. Stöhr,

.
Llebtr. Betrieb ,

Karlsruhe , 3iltteriLr. il. Tel 339?.
NB . Bei jedem Piano ein

dazu passender Stuhl , Garan¬
tieschein, , Lieferung frei nach
allen Plätzen . B29446 .8 .3

. 34,1 Tr.
MeMMM 1,: ,. 10,75
Koliömölde . « 1 .85 a„
üBeifee Keiaentöüjes»,. 3.00 „„
®ciie ». !(!ri). Slaicn0 .95„

Kern? LodenIpese ». 9114

iprrma

Pfund

Schmeer
Prund

Schwemeschmo
ilmlen erhältlich

HenelHüsties

„Kerhliil. SlrickmMme .
.
" ^braucht, und ein Schnci -

preiswert zu verks .
Luisentzr. «7. 2. Stock.

Wenig gedr. neuer Serö
ai « sw ,,"Mai

Äugartepstraße 39, 2. St.

Bester Zahter
abgelegter Herren - nnd Tamrn -
K leider , Sedube , Stiefel u . s . w.
Postkarte genügt . KonimeinsHauS .J . Brauner , Tchwanenstr . 19.

Drei Railee-

,
Kakao m Mi

Wir veranstalten während der nächsten 3 Tage 3 ., 4 . und 5. Juni einen

Extra -Verkauf .
Jeder Käufer eines Pfundes Kaffee oder Kakao fn der Preislage von

Mk . 1 . 60 an und teurer, sowie eines halben Pfundes Tee von Mk . 1 . 50 an

aufwärts erhält eine geschmackvolle Altsilberdose gratis .

Benutzen Sie diese Gelegenheit , sich von der Preiswürdigkeit unserer

Artikel zu überzeugen . 9440

Emmericher Waren -Expedition
Ksiserstraße 152 — Telephon 1500 .

In Privat - Pension Kaiserstr . !18
können einige Herren am
Mittags- u . Abeir -tifch
leilnehme ». B29622.2 .1

Mige feitoniQ'Jieritt
nimmt noch Kunden a>r in und
außer dem Hause. B205V8

Philivvstr . 15. 8. Stock , links.

Hypothek.
Auf neu erbautes , gut rcnile -

rendes Haus , in zukunftsreicher
Lage, wird zweite Hppothck von

15 000 Mark
per sofort gesucht.

Offerten unter Nr . B29474 an
die Epped . der „Bad . Presse" erb.

100 Mark
zu leihen gesucht geg . pünktl. Zins
und Rückzahlung.

Gefl . Ossert . u . Nr . 2329603 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Äelch gutsituiert . Ehepaar würde
Äittd ,

hübsches blondes Mädchen an
Kindesstatt annehmen und unter
welchen Bedingungen ? Offerten
unter Ar . B29118 an die Expedi¬
tion der „Büd. Presse" erb.

Zu Kaufen gesucht:
. Gut erhaltener , großer EiS -
schrank für Metzger .

Angabe der Größe u . des Prei »
° Stadler . Waldttr . 75 . H .scs

6/18 FS , N .- A .-G . , fast neu u . kom¬
plett , wegen Anschaffung eines stär¬
keren Wagens sofort zu günstigen
Zahtungsbediugungen zu verkau-
teu . Nur Selbstintercssenteu bitte
sich zu wenden an 3578a .3.1

8 . Fechenbach ,
Mergentheim.

OBeaenllmsua3U oerhoufen :
1 Lüster für GaS u . Elektr ., 3armig ,
mit Zuglampe , 1 Gasbadeofen mit
Winterheizung , 1 Gtaffclei , schwarz ,
1 Kinderschlitten, 1 Schulbank, 1
Gartenbäuschen in Eisen zum Zer¬
legen. Näh. Kaifrrallee 30. *8’““ ®

Kräftige Wendeltreppe
sofort zu verkaufen. Zu erfragen
B29628 Ludwig- Wilhelmstr .3, part .

BMig zn verkaufen.
Elektrisches Klavier , Anschaff .-

Preis 4000 Mk ., mit Noten,
Piano . 750 Mk .
Piano . 700 Mk.
Kassenschrank 180 X 80 cm .

alles kurze Zeit im Gebrauch, weg .
Entbehrlrchkeit abzugeben.

Offerten von Liebhabern unter
Nr . 9466 an die Exped . der „ Bad.
Presse" erbeten ._ 3A

Wegen Aufgabe des Haushalts
werden folgende Möbel preiswert
verkauft : 1 Büfett . 1 Sekretär »^
Bücherschrank , 1 oval. Tisch, 1
AuSzugkisch , Kücheneinrichtung,
Gasherd mit Tisch , Lampen und
andere Haushaltungsgegenstände .

Lessingstr . 9. 1 Treppe . B29614
- .. . , !)

Eine Eismaschine, 9 Liter , mit
Schwungrad , ein Sportswagen »
2sitzig, eine Pol . Kinderbettstelle,
ein ält . Kinderwagen, alles sofort
billig zn verkaufen. $529621

Slhühcnstras-e 51 . 1 . Stock. .-.
2 Damen - nnd 1 Herrenrad ,

wenig gebraucht, sowie ein neues
Damenrad sind äußerst billig ab«
zuaebcn. . B29031

Amalienstr . 491.. bei Soinega .
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Nr 2 * 2 Mittagsblatt . Mittwoch den 3. Juni 1914. Sadifche Presse . Seite

?ÄKS * Apselgekränk
von höchstem Wohlgeschmack, aus reinem Apfelsaft

ohne Essenzen und schädliche Zusätze .
Erzeug¬
nis der Brauerei Hsepfuer

Xomo

In der Alt » und
Paul Amlang, Amalienstr . 37,
Fr. Curth » Kaiserstr. 17,
Ehr . Emmel . Waldstr 66,
W . Erb . Lidellplatz,
St . Esmaun . Kaiserstr. 229 ,
Fr .Finkbeiner .Karlstr. 33,

. Friedrich Ww. Rachi. ,
Zähringerstr .86,

Frau» Fütterer .AmalicnstrLI,
S . GäUg , Kaiserstr. 43,
PH .J . Hoepffner,Adlerstr .4,
P . Killer , Wwe . Durlacherstr .69,
Karl Holl, Kronenstr.
Gebr. Jost Rachf . , Drog.,

Kronenstr. 28,
August Kranz» Kaiserstr. 38,
R . Lang , Drog., Kaiserstr. 69,
Louis Lauer Rachf .,

Akademiestr . 12

Mittelstadt :
I . Lösch,Drog .. Herrenstr. 35,
Viktor Merile . Hoflieferant ,

Kaiserstr . 160 ,
Otto Merz . Durlacherstr. 6,
JakobMützle, Douglasstr. 32,
R. Odenwald»

Fasanenstr. 36.
H. Pfenniuger,

. Akademiestr . 42 ,
E> Richter, Zähringerstr .77,
H. Rudloff. Blumenstr . 15,
H. Sator , Drog.,

Douglasstr . 8,
M. Schützler» Amalienstr . 13,
Gebr - Better , Drog., Zirkel 5.
A. V. Vcnrooy , Sosienstr. 45,
Ernst Wenz, Kaiserstr. 22,
A . Weisert , Wwe .,

Durlacherstr. 63 ,
L. Zimmer , Adlerstr. 5,

Josef Armbrufter ,
Haizingerstr. 13 .

Leob- Blesstng , Karl- Wilhelm-
straße 34,Wühler, Lachnerstr. 14,I . Frühwald , Veilchenstr. 16 ,A. Heinkel, Rintheimerstr. 3,G. Ibach , Ludwig - Wilhelmstr .9,

K» Joos . Rinthcinicrstr. 1,G - Kauffmann, Karl-Wilhclm-
straße 40 » .G . Keller, Degenfcldstr . 2,K. Klein , Schönfcldstr. 1,I « Kölling , Gg .- Friedrichstr . 32 ,

Zn beziehen :
In der Oststadt:

Reg. Kuhn, Georg -Friedrich.
straße 4.

PH. Menges.
Dnrlachcr Allee 35.

Wwe . Mohr , Nudolfstr. 4.
G Riedel. Karl-Wilhelmstr. 66.
W. Sanier , Karl - Wilhelm-

( straße 38.
W . Stcinbach, Gerwigstr . 58 .
K. Schwenzer, Durl.Allee 45.
Ehr . Trautwein,

Sternbergstr . 9.
Lina Böhrenbach, Sternberg¬

straße 1a.

In der Weststadt :
G. Ellingcr, Westend-Drogerie ,

Sosienstr. 128,W. Erles » Kriegraße 173,
L - Jost Wwe , Sosienstr . 152,
AuanstKranz , Nelkenstr. 25,Emil Nagel, Draisstr. 1 ,F . Reich . Kaiser-Allee 49,

Lene Reinhardt, Cafö z . Guten-
berg, Gutenbergpl. 1.

I . Ries , Yorkstr 29.
S - Schuhmacher ,

Kanonierstr- 1,
Frau F . Schclling Wwe .,

Goethestr. 1 .

In der Süd - und
Adelmann ,

Klauprechtstr.47
Werderstr. 57.
Augartenstr. 83.
Augartenstr . 87.
Ettlingerstr . 43.
Augartenstr . 24.

I . Bauer,Fr . Braun,
F . Taub ,M. Dahler,E. Denble ,
Karl Dietmeier,

Werderstr. 31 .
Ehr . Emmel , Luiscnstr. 44.
Otto Fischer, Drog .,

Karlstr . 74

In Mühlburg r
A . Domas, Lindenplatz 1 .A Ebert» Maxaustr . 47.
K . Gräber , Hardtstr. 13.
Kastmir Hartmann ,

Nuitsstr . 31.
Karl Holstein Hardtstr. 28.
F . Speck, Rheinstr . 62.

Südweststadt :
Gaisert» Gartenstr . 68.
K. Greve , Schützenstr. 36.
W . Gttthörlc , Schützenstr. 63a
Tan. Herzog, Baunieisterstr.28
A. Hipp Wwe ., Luisenstr. 24,R. Kuh «, Schützenstr. 40.
Rud . Maier, Klauprcchtstr.37
Heinr . Reff , Bocckhstr . 26 .
O . Schenkel. Augartenstr . 56.
A .Schwindke , Gartenstr . 13 .
E. Scheurer» Klaüprechtstr.21
Th . Walz , Drog., Kukbenstr. 17.

In Rinthciin :
Joh. Dusstnger.
G. Reichenbacher.
K. Schwcnzer.
Fr . Walter.

In Rüppurr :
Joh. Mannsdörfer.

Bekanntmachung.
Die Erneuerungswahl der Stadtverordneten betr.

Das Ergebnis der Wahl von 16 Stadtverordneten durch die
l . Wählerklaffe auf Grund der Wahlhandlung vom 29 . Mai d. Js ., ist"ach den Feststellungen der Gesamtwahlkommission das folgende:

Es haben Stimmen erhalten : „ .Die Vorschlagsliste der nationall,beralen Parte , 1330 St,mmen .
Die Vorschlagsliste der fortschrittl . Volkspartei 612
Die Vorschlagsliste der sozialdemokrat. Partei 71
Die Vorschlagsliste der Zentrumspartei . . . 405
Die Porschlagsliste der konservativen Partei . . 149

Gesamtzahl der abgegebenen gültigen Stimmen 2567.
, Nach dem Verhältnis der auf die einzelnen Vorschlagslisten gefal¬
lenen Stimmen verteilen sich die zu besetzenden Stellen auf d,e L,sten
wie folgt:

Von 16 Stadtverordneten mit Amtsdauer von 6 Jahren entfallen
°us die Vorschlagsliste:

der nationalliberalen Partei . . . . . 9 Stadtverordnete ,
der fortschrittlichen Volkspartei . . . . 4 „
der sozialdemokratischen Partei . . . . — „
der Zentrumspartei . 2 „
der konservativen Partei . 1 Stadtverordneter .

Da die einzelnen Bewerber als gewählt gelten in der Reihenfolge,
ju welcher sie auf der veröffentlichtê Vorschlagsliste aufgeführt sind
uud hiernach als Stadtverordnete gewählt, und zwar mit Amtsdauer"°n 6 Jahren :
1- Moninger Karl . Kommerzienrat , Frtedenstr . 1 ,4. von Oechelhaeuser Dr . Adolf , Professor, Geh . Hofrat , Garten -
„ straße 25 ,o- Deines Emil , Architekt , Weinbrennerstr . 2,
; • Stöckle August, Schreinermeister , Kaiser -Allee 64,
2- Peter Karl , Bankdirektor, Kreuzstr . 1 ,
2- Blum Ernst , Hofschlossermeister , Waldhornstr . 10,
' ■ Knittel Dr . Albert , Buchdruckereibesitzer. Jahnstr . 9 ,*• Zimmermann Georg, Finanzrat , Seminarstr . 11 ,

Neumann Leopold , Kaufmann . Bismarckstr. 73,
. 0- Knittel Dr . Richard, Privatier , Südendstr . 24 .

Neumcistcr Albert , Baurat , Privatier , Südendstraßc 24 .
Donccker Wilhelm . Asphalt- und Eisenbctonbaugeschäft, Körncr-
straße 8,
Leiser Karl , Postsekrctär, Durlachcr Allee 13,
Braun Heinrich IV . , Landwirt , Breitestr . 91 (Beiertheims ,

in' R ^wle Dr . Bernhard , prakt. Arzt . Schloßplatz 16,o- Weiß Wilhelm , Blechnermeister, Stcinstr . 14.
Das Gcsamtwahlergebnis ist nunmehr folgendes:

36 . Peter Karl , Bankdirektor, Kreuzstr . 1 ,37. Pfaff Karl , Oberingenieur , Sosienstr . 54,38 . Rührig Heinrich, Geschäftsführer, Rüppurrerstr . 2.
39 . Sauer Heinrich, Geschäftsführer , Winterstr . 20 ,40 . Schwall, August, Gauleiter , Augartenstr . 93,
41 . Sigmund Friedrich, Gewerkschaftsbeamter, Baumeistcrstr . 52.
42 . Stöckle August, Schreinermeister , Kaiser-Allee 64,43. Strobel Joses , Hauptlehrer . Wilbelmstr. 79 .44 . Trautmann Ernst , Oberrevisor , Im Grün 27 (Rüppurrs ,45 . Vollmer Gustav, Profeffor , Douglasstr . 9,
46 . Wehrle Dr . Bernhard , prakt . Arzt , Schloßplatz 16.
47. Weiß Wilhelm , Blechnermeister, Steinstr . 14,48 . Zimmermann Georg , Finanzrat , Seminarstr . 11 .

Die Wahlakten liegen während der nächsten 8 Tage zu Jeder¬
manns Einsicht auf dem Rathaus , Zimmer Nr . 45 , öffentlich auf .

Etwaige Einsprachen oder Beschwerden gegen die Wahl müffenbinnen 8 Tagen , vom Tage der diese Bekanntmachung enthaltenen
Nummer des „Tageblattes an gerechnet , beim Bürgermeisteramtoder Bezirksamt schriftlich oder mündlich zu Protokoll mit sofortiger
Bezeichnung der Beweismittel angebracht werden. 9455

Karlsruhe , den 30 . Mai 1914 .
Der Stadtrat :

Dr . Horstmann . Raab .

Bekanntmachung.
Aufgrund des 8 22 des Ortsstraßengesetzes und der §§ 4 ff. der

Verordnung vom 19. Dezember 1908 , den Vollzug des Ortsstraßen -
gesctzes betreffend , sollen folgende gleichlautende Gemeindebeschlüffe
erlaffen werden :

S ch n etz l e r - Straße zwischen
Karl - und Gebhard- Straße ,

®8 haben Stimmen erhalten :
1. Die Liste der fortschrittlichen Volks¬

partei . . .
1" Liste der konservativen Parteiö- Liste der nationaiiberalen
. Partei .*• D

^ Liste der sozialdemokratischen

«J *~ Die Liste der Zentrumspartei

in der
UI.» lasi«

II.» last«
I . ITesamt-

Klasse | zahl
708 1048 612 2368
98 140 149 387

600 1473 1330 3403
4593 921 71 5585
1156 1248 405 2809

7155 4830 2567 14552
^ ksamtzahl der abgegebenen gültigen

stimmen .
Von 48 Stadtverordneten entfallen :

1 . Auf die Liste der fortschrittlichen Volkspartei . . . . 9.
Auf die Liste der konservativen Partei . 1 .
Auf die Liste der nationalliberalen Partei . , . . . 15.4 . Auf die Liste der sozialdemokratischenPartei . 14.
Auf die Liste der Zentrumspartei . . . . . . . . . 9.

i Stadtverordnete sind mit Amtsdauer von 6 Jahren gewählt:h Abele August , Buchdrucker .Degenfeldstr . 3.
S ' Ball Karl , Oberpostschaffner. Waldstr . 20 ,s . Baschang Friedrich, Hauptlehrer , Kaiser- Allee 51 ,
2° Achtel Martin , Rechnungsrat , Gartenstr . . 17,o . Blum Ernst , Hofschlofsermeister , Waldhornstr . 10,
2 - Brande ! Karl , Schreiner , Maicnstr . 1 ,
» A ?un Heinrich IV . , Landwirt , Breitestr . 91 (Beiertheims,
n seines Emil , Architekt , Weinbrennerstr . 2.

In ^ t>in Wilhelm , Hofuhrmacher, Kaiserstr. 203 ,U- Donecker Wilhelm, Asphalt- und Eisenbeton-Baugeschäft, Kör-
1 i Mtraße 8 ,
i » ° M .Her Wilhelm , Maurermeister , Auerstr. 2 (Rüppurr . ,
1»° Atosser Karl , Geschäftsführer , Bachftr. 58,
iV lskcy Wilhelm , Rechtsanwalt , Belfortstr . 21 ,
15

' 8 °tding Reinhold. Profeffor , Lammstr . 12,
1r ° '̂ errmaun August , Lokomotivführer , Maienstr . 7 ,
17° Hwp August , Arbeitersekretär , Bernhardstr . 1,
18

° Wilhelm, Verwalter , Wilhelmstr . 26,
in ' Hummel Konrad , Gürtler , Löwenstr. 23 (Rüppurr ! .
20

° ZOsob Gustav, Registrator , Schützenstr. 17,
2i° Anton , Schreiner , Sosienstr . 162 ,'

!2^ 4Poher Friedrich , Chefkalkulator, Koelreuterstr . 1 (Grün -
zy Winkels.
Lg

' Dr . Albert , Buchdruckereibesitzer . Jahnstr . 0,
24 Dr . Richard, Privatier , Südendstr . 24,
25

° Heinrich, Revisor, Gottesauerstr . 18.
26 Friedrich, Kassierer, Sybelstr . 20 ,
2? c!„ -,wann Dr . Leo , Rechtsanwalt , Vorholzstr. 26,
28

' ^ arl . Postsekretär, Durlacher - Allee 13 ,
29 Ludwig, Rechtsanwalt , Kaiserstr. 86,
So

'
^ °ber, Wirt , Rheinstr . 30,

3l Peter . Kaufmann . Herrenstr . 42,
Sl . Kommerzienrat . Friedenstr . 1 ,
88 . Wilhelm, Verbandsbeamter . Asternwcg >6 iRuppurr ),
34 . NrnÜI^ Iier Albert , Baurat , Weinbrennerstr . 9 ,
35 . to n 1? Leopold . Kaufmann . Bismarckstr. 73.

ŝ ^ ^ elhacuser Dr . Adolf , Professor, Geh . Hofrat . Garten -

„Die Eigentümer
der an die

Kar l- Straße zwisch. Schnetz-
ler- und Reichs - Straße ,

Karl -Straße zwisch. Reichs -
u .Marie -Alerandra - Straße

Reichs - Straße zwischen
Beiertheimer Allee und
Karl - Straße, _

Hohenzoll ern -Straße zwi -
schen Beiertheimer °
Salier - Straße

lllee u.

angrenzenden

Grundstücke haben der Stadt die Straßenkosten zu ersetzen .Es finden die „ allgemeinen Grundsätze über den Beizug der
Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten nach 8 22 des
Ortsstraßengesetzes"

(Beschluß des Bürgerausschuffes vom 21 . Juni
1909) mit der Maßgabe Anwendung , daß auch hinsichtlich der un¬bebauten Grundstücke die Beiträge fällig werden, sobald die Orts¬
straße benützbar hergestellt ist .

"
Die Kostenvoranschläge, die Listen der beitragspflichtigenGrundeigentümer , aus denen die Größe der Grundstücke , sowie das

Maß ihrer an die Straßen stoßenden Grenzen zu ersehen ist , Kopiender Straßenpläne , sowie je ein Abdruck der erwähnten „ Grundsätzeüber den Beizug der Eigentümer von Grundstücken zu den Straßen -
kostcn"

, liegen bis zum 18. Juni 1914 auf dem Rathaus - Tiefbauamt - -
zur Einsicht auf . Einwendungen gegen die beabsichtigten Gcmeinde-
beschlusse waren bei Ausschlußvermeiden bi? zum 22 . Juni 1914 an¬her geltend zu machen .

Zur Abstimmung darüber , ob die Beiträge auch hinsichtlich derunuberbautcn Grundstücke sofort nach der Straßenhcrstellung fällig
sein sollen , wird gemäß 8 22 Abs. 2 des Ortsstraßengesetzes Tagfahrtanberaumt auf den

18. Juni 1914
und zwar bezüglich der Schnetzler -Stratze auf nachmittags 4 Uhr.Karlstraße zwischen Schnetzler - und Re,chsstraße auf nachmittags4% Uhr,Karl -Straße zwischen Reichsstraße und Marie - Ale, 'andra -Straßeauf nachmittags 5 Uhr,
Reichsstraße auf nachmittags 5(4 Uhr,
Hohenzollern-Straße auf nachmittags 6 Ahr ,in den Sitzungssaal des Stadtrats .Zu dieser Taäfahrt werden die Beteiligten hiermit eingeladen.Lstimmung werden Nichterschicnene und Nicht -

9454
Bei der Abstimmung werden

abstimmcndc als zustimmend gezählt.
Karlsruhe , den 2 . Juni 1914.

Der Stadtrat
Dr . P a u l. Burger .

Kaufe I
a höchsten Preisen . getr . Kleider,chuhe, Gold, Silber . Zahngcbiffe,liiaiidscheine rc . Ml. Vriden -

- - vi -«r,ZLk,ringerstr . 28,II. Tel . 3684
im Haus . Postkarte genügt .

Ich habe
die beste Verwendung für getrag .Kleider, Schuhe, Stiefel rc ., des¬
halb ist es mir möglich , höchste
Preise zu zahlen . Wer etwas zuverkaufen hat , wende sich an

.1 StillAr Markgrafen -
«1 . auuur , stratz , 19.9329435.2.2 Teleph. 2477 int Hause.

Emailherde
der Hofherdfabrik Rastatt zu be¬kannt billigen Preisen empfiehltVertreter L . Andlauer .'329689 Schillerstraße 4 .

Erfinder 21
sucht Kapitalisten

zwecksFinanzierung . Offert , unter
>329641 an die Exp. d. „Bad . Presse" .

Schreibbüro oder Sekretär , po-

Diwans
Große Auswahl in neue « Plüsch -

Diwans v. 38 u . 49 Mk. an , Hochs.,mod . Dessins v. 58 Mk. an . (Keine
Fabrikware ). PolstermöbelhansItöhler , Schützenstr. 25 . 3329705

liert , gut erhalten , zu kaufen ge¬
sucht, sowie spanische Wand.Offerten unter Nr . 832960t an
die Exped . der „ Bad . Presse" er¬beten.

Dipl .-Schreibtisch. Bücherschrank
d . Eick ., mod . Chiffonniere, Wasch¬
kommode mit Spiegelaufsatz,Betten ,Patentröste , Wollmatratzen , Tisch ,Diwan , billig zuverkaufen. B29461

Meinzer , Sedanstraße 1.8329599.3.1 (Söthestr . 17,3 . St ., r'

Karlsruhe Herrenstr . ll

Vollständig neuer

Spiel - Plan
von Mittwoch, den 3, bis
einschliesslich 5 . Jnni 1914

„Palasf-Lichtspiel-
Rnilli »11 Neuestes a. aller
nUVIlD . _ Welt . —

Kleine Ursache
grosseWirkung.

Urkomisch.

„flas treue Pferd“
Spannendes Drama ans

Wild -West ,

„Rund um diu
üuihangruppe

“
Interessante Naturaufnahme .

„Müritz
hat Zuhnwth“.

Posse v. Frau Laura Dormoy.
Gespielt von dem beliebten

Moritz Printe .
Lachen ohne Ende !

Oas Geheimnis
uinur Rocht.

Tiefergreifendes spannen¬des grosses Drama . 3 Akt .

Einlage .
Bssms — —
Vorzugskarten haben Gültigkeit .

Bitte hier ausschneiden .

Vorzugs -Karte :
Inhaber dieser Karte erhält -

gegen Nachzahlung von !
25 Pfg. ein 2. Platz -, :
40 „ „ I. Platz- , :
60 „ „ Balkon-, ;80 „ „ Sperrsitz -, :

Mk. 1 — ein Balkonioge- und H
„ 1.50 „ Fremdenloge- Billett jj

an der Kasse der Palast - -
Lichtspiele . i

Zum gell. Besuch ladet er- £
gebenst ein »

Die Direktion . 1

Schreibmaschine
in sehr gutem Zustand u . sichtbarer
Schrift zu sehr billigem Preis ,150 Mk . , zu verkaufen. Offerten
unter Nr . B29706 an die Expedi-tion der „ Bad . Presse" erb.

Amzugshalberzu oerlmfeu:
Nußb. Ausziehtisch, Serviertisch ,Podium , eichener Dipl .- Schreibtisch
fast neues Podium mit Verglasung ,Paneelbrett . Des Morgens anzus.9449 Stefanirnstrasie 94 , ll .

Pferdeverkauf .
Samstag , den 6. Juni d . Js ^

11 Uhr vorm. , wird in der Jäger -
Kaserne zu Mülhausen i . Elf.«
Sausheimerstraße , ein zum Reit¬
dienst nicht geeignetes Remonie-
Pferd , . Rappstute , 6 Jahre alt ,meistbietend gegen sofortige Be¬
zahlung verkauft . 3553a
Jäger -Regiment zu Pferd Nr . 5.

Bekannt ist allen ^
I Damen mein Spezial - f

Geschäft für

Damen -
Haarpflege !
Frisieren , Kopfwäschen ,
Anfertigung von Haar¬

arbeiten , Manlcure ,
dektr . Massage .

ti 11:::::;iiititi iftiff ittMfii itnititiiti

I Reiche Auswahl bietet
[ mein großes Lager in

Parfümerien , Seifen ,
I Kamm- u .Bürsten waren ,
[ Toiletteartikel , Spiegel ,

Schwämme , Nagel -
I scheren , Haut - u. Haar -
| pflegemittel , Zöpfe und

Haarersatzteile .
| Beachtenswert ist mein
reichhalt . Sortiment in
echt Schildpatt

und sonst . Haarschmuck

Parfümerie 9470

A. Hildenbrand
Erbprinzenstr . 31
Telephon Nr . 3092

| Helle , moderne Räume
vornehmen Stils .

Billige Möbel .
Schöner Itür . Eisschrank , ver-

stellb . Kinderstuhl 4 Jl , Blumen
tisch 1 .60 u . 3.50 3 Tennisschläge,
2.60 u . 3 X Nachtische 4 und 5 M
Waschkommode mit u . ohne Marm .
10 M an , Sofa , Diwan u. Chaise
longue von 15 M. Kompl. Betten
28,40 Jl , Schreibtisch, Itür . Schrank
12 .4 , pol. Chiffonniers , 2 gl. engl
Betten , Stühle , Tische , Auszugtische
Spiegel , Bilder v. 3 Jl , weiß. Res.Bett 28 .4 , Küchenhocker 1 .20,1 eis
Bett 5 Mark. B29696

Kaiierstrasie 71 int Hofe .

Chaiselongue , Lrbet
wird für nur 24 Mark verkauft.
sleinsFabriiware .PolstermöbclhauS
KikMer, Schützenstr. 25 . B29704 .2.1

Neue Nähmaschine , noch nie in
Gebr ., sof. zu verkaufen. Offertenunter Nr . 1329640 an die Expcd .der „ Bad . Preffe " .

Starkes Tourenrad , wenig ge¬
fahren , billig zu Verl . B29605

Schützenstrahe 61 , Hths . , 1 . Sr .
Kerrenrab

starkes Tourenrad mit Freilauf ,beste Marke, spottbill . abzngeben .
B29699 Durlacherstr . 93 , Hinterhs .

Herren - Fahrrad , beinahe wie
neu , sehr bill. zu verkauf. B29707

Fr . Hafner . Hirschstr . 25 . III.
« !« » ÄtSÄffi
wert zu verkaufen. 83297 13

Hirschstraße 113 , IV.

Merbeilstellen
sowie eiserne Bettstellen für Er¬
wachsene enorm billig. B29703
Möbelhaus Werner . Schlotzpl . 18,Eingang .Karl - Friedrichstraße .

Gut erhaltener Herd ist billig
zu verkaufsii. B29620

Augartenstr . 77, 4 . Stock , rechts .



Enorm grosse
Warenmengen

llllll'CMnHli 'f

Hemdentuch , ca . 80 cm breit .
Meter 34,

Cretonne , solide Qualität .
ca . 82 cm breit Meter 34, 48,

Renlorcä , feinfädig
ca . 80 cm breit , Meter 58 , 48,

Alaccoliue , ca . 80 cm breit
für eleg . Damenwäsche Meter

Edeltucli , rein Macco
ca . 82 cm breit . . Meter 90,

Flockcöper , 75—SO cm bre*t
gute Qualitäten Mtr . 78 , 58 , 48 ,

Flock -Piquä , solide Qual ., gerauht
und ungerauht Meter 98, 78, 68,

Negligäe -Satln , 80 cm breit
Meter 55,

Negllgöe-Damast , SO cm breit
Meter 98, 68, 50 j

Bett -Inlett , ca . 82 cm breit
Meter 1 .50, 1 .25, 85,

Bett -Inlett , ca . 130 cm breit
Meter 2.60 , 1 .85, 1.65,

Bett -Inlett , ca . 82 cm breit , alt -
gold , grün und blau . . Meter

Daunen -Cöper , ca . 130 cm breit
altgold , grün und blau . Meter

Matratzen -Drell , ca . 120 cm breit
glatt , rot u . rotrosa gestr ., m 1 .45

Matratzen -Drell , 1201140 cm breit
mod. Jacquardmust . Mtr . 2 .45, 1 .95,

RpttfpHprn fü,,kräftiee Qualität,UClllCUCHl doppelt gereinigt
w „ f 4 .10 3 . 25 2 .60Pfund

{ 1 .90 1 .75 954
Weisse und graue Daunen in ver¬

schiedenen Preislagen .

Taschentücher
für Damen und Herren

Damen - Batisttüciier , mit Appen- O fiftzeller Handstickerei '/»Dtz - 4 .20,
Batlsttticher mit Hohlsaum un\ l QK »
gestickt . Buchst ., 1/* Dtz . 1 .75 , 1 .25, uv *?

Herrentücher , mit Buchstaben u . 1 7R
Schweizer Stickerei 'h Dtzd . h * “

Herrentücher , Halbleinen , mit 9 ßft
handgestickten Buchst ., /« Dtz . u . UU

Herrentücher , Reinleinen , mit 9 jSj
handgestickten Buchst .,

*/* Dtz.
Gebrauchsfertige Tücher , weiss' I , Dutzend 1 .25, 95 , * « '7

* IM
Ua

4.23
854

Leinen -Tücher , weiß

Halbleinen -Tücher , weiß
V» Dutzend 1.95, 1 .75,

Leinen -Tücher , Bielefelder Leinen ,
bew . Fabrik . ' /, Dtzd . 5. 25 , 4 . 75 ,

Batist -Tücher , weiß , mit Holil-
saum . ' /j Dutzend 1.60. 1 .25,

Leiuen-Batlsttücher , weiß , mit
Hohisaum Dtzd . 2 . 65,

Damen -Batisttüciier , mit Hohlsaum
n iarbigen Kanten V, Dtzd . 1 .10,

Herren - 3at !sttücher , mit lloiilsauin
u . farbigen Kanten Stück 40 30,

Zephir -Tücher , gute Qualität , mit
bunten Kanten • V* Dtzd . 1 .25,

Rein- Leinen , mit bunten Kanten,
senr sol . Qualität Stück 95 , 70,

lige Preise . Solide Qualitäten !
Nur solange Vorrat !

Bettwäsche
Kissenbezüge . 7i \ fweiß Cretonne , geb . Stück
Kissenbezüge , festoniert . aus gut . QX s

Cretonne . Stück 1 .35
Kissenbezüge , festoniert . fl IX

imitiert Handarbeit Stück 1.65,
KissenbezUge , har.diestoniert 1

solide Qualität . . Stück 2.35,
Kissenbezüge mit imitierten 7X >

Klöppeleinsätzen . . . Stuck '
Kissenbezüge mit reinlein . Ma¬

schinen - Klöppel- od . Stickerei - (} X fEinsätzen Stück 1.95, 1 .45, 1 .25,
Parade - Kissen mit reinleinenen

Klöppel- Einsätzen u - Spitze od 0 O ’TStickereien . Stück 3.45, 2.95,
Parade -Kissen m - Hohlsäumen u . I CX

Sticker , reich garn St . 3 .75, 2.95,
Oberbettücher , weiß Cretonne , O ßKfestoniert , 160/250 cm . Stück 'c ," w
Oberbettücher , festoniert , sehr ,1 9X

sol Qual , 160/250 cm Stück 4.50,
** • ^

Oberbettilcher , handiestoniert I XA
160/250 cm . . . . Stück 4.95,

Oberbettücher mit Einsatz oder Q QX
Spitze , 160/250 ein . . . Stück d . uO

Oberbettücher mit reinleinenen
Maschinen - Klöppel - Einsätzen 4 XA
u . Spitze , 160/250 cm Stück 5.93

Unterbettücher , Halbleinen oder 0 1 (ICretonne , ca . 150X250 Stück
Unterbettücher aus gutem Halbi . 9 OK

od . Cretonne 160/225 cm Stück

Fertige Betten ,
4 extra billige Garnituren

f II III IV
17 .50 27 . 75 32 . 50 39 .50

Tischwäsche
Tischtücher , Jacquard , -Halbleinen , gcs .

110/130 110/150 130/160 130/200
1 .35 1 75 2 . 10 2 .80

Servietten dazu pass , 60/60 , Vs Dtz . 2.25

. Tischtücher , Jacquard , Halbleinen , ges ,
130/130_ 130/160_ 130/230

2 .65 3 . 25 4 . 95
Servietten dazu pass ., 60/60, V« Dtz . 3.25
Tischtücher , Jacquard . Reinleinen

11 5/160_ 130/160 130/200
2.40 3.95 310 4.50

Serviett . dazu pass . , 60/60 , Vs Dtz . 4 .25,3.25

Tischtücher . Damast , Reinleinen gebleicht
130/135 130/160_ 130/225

4 .95 3 .95 5 . 25 4.75 7 .25 6 .50
Serviett . dazu pass . , 60/60 , V, Dtz . 5.25 4 .95

Jacquard -Tischzeug , weiß Halb !, i AX
130 cm breit . Meter

Jacquard -Tischzeug , weiss 9 JAreinleinen , 130 cm breit Meter '* •“**'

Kaffee- u . Teegedecke , mit bunt . 9 9XKante , mitöServ . 7 .50 5 .75 3.85

Künstler - Decken , 130/170 , sehr 5 X A
ge$chmackv . Muster 5 .50, 4 .75,

Künstler -Decken , 80/80 cm
Stück 1 .10

Einz. Tischtücher
2 . 10moderne Damastmuster

130/160 cm Stück

Stickerei *
Tücher

Schweizer Stickereitüeher mit 9A ,Hohls . u . best . Ecke , St . 93 75 ,
Stickereitüeher , mit besticktem IX »

Rand und Ecke . . . . Stück
Reinleinen , handfestoniert 7X «

Stück 1.60, 1 . 10, tv -*
Echt Madeira , Reinleinen , band - (IX jfesten , u. handgest . Ecke 1 .65, 1 .35,

Herren=Tücher
rein Leinen , mit kleinen Webe - 1 ßK

I. 1 .85,fehlem Vj Dtzd.

Gläsertücher
Gläzertücher , 40/48 cm breit 99 tje nach Breite . . Meter 38,
Gläsertücher , 48 cm breit , HA -

Reinleinen . Meter
Gläsertücher , gesäumt u . jtebänd .

7t Dutzend
- - - - 1 >!. gebänd .
Halbleinen u . Reinleinen ,

‘/t Dtz .
Gläsertücher , gesäumt t: . gebänd . | ßJJ

Toiletten -Tücher
weiss , mit Kante und Inschrift flX »

V- Dutzend

4 Spezial * Qualitäten

!
,
Morce

, Madapolame
bestes Fabrikat slark und feinfädig

5.75 5. 25 475 3 .95Coupon
ä 10 Mir.

uf di @i @ sisnth Artikel gewähren wir
Echte Brüsseler Tücher

55 -»

sehr geschmackvolle Aus- 1 fiß
fUnrung . . Stück 2.75 , 2.25,

Weigie seidene Tücher
mit Hohlsaum

Stück 1.45, 1.10 , 95,

Bettuchstoffe
Cretonne , 160 cm breit CX ,Meter 1 .45, 1 .35, 1 .15,
Bettuch -Halbleinen , 150 cm breit

Meter 1,45, 1 .25, 14
Bettucb -Halbleincn , 160 cm breit 4 ßXRasenbleiche . . . Meter 1 .95
Halbleinen , 200 cm breit 9 ßflVollweiß . Meter
Reinleinen , 160 cm breit 4 QX

Meter 2.75,
Reinleinen , 200 cm breit O

Meter 4.25,
Halbleinen , 80 cm breit XX -

Meter 78. 68,
Reinleinen , 80 cm breit 4 4A

Meter 1 .25, l,lu

Bettdamaste
Damast , weiß , 130 cm br . , seiden - 7X ,glänz - Quai . Mtr - 1 .45, 1 .25, 95.

1
Macco -Damast , 130 cm breit 4 ßXmoderne Muster . . . Meter
Damast -Brocat , 130 cm breit 4 CX

sehr eleg . Qual ., Mtr . 2.75 , 2.00, 1,cw
Damast,bordeaux . 130 cm breit QX ,

Meter 1 .35 1 . 15 ,
Damast , altgold , 130 cm breit (IX »

Meter 1 .50 , 1 .25,
Bett -Crettonne . und Satin Q9 J80 cm breit , je nach Qual . 58, 48,
Bett -Crettonne und Satin QA f130 cm breit . . . . Meter 98, " W -i

3 Hohlsaumgarnituren
mit eleganten Stickereien

Kissen . . . 2.85 3.25 3.75
Oberdettuch . 6.95 7.95 8.50

Handtücher
Drell -Handtücher , grau

Meter '*»4 «
Dreh -Handtücher , grau 98 i48 cm breit . . . Meter 45, 35, »vd 'J
Drell -Handtücher , weiß 98 I48 cm breit . . . . Meter 42, ^4) 4

Drell -Handtücher , grau , 48 cm breit KK jReinleinen . Meter du «

Drell -Handtücher , weiß , 48 cm breit \ K jHalbleinen . . . Meter 60, 55 , xd «
Gerstenkorn -Handtücher , weiß 99 ,

48 cm breit . . . Meter 45, 35, du «
Gerstenkorn -Handtücher , weiß 4KjHalbleinen , 48 cm breit Meter 60, xu «

Handtücher ahgepaBt
Gerstenkorn -Handtücher,weiß,ges . 9 ßf

u . geb ., Halbi , 48/100 Dtz . 3.45,
Drell -Handtücher , weiß mit bunt 1 Q/I

gestreift , 46 ' 100 V» Dtzd . 2.25 , -•■♦tlf]
Drell -Handtücher , weiß , ges . u . geb . 9 11-i

48 100, Halbi .,
*/a Dtzd - 4.25, 3.25,

Drell -Handtücher , grau , ges . u . geh . 9 9n
48/100 . . . . 0, Dutzend 2.60,

Drell -Iiandtücher , grau Reinleinen 4 KJ]gesäumt und gebändert */« Dtzd . d *uflJ
Jacquard - Handtücher , Halbleinen 9 9n

ges - und geb . V, Dutzend 3.75 , d *W»J
Jacquard -Handtücher , Reinleinen K QK

ges . u . geb ., 50/100 V* Dutzend d +uw

ittmarken.

Damastbezüge , weiß , eleg - gebd . 4 9K
130/180 cm Stück 5.75, 4.95,3 .95,

Damastbezüge , bordeaux ‘J AX
130/180 cm . . . . Stück 4 .95,

*f,aü
Bettbezüge , farbig 9 ÜX

Hs

Stück 3 .65,1301180 cm



Preise Soweit
Vorrat

ililliliillliB»

£
^ /

" "
i l!

aintiimiVhiiMmmm
Damenhcind , gut . Renforce, o 7E

m . Seidenschi . u . apart . Stick. “ • * JDamenhemd , Renforce, ^ äEDamenhemd , Renforce,
mit guter Stickerei

Damenhemd , Renforce, ^ ^ m . Stickerei, wie Abbildungmit Stickerei-Ern - u . Ansatz
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Taillenrock , alle Damenhemd,sehr Damenhemd
Weitm . hoh .Vol . CCn eieg. Ausstattung , 0 OE m. Leinen-

J . Jv gute Qualität - •J .c.J

Mvttmumtuumuti luuca
Damenhemd
m. Batist- o 7C

i sj . l J
Damenhemd
Brüsseler ^ Jtj

Damenhemd Damenhemd
solide J 25 Stickerei

Damenhemd
rumpfgestickt PrinzeBrock

U.Stickereigamit Stickerei und Spitze StickereiArt . . .

£

Beinkleid mit schöner Beinkleid mit breitem
Stickerei-Volant .

Beinkleid mit Stickerei, J p7 £
Ein- und Ansatz

Beinkleid mit Saumchen ^ Beinkleid mit extrabreiter2Stickerei und breiter Stickerei . . Stickerei und Saumchen
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Damen -Jacke , Croise mit 1 QC
faltiger Hohlsaumborte - *

Damen -Jacke , Croise mit o oc
Fältchen und Stickerei .

Damen -Jacke , schwerer "7C
Croise , feston . m . Fältch, ^ J
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Damen -Jacke , la Renforce o OK
mit imit. Handstickerei

« « Ben . Nachthemd , hals - 0 7C Damen -Nachthemd o OE Damen - Nachthemd mit 0 7E Damen - Nachthemd , hals - ä QC Damen -Nachthemd , Geisha -C CA Damen - Nachthemd mit
fcei mit breiter Stickerei “ * * *' rumpfgestickt . . “ *0J Stickerei und Seidenband 0 . 1 J frei , mit hreiler Stickerei T -VJ Form, schöne Stickerei . *' **•' " reicher Stickereicramihirfrei , mit breiter Stickerei Form, schöne Stickerei reicher Stickereigamitur

®*rt*rtaille Untertaille mit breiter
Stickerei und A OK Stickerei, Seidenband i on

Rückengamitur . . U «OJ und Rückengarnitur
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Untertaille mit breiter
Stickerei, Ein - und 1 CA
Ansätzen . . . . • • JU

Untertaillen , moderne Form,
mit reicher Stickerei, 1 LA
Vorder- u . Rückengarn . I *" V

Untertaille mit aparter
Stickerei, vorn und 1 7E
hinten garniert . . >* > *'

Amerikanische
Untertaille j 2Qmit Stäben 1 .75
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Leih -Bibliothek :

Monatl . Abonnement . M. 1 .50,
Jährl . Abonnement . M. 8 .50.
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Seit , 14 DavifHe reffe *
Im Kadifchen Kunstverein. I

ir .? . Karlsruhe , 2 . Juni . Einen breiten Raum nehmen diesmal !
im Kunstverein die Karlsruher Akademiker in Anspruch . Der ganze |
große Oberlichtsaal ist von ihren Werken angefüllt , und auch die
Nebensäle bergen noch das eine oder andere Stück , das aus ihren
Kreisen stammt, namentlich die sehr beachtenswerte graphische Ab¬
teilung . Man sieht viel hoffnungsvolle Keime sprossen , ein ernstes
Suchen und Mühen ist ihnen fast allen gemeinsam. Freilich ist nicht
zu verkennen, daß einzelne sich der Meisterschaft, und zwar jeder aus
seine Weise, bereits bis auf Handbreite genähert haben , ich nenne
Zabotin und Hofsäß , während andere noch hart und ernst mit sich
ringen müssen , um das ersehnte Ziel zu erreichen, das er¬
worbene Gut mit den eigenen Fähigkeiten in Einklang zu bringen
Das Lernen hört ja für den Künstler so wenig auf wie für sonst einen
Menschen , solange er produktiv tätig bleiben will , und es ist gerade
dieser Drang nach vorwärts , der aus der Mehrzahl dieser Arbeiten
hervorleuchtet und ihnen ihren eigenen Reiz gibt . „Werden ist schöner
als Sein "

, — wer diesen Satz der Jugend unterschreibt, der wird
auch gerne nach ihren Arbeiten greifen und sich die eine oder andere
für einen stillen Platz im Hause sichern.

Ueber Zabotin hatten wir schon öfter Gelegenheit , ein Wort
zu sagen . So bizarre er sich gibt , erfreuen seine Arbeiten doch
immer wieder, wo man ihnen begegnet. Es sitzt Verve in seinen
Pinselstrichen, ein gewisser „Zuck "

, der von Kraft und Rasse zeugt.
Sein „weiblicher Akt" vor allem ist solch ein kleines Meisterstück ,das von Blut und Leben förmlch strotzt über die Leinwand hinaus .
Zabotin ist kein ruhiger Bildner , der Farbe an Farbe setzt ; er
schafft im Strudel und wird oftmals Mühe haben , seine starken
Impressionen farbig zusammenzuhalten . Ihn interessiert der
Mensch , und er geht ihm nach bis in die feinsten Regungen der
Nervenhaut , sucht ihm dort „seelisch" zu fassen . Eigentlich ist er wohl
mehr der geborene Radierer und Lithograph , der mit einer geist¬
reichen Linie viele Möglichkeiten umschreibt. Daß er indes auch
„gut" zu malen weih, zeigt sein „Liegender Akt".

Anders geartet ist Hofsäß, wie Zabotin ein Trübnerschüler , und
ihm im Können nicht viel nachstehend . Wir sehen von ihm eine
größere Reihe von Bildnissen, meist erzählenden Inhalts , einen an
Leibl gemahnenden, schnurrigen Totenkopf, ein zartgedämpftes
Rosenstilleben u . a . Hofsäß liebt die Farbe und nutzt die Möglich¬
keiten, die sie ihm zum Ausdruck gibt , nach Kräften aus . Es ist
unschwer zu erkennen, daß Trübner sein Meister ist ; dennoch lebt
genug Eigenes und Entwicklungsfähiges in seiner Kunst, das die
Hoffnung auf weitere schöne Früchte von diesem „Könner" bestärkt.

Von dem Bergmannschüler Hüfmeier sehen wir eine Kuh mit
Landschaft, die namentlich in der Lichtbehandlung viele Feinheiten
aufweist. Julius Graf arbeitet mit breitem Pinsel , ein« große Ruhe
geht von seinem „Hof" aus ; auch die „Hanauermädchen" find eine
erfreuliche Arbeit . Pfefferle zeigt ein großes Bild „Karlsruher
Markt " und einen „Waldweg "

, die beide von einem wohlgeschulten
Malerauge Zeugnis geben. Der Fehrschüler Otto Graf hat einen
weichen Pinselstrich, der ihn sympathisch macht . Sein „französischer
Soldat " ist eine prächtige Leistung ; ebenso das Selbstbildnis und die
Stilleben . Der große Akt ist noch nicht durchgehend genug farbig be¬
herrscht . um auf die Dauer zu befriedigen ; man wird unruhig , doch
ist auch hier ein verheißungsvolles Wollen und ein teilweises Ge¬
lingen wohl zu konstatieren. Winkler ist mit Landschaften und Still¬
leben, sowie dem bekannten „Kürassier vom Rücken" gut vertreten .

Barchfeld hat eine kleine stimmungsvolle Landschaft und eine
große gehaltvolle Komposttionsskizze„Die Religion " ausgestellt . Eine
eigenartige Herbheit weist Gutkuecht in seinen stilisierten , nicht un¬
schönen Landschaften auf ; man den» an die Romantiker ohne daßman doch von direkter Nachahmung reden könnte. Jtta ist ein aus¬
gezeichneter Charakteristik« , seine eingehenden Studienköpfe atmen
Wärme und Leben. Von Haus Müller sieht man ein paar feine far¬
bige Landschaften. Schneider-Blumberg ist mit zwei Bildnissen ver¬
treten , von denen Namentlich der alte Mann mit dem Zylinder eine
gute Fertigkeit aufweist. Bach zeigt einen Studieukopf L la var
Gogh, der nur viel zu dunkel geraten ist. Don Breinliuger sehen wir
feine Stilleben . Serstner ist ein kecker Bildnismaler ; auch sein

I

„weiblicher Akt" verdient Anerkennung . Erethers „alte Bäuerin"
ist eine beachtenswerte Lichtstudie , auch der Halbatt von seiner Hand
verspricht gutes , nicht weniger das etwas zu bunt geratene Stilleben .

, Haas weiß in seinen „Champs Elysöes" die zarte Parjsör Luft vor¬
züglich festzuhalten. Lindemeier brilliert mit flott gemalten Studien .
Auch Raquettes Studienköpfe lassen Gutes für die Zukunft erwarten ;
di« Durchbelebung ist noch nicht tief genug, so ein Kopf kommt noch
zu leicht ins wackeln und fällt einem auseinander . Aber der Ansatz
ist da ; das Streben nach Zusammenhalt und dabei doch großzügige
und freie Strichbehandlung geben die Gewähr , daß das Ziel er¬
kannt ist.

Bürger ist ein eigener ; sein Selbstbildnis ist frisch begonnen, —
aber nicht durchgeführt. Auch di« Kompositions -Skizze weist einen
starken Gehalt auf . Man möchte dem Maler zurufen, „nur weiter ,
nicht auslassen, bevor nicht auch das Letzte hergegeben ist" . Aber
man treibt es eben soweit man kann. Hausamann 's Arbeiten weisen
- rfreuliche Farbenfrische auf . Zu den erquickendsten Arbeiter der
Ausstellung gehört die frühlingshafte Landschaft von Koch, auch das
Bildnis seiner Schwester ist eine vielversprechende Leistung. Von
-leausr sehen wir Stilleben , ein Selbstbildnis (ohne Hand) und ein
lehr bemerkenswertes Herrenbildnis . Leonhard wirkt beinahe alt -
meisterlich in den gedämpften warmen Tönen seines Mädchenbildes .
Rhodes Landschaften sind sehr frisch und farbenfreudig , namentlich
die Landschaft bei Wildbad ist ein glücklicher Wurf .

In der graphischen Abteilung finden wir hervorragende Radio -
cungen usw . von Riedel , eine kostbare farbige Lithographie von W.
Schwarz- Erötzingen („Mein Modell" ) , bravouröse Tuschzeichnungen
von Rebholz, großzügig« Radierungen von Kinkel, dann aber auch
die bekannteren Eraphikernamen Pfefferle (Radierungen ) , Schlich¬
ter (glänzende, an Pascin gemahnende Lithographien ) und Zabotin
(Zeichnung: Akt ) . W. Meier zeigt Landschaftszeichnungen (darunter
eine schöne Ansicht des Freiburger Kaufhauses ) ; weiter sind graphisch
gut vertreten : Eutknecht, Köth, Weiß, Raquette (der sich hier durch
erfrischende Klarheit auszeichnet) und Lindemeier . Zwei feine Eou-
aschebilder in japanisierender Form zeigt Jos . Schiffmacher.

Di« Plasttk ist durch die beiden Volzschüler Degenhart (eine en -
mutige Marmorstatuette „Ruhendes Mädchen"

, ein reizvolles Kin¬
derrelief in Bronze und das bereits in unserer letzten Besprechung
erwähnte Kinderköpfchen in Marmor ) und Dietrich (eine neckische
seinmodellierte Faunsfigur in Kunststein) ansprechend vertreten .

Als Außenseiter seien schließlich noch genannt H . Baur mit
einem farbenprächtigen , warmen „Interieur "

, einem lieblichen Bie >
dermeierbild „Mädchen am Spiegel " (man beachte den frischen Zu¬
sammenklang des grünen Kleides mit dem braunen Holzwerk und
den Gegensatz der zarten Blumenvase ) und dem bewegten „Fisch-
martt "

; Daniele Strebinger (als hervorragende Blumen - und Land¬
schaftsmalerin) und Helene Strohmeyer (ein feines Stilleben ) .

Karlsruher Rudersport .
sr . Karlsruhe , 2. Juni . Die Eroßh . Regierung hat zur Karls¬

ruher Ruder -Regatta einen Staatspreis verliehen . Dieser, von den
Ruderern mit großer Freude begrüßte , begehrenswerte Ehrenpreis
dürste bei den Wettkämpfen heiß umstritten werden.

Für den ungestörten Fortgang des Trainings ist das günstige
Wetter sehr förderlich. Während seit einer Reihe von Jahren
„Sturmvogel " und „Allemannia " stets an der Frankfurter Regatta
beteiligt waren , ist dies jetzt nicht der Fall gewesen . Das hat in
dem Umstand seine Ursache , daß die Frankfurter Regatta wegen
Wasserbauten im Main viel früher als sonst anberaumt werden
mußte, und dieser Termin war wegen noch nicht beendeter Trainingo -
arbeiten neben ander« süddeutschen Vereinen auch für die Karlsruher
Ruderer verfrüht .

Die erste diesjährige Regatta , auf welcher hiesige Rudervereine
starten , ist die Bodenste-Regatta am 14. d. Mts . in Konstanz. „Alle¬
mannia " wie „Sturmvogel " haben zu einer stattlichen Anzahl Achter -,Vierer - und Zweierrennen gemeldet. Leider fällt der zweite Achter ,
zu dem „Sturmvogel " neben andern Rennen gemeldet hatte , wegen
nicht genügend weiterer Beteiligung aus .

Während die Rennmannschaften eifrigst ihren Trainingsübungen
obliegen, die jetzt ihren Höhepunkt erreichen, benutzte« die andern
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Ruderer das schöne Pfingstwetter zu ausgedehnten ein- und meh^
tägigen Wanderfahrten : ll . a . sah man „Sturmvogel " in Rastatt «m>,
Selz mit mehreren Booten , „Salamander " mit einem flotten Achtet !
in Lauterburg , der „Akademische Ruderklub" im Vierer ufw. 3K*
längste Wanderfahrt haben zwei Vierermannschaften von »Alle« ;
mannia " ausgeführt , die in dreitägiger prachtvoller Rudettour von
Basel den Rhein herunter am Pfingstmontag abend wohlbehalten ,
und von der lieben Sonne dunkelrot gebrannt , in Maxau lebhaft
begrüßt, ankamen.

Auszug aus den Standesbücher« Karlsruhe . «
Eheschließung : i

2. Juni : Ernst Hamm von Kenzingen, Regierungsbaumeister in
Freiburg , mit Maria Haas von St . George«.

Geburt :
27. Mai : Eckhard , V . Friedrich Reustle Kunfchändler. !

Todesfälle :
30. Mai : Franz Frank , Schreiner , ledig, alt 17 Jahre ; Jakob

Weiß, Fabrikarbeiter , Ehemann , alt 69 Jahre ; Leopold Schneid« »
Taglöhner , ledig, alt 27 Jahre . 31 . Mai : Karoline Brecht, alt 28
Jahre , Ehefrau von Friedrich Brecht, Chauffeur . — 1. Juni : Karl
Hüttner , Maurer , Witwer , alt 66 Jahre ; Elise Höfle» alt 24 Jahre ,
Dienstmädchen, ledig ; Luise Müller , alt 8h Jahre , Witwe von Friedrich
Müller , Schlossermeister ; Eleonore Schlott , alt 72 Jahre , Witwe von
Franz Schlott , Schneider.

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachse,« Verstorbenen.
Mittwoch, den 3 . Juni : 10 Uhr : Luise Müller , Schlossermeisters-

Witwe , Winterstraße 52 . — 11 Uhr : Karoline Brecht, Chauffeurs -
Ehefrau , Humboldtstr . 25. % 12 Uhr : Sofie Lutz, Postsekretärs -Ehe-
frau , Rüppurrerftt . 64 . — %3 Uhr : Karl Hüttner , Maurer , Diako¬
nissenhaus. — 3 Uhr : Albert Weber, Kaufmann , Karlstr . 90. —
(45 Uhr : Otto Dessart, Privatier , Sofienstr . 30.

Auswärtige Todesfälle.
Durlach. Julius Dill , Eroßh . Steuerkommissar.
Waghäusel. Leonhard Freund , Bahnhckftestaurateur , 64 Jahre alt
Rohrbach bei Heidelberg . Jakob Bär , 73 Jahre alt .
Legelshurft. Karl Hermann Herrel , 49% Aahre alt .
Schapbach . Karl Künstle, Bernetsbauer , 59 Jahre 4 Monate alt .
Windenreute . Christina Zimmermann , geb . Schmidt , 76 Jahre alt .
Oberschaffhaufen a . Kaiserstuhl . Wilhelm Vogtsberger , 73 Jahre alt«
Waldkirch. Heinrich Mack, Wagenbauer , 64 Jahre alt .
Waldkirch. Josef Feiß , Schützenwirt, 54 Jahre 2 Monate alt .
Waldhaus . Otto Krumm Reallehrer in Lörrach, gebürtig von Bann¬

holz. 53 Jahr « alt .
Schopfheim. Emil Baumgartner , Schuhmachermeister, 76 Jahre alt«
Kürnberg . Ottmar Meier , Maurermeister , 55% Jahre alt .
Hausen . Johann Georg Erether , Elasermeister , 71 Jahre alt .
Kirchen . Johannes Herr , Wagnermeister , 76 Jahre alt .
Waldshut . Ernst Erenacher , 12 Jahre alt .
Honstetten. Anton Braun , 62 Jahre alt .
Mundingen . Joh . Eg . Breithaupt , 75 Jahre alt .
Pfullendorf . Eottlieb Wagner , 76 % Jahre alt .
Singen . Heinrich Karr « , Veteran 1866 , 1870/71, 75 Jahre alt .
Bohlingen . Franz Brud « , Schneidermeister, 38% Jahre alt .

Bestbewährfe
gesunde

und
magen

darmkranke

RindermeM

Krankenkost

Nahrung fürs
sowie

schwächliche .
in der Entwicklung
zurikkgebliene:,Kinder.

&
iS

NchAnimk«und den übrigen Weltteilen verausgabt
Billete zu Originalpreisen Friedrich
Morlock . Karlsruhe . Karlfriedrichstr .26,
Vertreter der Hamburg -Amerika-Linie.

» » » » » » » » > » « » » ,

,Graziella‘

mm

Höhmüchst bekanntes
Gurt -Corset Marke W . AC.
macht tadellos schlanke Figur.
Unentbehrlich für Damen mit
7992 starkem Leib.

Alleinverkauf :
Cenetbam Imperial

Fra« 0. Rumpf
Kaiserotr. 86, lei . 8024 .

Rabattsparverein .
Versand nach auswärts .

Zvreiggesch. : Freifonrjfi . B-

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■

Betragene Kleider,
Schuhe, Stiefel , Nniformen , zahlt
am besten B29467 .4.2

I . Groß , Markgrafenftr . 6.

Alles Silber
wird z« höchsten Preisen
an gelaust. «29043

« ronenstratze 18 , Pt.

oll bei der Wahl eines Reifens
bestimmend sein . Ein guter Reifen
kostet zwar gutes Geld, dafür hält
er aber auch länger. Wenn Sie

Pneumatik
fahren , haben Ste diesen „guten
Reifen . Sein Weltruf wurde durch

Qualität begründet .

Personal 12000

Fahrrad *
Heparatiir 'Mstätte

Carl Steinbach
Erbprinzenstr . 36, nächst d . Haupfp03*

Telephon 3296
Reparaturen , sowi ?
Einsetzen von Frei '
lauf-Naben in al|£®
Systemen werde«
pünktlich • aus ?®'
führt Emaillieru"®

und Vernickelung , das Instandsetze "
der Räder , jetzt beste Gelegenheit

Ersatz - und Zubehörteile billigst- 7"

10.6 Allein -Vertreter : 762»

Stoewer - Greif- und
Dürkopp- Fahrräder.

Willig
SchreibiE-BeM
Reparaturen aller SysteA
prompt und billig. 837 -

Riedel Sc Co . . Telephon 39?»
Adlerstraße 4 .
Brleftnarkea

= Faksimiles .
Auswahl bill . Job. Christ -

Neu , Kempten (Bay .)

CJ
I
P>

Gegen RaLenzahlungeli
au den denkbar günstigsten At

-
dingungen evtl, ohne Anzahl »" "

liefert ein

großes Möbelhaus
bei Selbstfabrikation

kompl. Uusstattttttgett
und Einzelmöbel

Franko - Lieferung .
Garantie und reellste Bedien"»
zugesichert . Strengste Diskrett " -

Offerten unter Nr . 7933 a»
Exped . der . Bad . Presse"* **
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Konkurrer.zlofe Neüheit bietet
stchere Cristen;

urch Alleinverkaufsübernahme
?aden rew , Württemberg . K
fPition erforderlich.

Juli 1911 eine tüchtige

.
1. Verkäuferin

w einem Pelzwarengeschäft Si
?ung . Branchekenntnisse erwünsc
ledoch nicht unbedingt erforderli
Meaen we ^ ■■■ Fräuleins ans b
Ronfekti ! " ie bevorzugt. :

Offert . i„ i . .uipabe von la. ifte
Mengen , '. . . .ei u . Gehaltöansprüc
unter Nr . 9442 an die Expediti
der „ Badischen Presse" erÖeten .

Hugere Berhiiiifertn
kür Schuhgeschäft per fof.
„ Offerten unt . Nr . B2963!
Exp . der „ Bad . Preffe " .

,
Mlige ®erfto«?erm

branchekundig und geschäfts -
gewandt, für einWurstgcfchäft >
per 1 . Juli gesucht . Offerten
mit Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen , sowie mit
Angabe üb . Alter u . bisherige

| Tätigkeit unt . Nr . 8329639 an |
die Erv . der ..Bad . Presse" .

Ein ehrliches, braves
Mädchen

t?>rb zur Aushilfe zum
« hiesige Messe gesucht.

LehrmDchen
per sofort gegen

anständige Vergütung
gesucht. 9436 .2 .2

EchMzoS Lar ,
Kronenstraße 17 a.

Lehrmädchen
§f°rt gesucht' Zahlung.

Kaiferstraße 36 .

MmMKöch^
^üchttger , selbständig, in München
Zlerausichank. in Jahresstelle a
? Juli gesucht. Offerten urit ' tz
MtSansprüchen unter Nr . 9465 >

Kassier gesucht.
. .NürLreitag bis Montag (7.
}} • d . M . ) wird ein tücht. Äa

^ Jüngerer Schlosser
bis 25 Jahre , gesucht. Solch

?**■ schon auf Messing gearbetbat, bevorzugt. B296
Ed . Riesterer Macht .

Inh . Rettig & Kleiner
Lu ' fenstraße ■84 .

Tüchtiger Schlosser
plltrftf für Drehbank r

sofortigen Ei
klbftgeschriebene Offerten
c. 9469 an die Expeditio
mdischeu Presse" erbeten.
«nr sucben für unsere 1

Portier.
i»iur icpnTuicqe ?oeroeiyuuHt®*rbcn berücksichtigt . 3567a.2

Lederfabrik Durlach ,
Rerrinann & Ettlingei

^ ^ unger. solider . ehrlicher

Mann gesucht
BabnbofSdnchhanÄlunst.
6tel (en finden

innen.

iS. WM
Krem

19e Stellenvermittlerinnen .

Tüchtiges Mädchen,
baS selbständig bürgerlich kochen I
kann, auf sofort oder 1 . Julr ge - '
sucht. Walditr . 65, Hosbackcrei .

Fleißiges , williges
HE " Mädchen , "MO

für alle Hausarbeiten gesucht.
Zu erfrag . Wilhelmstraße 16.

2 . Stock . . B29527
Tüchtiges, gut empfohlenes

Mädchen ,
auf 15 . Juni oder 1 . Juli gesucht.

Näh. Klauprechtstr. 5III . 9438
Auf 15. d . Mts . wird ein jun¬

ges , fleißiges
HE " Mädchen .

für häusliche Arbeit gesucht.
B2W06 Schüßenstratze 73 . pari .

Besseres Mädchen
für kleineren Haushalt gesucht.
B29671 Naiserftr . 16" . im Laden.

Auf sofort einfaches B29615 ■

Mädchen gesucht .
Kaikerstr . 39a , Zigaretten- Laden .

MiiWeil gesillhl
das etwas kochen kann. Sehr gute
Bezahlung . 9446 .2 .1
Kaiser-Automat. Kaiserstr . 95 .

H hrh Ott kür Küche u . Haus -Atnoryen arbeit bei gutem
Lohn gesucht. Nur solche mit guten
Zeugnissen wollen sich melden , vor¬
mittags bis 11 Uhr , nachmittags
bis 4 Ubr. B20645

Karl -Friedrichstr . 86 , 1 Treppe.
Einfaches Mädchen für alle

Hausarbeiten , Kochen nicht erfor¬
derlich , auf sofort gesucht. B29643

Näb . Amalienstr . 88 im 3. Stock .
Weg . Erkrankg . meines Mädchens

suche ich eine unabbängige Frau
oder Mädchen für Küche u . Haus¬
arbeit zum sofortigen Eintritt .
B29650 Adlerstraße 6 . 2 . St . , r .

Mädchen per 1 . Juli gesucht mit
gut . Zeugn . das selbst . Kochen kann
und alle Hausarbeiten übernimmt .
tQMOM H-riedrichsvl . 8 , Tuchladen.

8ne Stau ölet IMidien
für morgens für einige Stunden
per sofort gesucht für Hausarbeit .
KarI.Wilh -lmstr. 23 , 2. St . rechts

Gesucht ein schulentlasst Mäd¬
chen , ev . auch nur einige Stunden
täglich , zur Äeihisse in der Haus¬
haltung . Keine Kinder . 2 Per¬
sonen. Baumeister , Karl -Wil -
Helmstraße 53 hier . B29506

Putzfrau
für tägliche Ladenreinigung
morgens 8—9 Uhr gesucht.
Vramsche HssbochhMluna

ttatserstraße 88 .

Putzfrau auf Freitag mittag
gesucht̂ 8329627

Näh. Weltzienstr. 20, 4 . Stock.
Bormaver .
GZiitph » kür Freitag u . Sams -

tag nachmittag eine
ehrliche zuverlässige Putzfrau .
« 29686 Ritterstraße 34 , III.

Per iojoti gejucht !
Junges Mädchen
zur Beihilfe im Laboratorium .

Jung , pünktl. Fräulein
mit schöner Schrift für Kontorarbeit .
Fotohaus Deittinger.

Kaiserstr. 199 a . B^ °'

Bürogehilfe, ! ! !
perfekt in Stenographie und Ma¬
schinenschreiben , Korrespondenz.
Buchführung (eins., dopp ., amerik . )
sucht auf 1 . Juli , eventl. auch
später Stellung bei bescheidenen
Ansprüchen . Angcb . u . Nr . 29551
an die Exp . der „Bad . Press" erb.

Verh. Mann,
Ende 40 er , mit la Zeugntsse, sucht
Beschäftigung auf Lager rc. , für
dauernd . Zu erfr . unt . Nr . B29651
in der „Erped . der „Bad . Presse" .

HE " Packer,
28 Jahre alt , verh., solid u . durch¬
aus gewandt und erfahren im
Packen von Glas . Porzellan , Holz -
u . Eisenwaren , sowie auch in der
Expedition , sucht, gestützt auf
Prima Zeugniffe. auf 1 . Juli
dauernde Stellung .

Gei ! Off. unt . Nr . B29471 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb.

Junger , solider Mann sucht
Stellung als Packer , Magazinier
oder sonstigen Vertrauensposten .

Offerten unter Nr . B29626 an
die Exped . der „Bad . Presse" er¬
beten.

» .
im Schneidern , Aenderungen und
auch Flicken . Nähere Auskunft in
der Exped . der „ Bad. Presse" unter
Nr . B29644.

Besseres Mädchen
sucht Stellung als Kinder, oder
Zimmermädchen. Gute Zeugniffe
^
OOfferteti unter Nr . B29586 an

die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Kesseres Fräulein
.Kindergärtnerin , zu einer

»mdrige^ Kinde tagsüber per fr
sL8 *fttdrt . 8329604

aP " erfrnp » -. --enstr. 9, 4 ,
Jg .

—

bS2 .?UI? ! - ' Eintr. gef . 83WS.1
Mar ". Karls^ be

.. Vln N» i ; -a _ _
£A„ •

li^ "» dchen für hau».
tzA^^ rbeil 15. Jurn oder später

Lenzstraße 91 . B295L4

Jun
ahr ,

.. . . . Mi _
welches noch nicht in

en .
n Stel -

Öffertcn unter Nr . B29581 an

Junge Frau , im Waschen und
befferer Zimmerabeit bewandert ,
sucht Beschäftigung. (Weststadt.)

Gefl . Off . unt . Nr . B29592 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb.

In Offenbnra ist ein Hinter¬
gebäude für Zigarren - Geschäft .
Lithograph . Papiergesch. rc . billig
zu vermieten . 8.1

Offerten unter Nr . B29637 an
die Expedition der „ Bad . Presse".

Ijaden
in bester Geschäftslage AcbernS
in Bad ., für jede Branche geeignet,
per 1 . Juli zu vermieten . 3.1

Zu erfragen in der Exped . der
„Bad . Presse" unter Nr . 3829685.

Schöne
Mo- oder GeskWsröuvle
in bester Lage der Kaiserstraße ,
1 . Etage , per 1 . Juli d . Js . preis -
wert zu vermieten . Näh. bei 9464 .2 .1

R . Schneider , Herrenstr . 19.

Scheuer uni! SUunz
für 22 Stück Vieh , in welchem eine
Melkerei betrieben wird , auch für
Fuhrgeschäst paffend, mit Wohna-
per 1 . Okt . zu vermieten . Gefl.
Offerten unter Nr . 9450 an die
Exped . der „ Bad. Preffe " erb. 2.1

Seiertdeimer Allee 32 !
1 Herrschafts-Wohnung mit 6 groß.
Zimmern und großer Diele , Zen¬
tralheizung u . allem Komfort der
Neuzeit entprechend per sofort Izu
vermieten . Näheres daselbst Part .

Kerrfchasts -Wohng »
auf 1 . Oktober zu vermieten ,
Leopoldsplatz 7 a, nächst Kaiser-
Platz . Haltestelle der elektr. Stra¬
ßenbahn , ist der 3 . Stock, bestehend
in 6 schönen , geräumig . Zimmern ,
Küche , Bad , Erker , allem Zubehör,
Gas , elektr. Licht . Einzusehen von
10 bis 12 Uhr und von 4 bis 6
Uhr. Näh. beim Eigentümer ,
Werderstr . 14 . Part . 9421

Kaiserstriiße 18 « ,4. Stock , etne geräumige 5 Zim¬
merwohnung mit allem Komfort
auf 1. Juni zu vermiet . Tel . 2908 .
4425 Erfragen daselbst 3 . St .

VeUchenstratze 7
sonnige 4 Zimmerwohnuna mit
reichlichem Zubehör, ohne Visavis ,
per 1 . Juli d. Js . zu vermieten .

Näheres beim Eigentümer im
Hinterhaus daselbst . 5979
4 Zimmer-Wohnung "

1/̂
1 . Juli zu vermieten . Preis 680 Jt .
Nah. Hirschstr. 75. 3. Stock .

»8 Hübsche 7707 ji|
Mm

'
J

mit Zubehör in der Rint -
H | heimerstraße an ordnungs- H
u volle Mieter per 1 . Juli Ml
H« zum Preise von 40 Mark
W pro Monat zu vermieten. MD
Kn Zu erfragen Wilhelm - Wi
M straße 57 . Tel . 185. gg

3 Dirnmerwohnung
Stöfferstr . 3a, mit großer Veranda
und Gartenanteil per sofort oder
später zu vermieten . Näheres im
1 . Stock . B29594

Kaiserftraße 138 ,
Seitenbau , 3 . St ., schöne Zwei¬
zimmerwohnung mit Zubehör ver
1 . Juli an ruhige Familie zu ver¬
mieten . 9468*

Zu erfragen im Kontor im Hof ,
bei C . F . Otto Müller .
2 Zimmerwohnung
mit Küche ist per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres 9451

Bernhardstraße 11 , im Laden .
Hübsche Mansardenwohnung :

2 Zimmer , Küche, Keller, im 4 , St .
auf 1 . Juli für 260 M . (in der
Oststadt) zu vermieten . Adresse
nebst Ai ' gabe des Berufs u . wieviel
Kinder unter BL9656 an dre Exp .
der „Bad , Presse" erbeten . 3.1

Schöne große Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern, Küche ,
Keller und üblichem Zubehör an
ruhige Leute auf 1 . Okt. zu verm.
Näb . Sternbergstr . 15. 2 . St .
Bürgerstraße 19, im Seitenbau ,
2 . St, , Ä Znnmer , Kammer . Kücke
cr. Keller , sonnige Lage, sofort oo.
1 . Juli zu vermreten . B29694

Erbprinzenstr . 3, 3. « l ., ist eine
schöne 6 Zimmerwohnung mit
reichlich . Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh. Boeckhstraße 50,
4 . Stock links . 5147*

Friedenstr . 24 ist im 5 . Stock eine
Wohnung von 2 Zimmer , Küche
und im Seitenbau 2 Zimmer
mit Also ' auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . B29589

Tüchtiges, erfahrenes
HE " Mädchen , '• c

sucht Stelle zu älterem Herrn oder
^

Offerten unter Nr . 8)29002 an
die Sxped. der „ Bad . Presse" erb.

*-> i |t eure
schöne 3 Zimmerwohnung mit
Speichertammer aus 1 . Juli zuvermieten . Zu erfrag , im Laden
daselbst ._ 8329573 .5 .2

Gerwigstraße 9 sind schöne 3 Zim»
mrrwohnungen mit Bad , Balkon,elektr. Licht rc . auf 1. Mai oder
später zu vermieten . 2592
Näh. das. bei Maier , Tel . 1944.

Pr ? sk 6 .

das beste moussierende

Äpfel - Getränk

Vteberall erhältlich.
W Tel.
Durladi
Nr . 16.

Tel. "

Karlsruhe
Nr . 2701.

‘■krU -,■'i/Vs '

• ' 4::;

Mit !

l 'S -‘ :

Schöne Wohnung
von 6 großen. Hellen Zimmern , Bad , Speisekammer , reicht . , Zubehör
und schöner , freier Aussicht , 4 . Stock , aus sofort oder 1 . Jult zu ver¬
mieten . Preis Mk. 1000.—.

Näheres Kriegstraße 86 , 2 . Stock. 7904

Kronenstraste 6 , 01 , in der Nähe
vom Zirkel , ist ein gut möbliert .
Zi min er per fof . z » vermiet . 83" "*

Gerwigstr . 20 ist eine schöne Zwec -
Zimmerwohnung nebst Küche,
Keller und Mansarde aus den
1 . Juli zu vermieten . B29514

_ Näh, im 2. Stock , links.
Gluckstraße 5 ist eine schöne 3 Zun -

merwohnung, Küche m . Veranda ,
Koch - u . Leuchtgas, Klosett mit
Spülung , auf 1. Juli billig zu
vermieten . Zu erfrag . 1 . Stock .

Herderstraße 8 , 2 . Stock , in neu¬
erbautem Haufe , hochmod. 4 Zim-
merwohnung (einger . Bad ) , elektr.
Licht , Speisekammer, Zubeh. , auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
4 . Stock , Schäfer, Tel . 2481 .

Kaiferstraße 9 sind 2—3 Zimmer
mit Zugehör aus 1 . Juli zu ver,
mietcn . Näh, im Laden . 8329616

KE« . 31
Keller zu vermiet . Näh, im Laden.
Liebigstraße 27 ist eine moderne
Whmm VW 3 3im« n.
Küche , Klosett, Bad . Speisekammer ,
Besenkammer , 1 Mansarde , Gas ,
elektrisches Licht . Warmwasser¬
heizung. Garten , Trockenspcicher ,
2 Keller, in freier Lage, ohne vis-
ä -vis , parterre , auf 1 . Juli oder
später zu vermieten . 7816

Norkstr . 38 b ei Fritz, Tel. 1543 .
Marienstratzc 31 ist freundliche
8 Zimmerwohnung aus 1 . Juli
zu vermieten . Näh. 1 . « i ., Laden.

Moltkestraße 137, 2 . Stock , eine
schöne 3 Zimmcrwohnnng auf
1 . Juli oder später zu ver¬
mieten . B29624

Nintheimerstr . 26, 3. Stock , ist eine
3 Zimmerwohnung mit Zubehör
auf sofort oder 1 . Juli zu ver-
Mieten. 7825*
Zu erfragen im Hinterhaus, ' im

2 . Stock .
- chützenstraße 51 schöne 2 Zim
merwohnung, 2 . Stock , an kleine
Familie auf 1 . Juli zu vermie¬
ten .̂ Näh^ im Laden. B29623

Tchiitzenstrnße 73 ist im 3. Stock
eine Mansardenwohnung , 3 Zim¬
mer, Küche und Keller auf 1 .
Juli zu vermieten . 8329607

SiernimMt. SSfn ^Ä !
Küche. Keller. Mansarde und übl .
Zubehör aus 1 . Juli zu vermieten .
Näh. Sternbergstr . 15, 2 . St .

Schön möbliert . Zimmer mit 2
"enstern zu 24 Mi . und eines mit
Kaffee zu 25 Mk. sofort zu vermiet .
B29457 Biktoriastr . 7, 2 . St .

Gut möbl. Zimmer zu ver¬
mieten . B29502

MatliNstrasle 8, 3 . Stock , rechts .
Gut möbl . Zimmer ( i . Zentrum

der Stadt ) sofort oder später
preiswert zu vermieten . B29477

Amalienstr . 14, 3 . Stock , r .
Schön möbl . Zimmer zu ver¬

mieten . B29609
Douglasstraßc 22, 2 . Stock .

Ein gut möbl. Zimmer bei kl.
Familie in ruhiger Lage sofort
oder später zu vermieten . B29617

Ostendstraße Nr . 11II ..
Gut möbl., sonniges Zimmer

mit Klavier sofort oder auf 15 .
Juni zu vermieten . B29593

Näh. Werderplatz Nr . 51, 5 . St .

Mertgrafenstraße 43 , 2. St . , gur
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten . 8329708

Markgrafensiraße 62 , nächst der
Karl - Friedrichstr . , ist 3 Treppen
rechts, aut möbliertes Zimmer zu
vermieten . _ 8329648

f- rfiiiticuftr . ;;4, 2. Stock (Utäbe des
Stadtaartens ) ist ein gr . 2fenstr .
gut möbliertes Zimmer an zwei
solide Herrn oder Fräulein zu
vermieten ._ 8329678

Sophicnftrntze 25, 2 Treppen , Eck?.
Sirschstraße, sind zwei gut möbl.
Zimmer mrt Pension sofort zu
vermieten .
übergehend.

Eventl . auch vor -
B29t69

Stefanienstr . 37 , Zimmer mit
Pension an gebild . Damen oder
Herren zu vermieten . . 3329478

Ltefanienstrnßr 64 ] pari . , ist
möbliertes Wohn - und Schlaf¬
zimmer zu vermieten ._ 9250 *'

Schönesgroßes Erker-Eckzimmer■- g ■8itwe ohne Kinder .
Rudolfstraße 14 , 1

8329688
Treppe .

Zwei schöne, unmöblierte , auf die
Straße gehende Mansarbenzimmer
sind auf sofort an alleinstehende,
solide Frau zu vermieten . B29649

6 Kricgftraße 6 , 2 . St cf.
Dame oder Herr findet im bess .

Hause der Südweststadt zum 1 .
Juli gute Pension.

Offerten unter Nr . B29632 an
die Exped . der „Bad . Presse" er ö.
Adlerstraße 18 , Ecke Zähringerstr .,
3. Stock , links, ist ein schön möb¬
liertes Zimmer sofort zu Ver¬
mietern_ 8329430.2.2

Airlerftratze 36 , 2 kreppen ist ein
einfach möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten ._ 8329702

Amalienstraße 71 , 4. Stock, Ein-
yang Leopoldstraße, Vorderhaus ,
rst ein möbliertes Zimmer zu
vermreten . 8329036

Belfortitratze 1Ü, 2. St ., sind LLohn-
nnd Schlafzimmer mit vorzüg¬
lichem Instrument auf 1 . Julr zu
vermieten ._ S029672

Südendstraße 27, 1 . und 2 . Stock,
im neuerbautem Hause , bochmod.
5—6 Zimmcrwohnung mit all.
Zubehör ver sofort zu vermieten.

Näh. Borholzstr. 24 I . Tel . 2481 .
Nhlandstratze 19 ist der 2 . Stock

eine schöne, geräumige
4 Jimmerwahnung

mit Balkan , Badszimmer mit
Einrichtung . Küche, Keller, Man¬
sarde und sonst . Zubehör auf so¬
fort oder später zu vermieten .

Näheres beim Eigentümer im
1 . Stock . 3829600
Winterstr . 44 a ist schöne Man¬
sardenwohnung . 2 Zimner . Küche
auf 1 . Juli zu vermieten . B29509

Näheres im 2 . Stock.
Wohn- u . Schlafzimmer
gut möbliert , mit separatem Ein¬
gang per sofort zu vermieten . 2.1
9463 Waldstraße 40 c , 2 Trepp .

Wohn- u. Schlafzimmer
fein möbl., ist weg . 2lbr . ä 45 Mk .
monatlich abzugeben. B29661

Sofienstraße 41 , 2 . Stock .

AeZ. Wohn- r). Slh!asWmer
in reinem Hause und freier Lage
sofort oder später z « vermieten .
B27985 Gartenstraße 88 .

Schönes, freundlich möbl . Zim¬
mer sogleich oder spater billig zu
vermieten . B2963V

Scheffelstraße 63 , 3 . Stock .
Gut möbt. Zimmer ist mit oder

ohne Pension auf sofort zu ver¬
mieten. Näheres Scheffelstr. 68 ,
park, rechts. BÄ330

Belfortstraße 15 ist mt Vorderhs .
ein unmöbliertes Zimmer mit
Keller an eine ruhige Person aus
1 . Juli zu vermieten . B29665 .8 .1

Bernhardstras ' e 17, II . . ist Wohn-
u . Schlafzimmer , eleg . , möbliert ,
ohne vis - L-vts , Haltestelle der
Straßenbahn , zu verm. B28804

Friedrichsplah L , 1 Treppe , ist ein
gut möbliertes Ziinnler an solid .
Herrn zu vermieten . 8329667

Hirschstraße 32 , Vorderh . 2. St . ist
ein einfaches aber schön möbliert .
Zimmer mit guter Pension sofort
zu vermieten ._ B29437.2.2

Hirschstraße 47 , Ecke der Kriegstr .,
Hochparterre , ist gut möbl . Wohn-
und Schlafzimmer per sofort od.
spater zu vermieten . B29610

Kaiscrstr . 38 , 3 Treppen , ist ein
gut möbl . Zimmer mit Pension

sofort zu vermieten . B29590
Kaiserftraße 63 , 3 Tr. , ife ein frdl .
möbl. Zimmer mit Frühstück sof.
od . später an sol . Frl . zu vermieten .
(20 Mk . monatl . ). B29428.2 .2

Kreuzstratzc Nr . 10 , 2 Treppen
hoch , ist ein hübsch möbl. Zim¬
mer sofort zu vermieten . B29597

_ Zu erfragen daselbst .
Kreuzstrnße 16,1 jlrep . hoch , erbalt .
1 oder 2
Kost und
Preis .

Wohnung >ll,azu billigem
_ 8329709,2.1
ilriegstratze 18, 3 kreppen .
möbliertes
Herrn per
mieten.

. . . ist aut
Zimmer an soliden
1 . Juli billig zu ver-

B29432.2 .2

LLaldstraße 11, III. Vordh . ist ein
bübsch möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten ._ _ 8329687
Weltzienstr. 7 , 3. Stock , rechts , ist
ein gut möbl. Zimmer in sonni¬
ger , freier Lage sofort zu ved-
mieten ._ B29611

Weltzienstraße 16, pari ., lks., ikt
per sofort ein gut möbliertes
Zimmer zu vermieten. 9245.5 .5

Zähringerstr . 30 möbt . Mansarde
per sofort zu vermieten . B2967 ,

Zühringerftraße üZ, 3. Stock , ist
gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 8329667

In ruhigem, guten Hause wird
von älterem Ehepaar auf 1 . Okto¬
ber eine Wohnung von 3—4 Zim¬
mer mit Bad und Zubehör unweit
der elektrischen Bahn gesucht.

Off . mit Preis u . Nr . B29532 an
die Exped . der „Bad . Presse"

Beamtenfamilie sucht auf l . 3
tobet sonnige, geräumige
3 oder 4 AllMMhtiM

Südstadt bevorzugt . Offerten uui .
Nr . 8597a an die Expedition der̂
„Bad . Presse"

._ ibl
Beamter , 2 Personen , sucht oitf

1 . Oktober od. auch früher ruhige ,
sonniae 3 Zimmer - Wohuung mit
Zubehör , Klosett innerhalb GlaSüo-
schluß . Hochpart. od. 2 . St . , Nähe d .
Stadtgartenö . Offert , u . Nr . B29842
an die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

MW 33WMr-MMg
(Weststadt) aus 1 . Oktober z . mieten
gesucht. Preislage um 500 Marck .
Offerten u Nr . B29541 an die Exp .
der „Bad . Presse"

. 2.2

WW 2 Mmr-« !!«
mit Küche und Zubehör — Glas¬
abschluß — in ruhigem Hause , von
alleinstehendem, älteren , pens . Be¬
amten — Witwer — auf 1 . Juli .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 3562a an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten ._ 2 .2

Kleine Familie il Kind) sucht
auf 1 . Juli Zwei -Zimmerwohnung
mit Hausverwaltung .

Gefl . Off . unt . Nr . B29539 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb .

Für eine junge Dame wird in
nur gutem Hauie

Zimmer
mit ganzer Pension in KarlsrMc
gesucht . Off . mit Preisangabe tW.
Nr . 8447a an die Exped. der „23» .
Presse" erbeten._ 9K

Zwei einzelne, ungcn . möbl .
Zimmer gesucht, per sofort. Eins
evtl , mit Klavier .

Offerten mit Preisangabe un¬
ter Nr . 8329552 an die Exped . der
„Bad . Presse" erbeten.

LaScnlolral,
modern und möglichst mit Nebenranm , in bester Geschäftslage y.cu' U -
ruhes zum Sommer oder Herbst auf lange Jahre zu mieten gesucht
von Spezialgeschäft der Lebensmittelbranche . Offerten unter Nr . 2660a
an die Expedition der „ Badischen Preffe " erbeten . *
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Grosser

Es gelangen während dieser drei Tage grosse Posten ^Vascfastoffe , als :
Mousselines in Wolle und Baumwolle , Satins , Zefirs , Batiste , Voiles , Cattunes etc .

ausserorden

25
45,
75,

Woll-Mousselines 1
eleg. Qualit, in vorn. Mustern, 1 .65 1 .35 X^ rV'O

Baumwoll =Mousselines
mit und ohne Borden . . . . . 48 32 Utß z>

Baumwoll =Mousselines
neueste Dessins in Ia Qual. . , . 65 55

WolhMousselines
neueste Tupfen , Streifen u. Caros, 1 .15 95

Waschleinen
imit . , uni und gestreift .

Kleiderleinen
hübsche Streifen und uni

Frott6
uni und neueste Streifen

CrSpons
für Blusen und Kleider

* . . 70 58

. . 1 .35 1 .15

. 2 .50 1 .50

. . 95 65

35,
95,

1.99
38 ,

zum Verkauf.

SatinS beste Qualit . für
und Kleider . . . .

Blusen, Schürzen
. »■ . « 95 85

Foulardines
weiche Qual , in aparten DessiSH . . . 90

Zefirs und Cattunes
für Kleider und Hemden etc . , 95 75

Weisse Zefirs und Stoffe
h jours . . . . . . . . . . . 85 65

65,
75 ,
45,
48,

y Coupons in WascEistof f en aller Art
Serie I Serie II Serie III

Mousselines -
Imitation

neueste Dessins .
Chemise

gute Qualität, etc .
jeder Coupon ca .
2 bis 3 Meter . .

Crepons ,
moderne Farben

Zefirs , Cattunes ,
Wollmousselines

imitiert etc . * . .
jeder Coupon ca .
2 bis 4 Meter . .

Satins , bedruckt .
Mousselines ,

neueste Dessins .
Voile , Zefirs etc .

jeder Coupon ca.
2 bis 4 Meter • .

Serie IV Serie V Serie VI Serie VII Serie VIII
Wollmousseline u . ■ f| | l
Imitation, M Mil
Rips u. Zefirs , ■ g | |

weiß . I
Blusenstreifen etc . ■

jeder Coupon ca . 2 I
bis 5 Mtr . ®

Kleiderstoffe a jp
uni und gemustert .

Wollmousselines
Satins und M
Foulardines etc . m

jeder Coupon ca . 2
bis 5 Mtr.

Wollmousseline dKAft
elegante Dessins KWjMjl

Waschleinen , jm jt . JfgU
Zefirs etc . m

jeder Coupon ca . 2 U |
bis 6 Mtr .

Weiss Rips-Piqu6
Weiss Cheviots « > 1 *1
Wollmousselines j gj

mit und ohne Borde .
Crepons etc . _ B

jeder Coupon ca . 2 UB
6 Meter .

Wollmousseline ■ AAKleiderleinen M INI
Kostümstoffe M JJy

uni und gemustert . II
Zefirs , Satins etc . UL

jeder Coupon ca . 2
bis 6 Meter . . . . ®

Gleichzeitig zu enorm billigen Serienpreisen

Kleider SÄSTr/; r ,m ^|

Serie I

Kostümstoffe , ca. 130 cm
breit , englische Art . .

Cheviot
blau und schwarz . . .

Wert bis Mk. 1 .90

jetzt jeder Meter

Serie II
Kostümsioffe , ca. 130 cm

breit, reine Wolle . . .
Kostümstoffe , eng,. Art ,

sowie schwarz und blau ,
ca . 130 cm breit . . . .

Wert bis Mk. 3 .20
jetzt jeder Meter

Serie III
Elegante Caros

für Kostüme und Kleider
ca- 140 cm breit . . .

Kostümstoffe , ca. i30cm
breit, neueste Streifen
oder uni .

Wert bis Mk . 4 .50
jetzt jeder Meter

Serie IV
Kostümstoffe , hochmod.

Streifen, ca . 130 cm breit
Kostümstoffe , hervor¬

ragende Qualitäten, ca .
130 cm breit, in schwarz
und blau . . . . . .

Wert bis Mk. 6 .75
jetzt jeder Meter
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